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Auflage: 26.700 Exemplare

Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für die 
Stadt Steinbach sowie die Stadt Oberursel mit den Stadtteilen 
Bommersheim, Stierstadt, Oberstedten und Weißkirchen.  WocheWoche
SteinbacherSteinbacher
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Über den Laufsteg zu schreiten macht den beiden „Damen mit Hut“, Judith Ballwieder und Ludmilla Staffenberger (v. l.), sichtlich Spaß. Zumal 
sie aus den Beständen des Awo-Kleiderladens zünftig eingekleidet sind. Dafür gibt es kräftigen Applaus vom Publikum.  Foto: bmi

Von Bettina Müller-Ifland

Steinbach. Eine gelungene 
Auftaktveranstaltung läutet ein neues 
Zeitalter der Bürgerbeteiligung ein. 
Mit Interessengemeinschaften und 
einem Gesamtbeirat werden vielfältige 
Themen aufgegriffen, Ideen gesammelt 
und weitergetragen. 

Nachhaltigkeit ist eins der großen Themen un-
serer Zeit. Dass es die Steinbacher intensiv 
beschäftigt, war am vergangenen Freitag-
abend im Bürgerhaus zu erleben. Mit „Nach-
haltigkeit auf dem Laufsteg“ stellte sich die 
erste der neu gegründeten Interessengemein-
schaften (IGs) vor, in der sich Bürger aller 
Altersstufen treffen, um sich auszutauschen, 
Ideen zu sammeln und Wünsche für die Zu-
kunft zu äußern. Als erste der sechs Gruppen 
präsentierte sich die IG Nachhaltigkeit mit 
einer bunten Modenschau und vielen Ideen an 
den Pinnwänden, die im Anschluss zum Dis-
kutieren und Mitmachen einluden. 
Am nachhaltigsten ist Kleidung dann, wenn 
sie nicht entsorgt, sondern weitergegeben 
wird. Und so vielleicht im Awo-Kleiderladen 
in Steinbach landet – und es von dort sogar 
wie an diesem Abend bis auf den Laufsteg 
schafft. Zahlreiche Steinbacher präsentierten 

in Grüppchen oder gleich als eingeschworene 
AG die erstaunlich vielfältige und anspre-
chende „Awo-Mode“ vom rustikalen Karo-
hemd bis zum schicken Sommerkleid mit 
Strohut. Alle „Models“ von Klein bis Groß 
waren mit sichtlich Spaß bei der Sache, dreh-
ten angefeuert von Moderatorin Katja Sattler 
so manche Extra-Runde, damit „die sommer-
liche Kombination für sie und ihn, passend 
zum Sundowner“ ebenso wie Cocktailkleid 
und Abendrobe oder auch Sportdress und 
Wanderhose mit Funktionsjacke gebührend 
gewürdigt werden konnten. 

Kulturelle Vielfalt ist ein Plus

Auch Einflüsse aus fernen Ländern fanden 
sich mit nachhaltig hergestellter, handgefärb-
ter und handbestickter Kleidung aus Bangla-
desh oder den farbenfrohen Kleidern aus Ka-
merun. Es war ein Abend der Vielfalt, nicht 
nur hinsichtlich der Mode, sondern auch hin-
sichtlich der Teilnehmer und der Besucher. 
Die kulturelle Vielfalt Steinbachs, die schon 
in den diversen AGs harmoniert, zeigte sich 
auch unter den zahlreich erschienen Besu-
chern, die sich im Bürgerhaus einfanden. 
Quartiersmanagerin Bärbel Andresen lobte 
dementsprechend auch diese kulturelle Viel-
falt als einen der „Schätze“ Steinbachs, als 

Potenzial, das es zu festigen gelte. Dieses Po-
tenzial wurde bereits sichtbar unter dem Ein-
fluss der „Sozialen Stadt“, das Bürger-En-
gagement blühte auf und schlug sich in zahl-
reichen AGs nieder. 

Eigene Ideen sind gefragt

So  beispielsweise in der „Nähwerkstatt“, der 
„Eine-Welt-Gruppe“, „Steinbach repariert“ 
und „Steinbach blüht“, die an diesem Abend 
mit über den Lauftsteg zogen und ihr nachhal-
tiges Handeln demonstrierten, up-cycelte 
Kleidung und Umhängetaschen zeigten, mit 
einem Wildblumenstrauß das Auge erfreuten 
oder daran erinnerten, dass oft auch bei elekt-
rischen Kleingeräten viel repariert werden 
kann, so dass eine Neuanschaffung entfällt. 
Auch die „Fahrradwerkstatt“ zog mit einer 
echten Antiquität über den Laufsteg, einem 
Faltrad, das immer noch seinen Dienst tut. 
Dazu zeigte die Girls-Group mit den Gemüse-
kisten, welche heimischen Genüsse Gärten 
und Felder hervorbringen können, und die 
„Eine-Welt-Gruppe“ hatte fair gehandelten 
Kaffee, Tee und Schokolade im Angebot. 
Nach der Modenschau war Zeit, sich nicht nur 
zu stärken, sondern sich auch an den Pinn-
wänden die bisher gesammelten Ideen und  
 (Fortsetzung auf Seite 3) 

Nachhaltigkeit kommt auf den Laufsteg

ZUM NEUEN TRAUMBAD
DER SCHNELLSTE WEG

Bringen Sie gerne den Grundriß Ihres Bades mit!

Huhn Bäderstudio
Niederstedterweg 11 
61348 Bad Homburg 

0 61 72/9 30 63

WIR LADEN SIE 

HERZLICH EIN

Mo - Fr 10 - 18 Uhr

Sa 10 - 14 Uhr

Tel.:  06172 - 680 980
Am Europakreisel  |  Bad Homburg 

SIE MÖCHTEN 
IHRE IMMOBILIE 

VERKAUFEN?
Erfahren Sie den aktuellen Marktwert Ihrer Immobilie 

– kostenfrei und diskret.

NEU: jetzt auch in Oberursel
Tel.: 06171 - 88 75 70 | Holzweg 7 | Oberursel

Dr. med. vet. 
Anette Fach

Telefon: 
0 61 71- 63 33 66

www.kleintierpraxis-oberursel.de

Kleintierpraxis 
Oberursel

Dornbachstr. 33a

www.imaxx.de

SIE MÖCHTEN IHRE IMMOBILIE  
ERFOLGREICH VERKAUFEN?

61352 Bad Homburg, Werner-Reimers-Straße 2 – 4
badhomburg@imaxx.de, Tel.: 06172 9955-1701 

Profitieren Sie von unserem IMAXX  
Rundum Sorglos-Service. 

Christiane Fehrmann Mario Tandara 

VERTRAGSWERKSTATT UND UNABHÄNGIGER
HÄNDLER FÜR:

An den Drei Hasen 3 · 61440 Oberursel (Ts)
autohauskoch.com

AUDI · VW · SEAT · SKODA · VW Nutzfahrzeuge

Sonnenschirm 
„Sunwing CASA“ 
270x270 cm in versch. Farben

595€
Stück

695 €

Pflanzen Mauk Gartenwelt GmbH
An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

Mo. - Fr.: 9 - 20 Uhr
Sa.: 9 - 18 Uhr
mauk-gartenwelt.de

RIESEN AUSWAHL AN  
SONNENSCHIRMEN  
DER FIRMA GLATZ

   Unser beitrag zum:

ausgezeichnete Produktionen

FIGUREN-THEATER
Siehe Seite 3

2021

Sommer
9.– 31. Juli

Bad 
Homburger

Sommer
2021

9

Hauptsitz
Wiesbadener Stra aße 36 ,  61440 Königstein
Tel. 06174 2577871   Mobil 0162 6666 3 66

  Bis 50% RABATT AUF DEN 

      FÜHRERSCHEIN- GRUNDBETRAG*

20%* 30%* 40%* 50%*

* Rabatt auf den Grundbetrag.  
Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

königstein

www.fahrschule-hochtaunus.de

oberursel
bad homburg
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Besuchen Sie auch 
unser neues 

Online-Portal

FÜR DEN NOTFALL

 Notrufe
Polizei     110
Feuerwehr/Notarzt  112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Kliniken
Bad Homburg 06172-140

Polizeistation
Oberhöchstadter Straße 7 62400

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon 
„Gewalt gegen Frauen“   0800-111016

Telefonseelsorge 0800-1110111
 0800-1110222
Wasser-Notruf
Stadtwerke, Oberursel 509120
Gas-Notruf
TaunaGas, Oberursel 509121

Zentrale Installateur-Notruf
bei Heizungsausfall oder  509205
Wasserschaden

Stromversorgung 0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Giftinformationszentrale 06131-232466

Bundesweiter Ärztlicher Bereitschafts dienst
in Hessen rund um die Uhr 116117

ÄBD Vordertaunus 
in den Hochtaunus-Kliniken
Zeppelinstraße 20,61352 Bad Homburg
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags 8 bis 24 Uhr
feiertags und an Brückentagen 8 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt 
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt-West/
Main-Taunus im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 Uhr

Veranstaltungen

Sonntag, 18. Juli 
Stadtrundgang: „Auf den Spuren jüdischen Lebens 
in Oberursel“ mit Angelika Rieber, Stadtverwaltung, 
und Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammen-
arbeit Hochtaunu, Treffpunkt St. Ursula-Brunnen auf 
dem Marktplatz, 14.30 Uhr, Anmeldung unter Tele-
fon 06171- 502232 oder per E-Mail an tourismus@
oberursel.de
Kindertheater: „Der Froschkönig “, Galli Theater, 
für die gesamte Familie, Ritterwiese bei der Krebs-
mühle, 10.30 und 12.30 Uhr, Infos & Tickets unter: 
www.krebsmuehle.de/
Sommerliches Orgelkonzert: mit Philipp Schreck,
Evangelische Christuskirche Oberursel, 17 Uhr, An-
meldung unter Telefon 06171-913160 

Regelmäßige Veranstaltungen
Yoga im Rushmoor-Park: „Yoga Flow & Relax“, 
jeweils mittwochs im Juli und August, 18 bis 19 
Uhr, Rushmoor-Park, Infos im Internet unter info@
shakti-yoga-oberursel.de 

Waldbaden: „Waldbaden – Lebe Natur“, jeden 
zweiten Sonntag im Monat, kostenfreier Gesund-
heitsworkshop der BKK VBU in Oberursel, Dauer 
drei Stunden, Treffpunkt: Taunus Informationszent-
rum, Hohemarkstr. 192, Beginn am 11. Juli, 11 Uhr

Oberurseler Weinsommer: Weine und Speisen, 
Rathausplatz, jeweils donnerstags bis samstags, 16-
22 Uhr, vom 15. Juli bis 4. September

Ausstellungen
„Kleinformate - Puppenstuben, Puppenküchen, 
Kaufmannsläden und vieles mehr...“, Sonderaus-
stellung; sowie Dauerausstellung zu verschiedenen 
Themen, beispielsweise Seifenkisten oder Stadtge-
schichte, Vortaunusmuseum, Marktplatz 1, mitt-
wochs 10 bis 17 Uhr, samstags 10 bis 16 Uhr, sonn-
tags 14 bis 17 Uhr
„Zeichnung II. - aus männlicher Hand“, Stefan 
Forler, Günter Maniewski, Horst Mensinger, Dirk 
Richter, Gerhard Wittner, Galerie m50, Ackergasse 
15a, dienstags, donnerstags und freitags 16-18 Uhr, 
samstags 10-12 Uhr (bis 27. Juli)
Museum der Motorenfabrik: Rolls-Royce Deutsch-
land, Oberursel, Führungen 15 und 16.30 Uhr an je-
dem letzten Freitag im Monat, Geschichtskreis Mo-
torenfabrik Oberursel (ab 25. Juni)
„Kunst im Leerstand“: Künstlergruppe „Der rote 
Schwan“ verkauft Werke im Holzweg 9a, montags 
bis freitags 11-13 Uhr und 14-17 Uhr, samstags 11-13 
Uhr (bis 17. Juli) 
„50 Jahre Kirchenneubau“: St. Sebastian, Stier-
stadt, 1971 - 2021, Bilder und Berichte aus der Zeit 
des Neubaus, St.-Sebastian-Straße 1A, Kirche täglich 
geöffnet von 8 bis 18 Uhr

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren.

Donnerstag, 15. Juli
Schützen-Apotheke, Oberursel, 
Liebfrauenstraße 3, Tel. 06171-51031 
Kapersburg-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern, 
Köpperner Straße 87, Tel. 06175-636

Freitag, 16. Juli
Gartenfeld-Apotheke, Bad Homburg, 
Gartenfeldstraße 51, Tel. 06172-935539 

Samstag, 17. Juli
Landgrafen-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 100, Tel. 06172-74439
Sonnen-Apotheke, Oberursel, 
Dornbachstraße 34, Tel. 06171-917770

Sonntag, 18. Juli
Max & Moritz-Apotheke, Bad Homburg, 
Urseler Straße 26, Tel. 06172-303130 + 35251

Montag, 19. Juli
Lilien-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Houiller Platz 2, Tel. 06172-778406
Birken-Apotheke, Oberursel-Weißkirchen, 
Kurmainzer Straße 85, Tel. 06171-71862

Dienstag, 20. Juli
Dornbach-Apotheke, Oberursel-Oberstedten, 
Hauptstraße 19, Tel. 06172-37234

Mittwoch, 21. Juli
Hochtaunus-Apotheke, Bad Homburg
Zeppelinstraße 24, Tel. 06172-671680 

Donnerstag, 22. Juli
Nord Apotheke, Bad Homburg-Kirdorf, 
Gluckensteinweg 91, Tel. 06172-9080120

Freitag, 23. Juli
Engel-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 32, Tel. 06172 -22227 

Samstag, 24. Juli
Bären-Apotheke, Oberursel, 
Oberhöchstadter Straße 2, Tel. 06171-4461

Sonntag, 25. Juli
Stern-Apotheke, Bad Homburg-Gonzenheim, 
Frankfurter Landstraße 61, Tel. 06172-42115

Bitte beachten: Gegebenenfalls sind eine An-
meldung sowie ein negativer Testnachweis 
erforderlich. Weitere Informationen auf den 
jeweiligen Internetseiten der Veranstalter.

Donnerstag, 15. Juli 
Kinder-Vorlesestunde, mit Malen oder Basteln,  
für Kinder von vier bis zehn Jahren, ein Angebot 
von der Stadtbücherei, Ort: Bürgerhaus, 15.30-17 
Uhr, Anmeldung unter 06717-700013
Seniorentreff „KaffeeKlatsch“, Evangelische St.-
Georgs-Gemeinde, Gemeindehaus, Wiese, 15-17 
Uhr 

Freitag, 16. Juli 
„Lebendige Bibliotheken“ – mit Austausch zum 
Thema Barrieren, IG Barrieren, Bürgerhaus, 18.30 
Uhr
Cypher 449: Tanz und Spaß an Musik, Jugendar-
beit #JuSt, Grüner Weg, 19.30 Uhr, Anmeldung per 
E-Mail an rustler@caritas-hochtaunus.de

Samstag, 17. Juli
„Hosinsul“: Allkampf-Teakwondo, Turn-und 
Spielvereinigung Steinbach 1885, Steinbachaue, 
Kinderspielplatz, Wiese, 10 bis 12 Uhr, Anmeldung 
Di und Do, 17-19 Uhr unter Telefon 06171-982184

Montag, 19. Juli
Aroha Tanzen, VHS, Phorms-Schule, Parkplatz, 
19 bis 20 Uhr, Anmeldung unter 01746-9598789

Dienstag, 20. Juli 
Mitmach-Tag! Kinder bei der Feuerwehr, Frei-
willige Feuerwehr Steinbach, für Kinder ab zehn 
Jahren, Phorms-Schule, Parkplatz, 13.30 bis 16.30 
Uhr, Anmeldung unter 06171-700013

Mittwoch, 21. Juli
Seniorentreff „Literaturcafé“, Vorlesen mit an-
schließender Kaffeerunde, ein Angebot von Stadt und 
Stadtbücherei, Bürgerhaus, Naturbühne, 15 bis 17 Uhr

Donnerstag, 22. Juli 
Boule im Park, ein Angebot von CDU und JUSt,  
Thüringer Park, 17 bis 19 Uhr
SummerLounge, Live-Musik mit Florian Brett-
schneider und Mariel Kirschall, Anbieter: Stadt und 
KuGV Die Staabacher Pitschetreter, Bürgerhaus, 
Naturbühne, 19.30 bis 21.30 Uhr

 Steinbach 
OPEN AIR

     light

Fr und Sa, 16./17. Juli,
Orscheler Sommertheater: „… bis der Arzt 
kommt“, Grundschule Mitte, 19.30 Uhr 

Sa, 17. Juli, 
Yoga im Park, Rushmoorpark, 11 Uhr

So, 18. Juli, 
Jazz-Frühschoppen: Interplay and Friends, Grund-
schule Mitte, 11 Uhr
Theaterkids: Rot und blau – helau!, 
Grundschule Mitte, 17 Uhr 

Di, 20. Juli, 
Mountainbike-Touren, Rathausplatz, 18 Uhr
Poetry Slam Spezial: Wortgefecht beim Orscheler 
Sommer, Grundschule Mitte, 19.30 Uhr

Fr, 23. Juli, 
Open-Air-Kino: Buena Vista Social Club, 
Erich-Kästner-Schule, 21 Uhr

Sa, 24. Juli, 
Yoga im Park, Rushmoorpark, 11 Uhr

So, 25. Juli, 
Mountainbike-Techniktraining, 
Rathausplatz, 10 Uhr
Frühschoppen: Lale Kocgün Ensemble, 
Grundschule Mitte, 11 Uhr
Theateraufführung: Ödipus, KSfO,
Rathausplatz, 15.30 und 20 Uhr

Fr, 30. Juli, 
Open-Air-Kino: Urlaub auf dem Land 
(Fantasietitel), Erich-Kästner-Schule, 21 Uhr 

Sa, 31. Juli, 
Konduettina: Opernkäs‘ mit Musik, 
Erich-Kästner-Schule, 20 Uhr

Weitere Infos: www.orschelersommer.de

Ausstellung „Unterwegs“ lässt träumen
Oberursel (ow). „Unterwegs“ heißt das The-
ma einer Ausstellung mit Fotografi en, Texten 
und Gebeten, die vom 1. August bis zum 1. 
Oktober in der evangelischen Versöhnungsge-
meinde, Weißkirchener Straße 62, zu sehen 
sein wird. 
Nach mehr als einem Jahr Pandemie und vie-
len Lockdowns ist die Sehnsucht nach Urlaub 
in der näheren oder weiteren Ferne groß. „Un-
terwegs“ lädt mit 25 Fotografi en von Pfarrer 
Dr. Volker Dettmar und Pfarrerin Elke Neu-
mann-Hönig ein, von etwas zu träumen, was 
durch niedrige Inzidenzen und den Impffort-
schritt wieder möglich geworden ist. 
Landschaften aus der Toskana, Provence, Bre-
tagne und England, aber auch überraschende 

Details, die in Deutschland aufgenommen 
wurden, nehmen die Betrachter auf eine Reise 
mit. Texte und Gebete von Rose Ausländer, 
Hanns-Dieter Hüsch, Mascha Kaleko, Reiner 
Kunze und Carola Moosbach laden ein, in Di-
alog zu treten. Beim Betrachten der Bilder 
und Lesen der Texte kann man sich begegnen 
und zugleich auf eine innere Reise gehen.
Die Ausstellungseröffnung fi ndet am 1. Au-
gust mit einem Gottesdienst um 10 Uhr und 
um 10.45 Uhr mit anschließendem Empfang 
und Besichtigung statt. Die Ausstellung ist 
während der Öffnungszeiten des Gemeinde-
büros montags bis mittwochs und freitags von 
10 bis 12 Uhr und sonntags vor und nach den 
Gottesdiensten zu besichtigen. 

BEILAGENHINWEIS
Unsere heutige Ausgabe enthält eine Beilage

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Ackergasse 13
61440 Oberursel
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Keine Sommerpause in diesem Jahr.
Während der Sommerferien bin ich weiterhin für Sie da! 

Monica Link M.A. Praxis für Psychotherapie 
nach dem Heilprak� kergesetz 

Paarberatung, Gesprächspsychotherapie, Konfl iktmedia� on, 
Jugend in der Krise, Familientherapie

 
Termine nach telefonischer Vereinbarung unter: 

06172/3812019
Hauptstraße 107 � 61440 Oberursel

www.moebelmeiss.de      MMV - Möbel Meiss Vertriebs GmbH & Co.KG

DER KLASSIKER 
ALS MASSANZUG

ALBA von Brühl

61348 Bad Homburg · Louisenstraße 98

ALBA von Brühl
In jeder Breite lieferbar,  individuell nach 
Ihren Wünschen, ohne Aufpreis
Beispiel: in Breite 165 cm, in Stoff, ab 2.915.-

Sehen Sie viele weitere Sofas mit überraschenden
Funktionen und hervorragendem Komfort. 
Wir freuen uns, Sie persönlich bei uns zu begrüßen.

In vielen Ausführungen erhältlich

Besonders 
Nachhaltiges 

Produkt

Beim Bürgerschoppen bleiben wegen des Wetters einige Plätze frei.  Foto: HB

Regen und Sonne begleiten 
die Bürgerschoppen-Neuauflage
Steinbach (HB). Es war ein nicht so einfacher 
Neustart für den Bürgerschoppen. Doch mit 
vereinten Kräften haben Vereinsring und Stadt 
den St. Avertinplatz am Sonntagmorgen in ei-
nen Biergarten verwandelt. Zur Belohnung 
hörte der Regen gegen halb zwölf auf und 
schließlich wurden immerhin 148 Besucher 
gezählt. 
Es war ein Neubeginn, aber kein Vergleich 
mit dem letzten „Schoppen“, bei dem 2019 
gut und gerne 500 Menschen unter blauem 
Himmel den Freien Platz bevölkerten, auf 
dem seit 1979 am 1. Mai parallel zum traditi-
onellen Radrennen gefeiert wurde. Vor zwei 
Jahren gab es einen Überschuss von einigen 
hundert Euro, diesmal blieb für den Vereins-
ring nichts übrig. Der Carneval-Club, einer 
von 34 Mitgliedern im Vereinsring, stellte ein 
Dutzend ehrenamtliche Helfer für die Bewir-
tung ab. 
Nach der Corona geschuldeten Zwangspause 
sollte der Bürgerdialog unter freiem Himmel 
ein Höhepunkt im „Steinbacher Sommer“ 
werden. Bereits am frühen Sonntagmorgen 
begann der städtische Bauhof mit dem Abla-
den der Kirmesgarnituren. Eine halbe Stunde 
danach, gegen 7.30 Uhr, traf Simone Färber 
ein, Leiterin des Organisationskomitees für 
die rund 70 Veranstaltungen, die bis Ende Au-
gust das Stadtleben prägen werden. Sie hatte 
ein Kanne Kaffee mitgebracht, die aber die 
trüben Aussichten nicht wirklich verbessern 
konnte: Es regnete ohne Unterlass. Der Ver-
einsring ist freilich ein alter Veranstaltungsha-
se und hat gegen solche Widrigkeiten genü-
gend Zelte und Schirme im Depot. Als um 11 

Uhr der erste Frühschoppen serviert wurde, 
standen die 33 Garnituren weitgehend im Tro-
ckenen. 
Zur Begrüßung sprach Bürgermeister Steffen 
Bonk auf dem steinernen Podest unter den 
Bäumen neben dem Bürgerhaus und sah 
durch Lichtblicke am Firmament seinen Opti-
mismus bestätigt, wonach der veranstaltende 
Kultur-und Partnerschaftsverein wettermäßig 
mit einem blauen Auge davon kommen wer-
de. Vorsitzende Sigrid Hilbig dankte allen 
Helfern, dem Serviceteam der „Carnevalis-
ten“, den Kontrolleuren an den beiden Besu-
cherschleusen sowie den Betreibern der Grill-
station, darunter die muslimische Amadyya-
gemeinde. Anerkennung erfuhr auch das 
Team des Straßenkreuzers, der rollenden Kaf-
feestation von St. Ursula. 
Vereinsring-Vorsitzender Kai Hilbig hatte 
Doppeltische aufstellen lassen, um die Coro-
na-Abstandsregeln zu wahren. Auf den Sitz-
plätzen bestand keine Maskenpflicht. Auch 
nicht im Blasorchester des TV Stierstadt, das 
sich auf der Naturbühne gruppierte und seit 
bald 20 Jahren von Hans-Günter Labahn diri-
giert wird. Das 30-köpfige Ensemble ist beim 
Bürgerschoppen traditionell mit Trompete, 
Posaune und Tuba, unterstützt von Querflöte 
und Klarinette, dabei. Dirndl und Lederhose 
passen zur Volksmusik, doch das Orchester 
spielt auch Stücke von Michael Jackson, Tina 
Turner und Bon Jovi. Es hat nahezu 500 Titel 
im Repertoire, sagt der 52-jährige Dirigent. 
Um 14.15 Uhr packten die Musiker ihre Inst-
rumente ein und damit endete der erste und 
hoffentlich einzige Bürgerschoppen „light“. 

(Fortsetzung von Seite 1)

Wünsche zur Nachhaltigkeit anzusehen und 
auch selbst zu Stift und Papier zu greifen, um 
eigene Gedanken aufzuschreiben und anzu-
pinnen. Das war ganz im Sinne von Bürger-
meister Steffen Bonk, der in seiner Einfüh-
rung in den Abend erläuterte, dass „wir ein 
neues Kapitel der Bürgerbeteiligung mit den 
IGs aufschlagen wollen“ mit dem „Ziel, die 
Stadt gemeinsam leben und gestalten“. Jeder, 
der in Steinbach lebt, ist aufgerufen sich zu 
beteiligen, entsprechend seiner Möglichkei-
ten und Bedürfnisse, ohne dass eine themati-
sche oder zeitliche Festlegung auf eine be-
stimmte IG erforderlich ist. 
Bärbel Andresen erläuterte, dass sich die un-
terschiedlichen IGs in der nächsten Zeit je-
weils mit einer eigenen Veranstaltung vorstel-
len werden, ebenfalls mit Zeit zum Diskutie-
ren und Ideen sammeln. Bei den danach fol-
genden dritten Treffen der IGs werden die 
Ideen und Ziele ausgewertet, die bis dahin 
zusammen getragen wurden. Beim vierten 
Treffen, das noch in diesem Jahr stattfinden 

soll, wählt dann jede IG jeweils zwei stimm-
berechtigte Vertreter für den Gesamtbeirat. 
Dieser fungiert als Dachorganisation der IGs 
und bündelt ihre Interessen. 

Neue Wege der Bürgerbeteiligung

Dem Gesamtbeirat gehören weiterhin nicht 
stimmberechtigte Vertreter der Institutionen 
und Gremien an wie etwa der Bürgermeister, 
der Stadtverordnetenvorsteher, sowie Vorsit-
zende der Sozialen Stadt, von Vereinsring und 
Gewerbeverein. Sie sollen Unterstützung ge-
währen bei der Durchführung der Anliegen 
und Vorhaben der Bürger und als Multiplika-
toren wirken. Andresen betonte, dass mit dem 
Gesamtbeirat kein „Scheinparlament“ aufge-
baut werden solle, sondern ein „Mitmachan-
gebot für alle Bürger“. Im kommenden Jahr 
sind dann die ersten Treffen des Gesamtbei-
rats geplant,  ergänzt mit weiteren Treffen der 
IGs. Zwischen diesen und dem Gesamtbeirat 
soll ein transparenter steter Informationsfluss 
in beide Richtungen stattfinden, so dass hier 
Bürgerbeteiligung gelebt werden kann.

Nachhaltigkeit kommt …

Fördergelder bewilligt 
für Bike- und Ride-Anlagen
Steinbach (stw). Mit dem Fahrrad zum Bahn-
hof und dann schnell auf der Schiene zur Ar-
beit, das soll nun noch besser und bequemer 
geschehen als bisher. Denn gerade hat das 
Land Hessen den Förderantrag für Bike- und 
Ride-Anlagen der drei Mitgliedskommunen 
Butzbach, Steinbach und Wölfersheim des Re-
gionalverbandes FrankfurtRheinMain bewil-
ligt, was zugleich Fördergelder des Bundes 
bedeutet. Zu den Anlagen gehören nicht nur 
Abstellmöglichkeiten an Bus- und Bahnhalte-
punkten, sondern auch an weiteren öffentlichen 
Orten wie Schulen oder Schwimmbädern. 
In Steinbach soll am Bahnhof neben den Ab-
stellmöglichkeiten auch ein Service-Point für 
schnelle Reparaturen entstehen sowie für das 

subjektive Sicherheitsempfinden das Beleuch-
tungskonzept überarbeitet und verbessert wer-
den.
Beim aktuellen Förderantrag geht es insgesamt 
um 32 Fahrradboxen und knapp 300 überdach-
te Abstellplätze. Die 21 Einzelmaßnahmen sol-
len diesen Sommer beginnend umgesetzt wer-
den. Die Kosten von alldem belaufen sich vor-
aussichtlich auf insgesamt rund 644 000 Euro. 
Das Bundesministerium für Verkehr und digi-
tale Infrastruktur (BMVI) fördert im Zuge des 
Sonderprogramms „Stadt und Land“ die Um-
setzung mit rund 480 000 Euro.
Weitere Informationen zur Mobilitätsstrategie 
des Regionalverbandes gibt es unter: 
www.region-frankfurt.de/mostra.

Spaß beim Boule 
im Thüringer Park
Steinbach (stw). Die CDU Steinbach lädt im 
Rahmen des Sommerprogramms Steinbach 
Open Air light am Donnerstag, 22. Juli, zum  
Boule spielen im Park ein. Das aus der Pro-
vence in Frankreich stammende Boule-Spiel 
heißt eigentlich Pétanque und war Anfang des 
20. Jahrhunderts sogar olympische Disziplin. 
In Deutschland gibt es einen Deutschen Pé-
tanque Verband mit fast 20 000 Mitgliedern, 
der auch dem Deutschen Sportbund angehört. 
Ein bekannter Liebhaber des Spiels war auch 
Konrad Adenauer, der erste Bundeskanzler der 
Bundesrepublik Deutschland. Allen, die dieses 
Spiel einmal ausprobieren möchten und eben-
so auch allen geübten Spielern bietet sich die 
Möglichkeit zu ein wenig Spaß mit den silber-
nen Kugeln am Donnerstag, 22. Juli, um 17 
Uhr im Thüringer Park. Die Regeln werden 
vor Ort erklärt und Kugeln werden gestellt. 
Wer mit eigenen Kugeln besser trifft, darf die-
se auch mitbringen. Für Verpflegung und Ge-
tränke wird das CDU/JU-Team sorgen. Gerne 
dürfen auch „Nur-Zuschauer“ zum Mitfiebern 
und Unterstützen kommen. Und wie es sich 
für einen Wettbewerb gehört, gibt es am Ende 
für die Besten auch Preise zu gewinnen.

Kleider verkauft
Steinbach (HB). Der Klei-
derverkauf der Awo ist auf 
großes Interesse gestoßen. 
Der Gewinn wurde anschlie-
ßend auf 30 Gutscheine zu 
jeweils 20 Euro aufgeteilt 
und an Sabine Schulze, von 
der Geschwister-Scholl- 
Schule, übergeben. Die Gut-
scheine können von den aus-
gewählten Kindern nun im 
Schreibwarenladen Kirch-
gasse eingelöst werden. 

Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62880
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Freiluftmaler Irene Bleimann und Rüdiger Voerste zeigen ihre Werke.  Foto: HB

Freiluftmaler finden ein schönes 
Motiv im „Goldenen Stern“
Steinbach (HB). Es gibt in diesen Tagen neue 
Perspektiven und spannende Begegnungen. 
Der „Steinbacher Sommer“ sorgt für bislang 
unbekannte Stadtansichten. So am vergange-
nen Freitag auf dem Freien Platz, als Irene 
Bleimann und Rüdiger Voerste beim „Frei-
luftmalen“ über die Schulter geschaut werden 
konnte. Der Unterstand an der Bushaltestelle 
wurde zum Freiluft-Atelier. 
Der Werkstattkreis ist eine feste Größe in der 
Kunstszene der Stadt und darf deshalb im 
Open-Air-Programm dieses Sommers nicht 
fehlen. Eigentlich wollte die Malergilde inte-
ressierten Steinbachern Tipps geben, weshalb 
die beiden Protagonisten ihren Kasten mit 
Aquarellfarben dabei hatten. Papierbögen 
wurden festgeklebt, um eine glatte Malfläche 
ohne Wellen zu bekommen – Bleimann bevor-
zugte das Format 30 x 40 Zentimeter, Voerste 
spannte die Größe 21 x 15 auf den selbst ge-
bastelten Tisch. Doch die erwartete Kund-
schaft blieb wegen des regnerischen Wetters 
aus. Gleichwohl machten sich die beiden ans 
Werk und wählten den „Goldenen Stern“ als 
Motiv, dessen Fachwerkfassade den Platz do-

miniert. Irene Bleimann geniest das Malen 
draußen. Den Brunnen, der in der blau-gelben 
Stadtfahne verewigt ist, hat sie schon gemalt, 
aber das Wirtshaus noch nie, dabei saß sie 
dort auf der Bank im Hof, als es noch ein rus-
tikales Lokal und kein Feinschmeckerrestau-
rant war. Innerhalb von zwei Stunden entstand 
auf dem leeren Blatt eine Ansicht des Platzes 
mit der von Bäumen eingerahmten Fassade, 
mit den grauen Fachwerkbalken und den rot-
braunen Fensterrahmen vor dem weißen Putz. 
Kein Zweifel – dieses Bild würde dem Lokal 
gut zu Gesicht stehen. Rüdiger Voerste be-
herrscht den filigranen Pinselstrich. Sein 
„Goldener Stern“ hat das Format einer großen 
Postkarte, passend für die Fahrradtasche. 
Die beiden Künstler werden im November die 
Werkstattausstellung über Metamorphosen 
(Verwandlungen) mitgestalten, die – wenn es 
Corona erlaubt – im November im Bürger-
haus mit Arbeiten von allen zehn Mitgliedern 
gezeigt wird. Irene Bleimann ist mit einem 
Bild vom Friedhof vertreten, der vor 80 Jah-
ren noch von Kleingärten anstatt von Park-
plätzen begrenzt wurde.

Ökumenischer Gottesdienst: 
Sehnsucht nach Gemeinschaft
Steinbach (bmi). Der ökumenische Gottes-
dienst in der St.-Bonifatius-Gemeinde am ver-
gangenen Sonntag begann mit einem unge-
wöhnlichen Statement. Zunächst schien alles  
zu stimmen, erfreulicherweise durfte wieder 
gesungen werden und die versammelten 
Gläubigen intonierten mit Hingabe „Geh aus 
mein Herz und suche Freud...“. Doch dann 
trat Pastoralreferent Christof Reusch nach 
vorn und brummelte: „Geh aus mein Herz und 
suche Freud? Nee! Also wirklich Nee!“. Ein-
einhalb Jahre habe er jetzt immer nur in den 
Wald hinaus gehen können, bis er schließlich 
schon den Bäumen Namen gab – und sie so-
gar umarmt habe. Doch jetzt sei es mal gut, 
nun habe er darauf wirklich keine Lust mehr. 
Die Sehnsucht sei einfach groß nach dem 
„normalen“ Leben miteinander, nach Bürger-
schoppen, ohne Maske, ohne Abstand. 
Auch Pfarrerin Tanja Sacher griff diese Sehn-
sucht in ihrer Predigt auf, erzählte, dass sie 
Menschen kennt, die im vergangene Jahr 
schließlich Eichhörnchen zähmten und ins 
Haus lockten, nur um einmal wieder Besuch 
zu bekommen. Die Pandemie sei noch nicht 
vorbei, und lasse sich auch nicht einfach so 

abschütteln. Die Sehnsucht nach Gemein-
schaft wurzele in uns, Gott habe den Men-
schen als Doppelgespann gedacht, damit Sor-
gen gemeinsam getragen und Freude geteilt 
werden könne. Schön illustriert wurde dies 
von Melissa Bartl, die das Lied „Applaus, Ap-
plaus“ der Sportfreunde Stiller sang.
Auch Gott selbst suche die Gemeinschaft mit 
den Menschen, die er als Beziehungswesen 
geschaffen habe. Beziehungen auch während 
der Pandemie aufrecht zu erhalten sei eine 
Herausforderung, der wir uns womöglich im 
Herbst wieder stellen müssen. Daher sei es 
jetzt an der Zeit, diese Tage der Entspannung 
zu nutzen, Gemeinschaft zu pflegen und wie-
der aufzutanken. Pfarrer Herbert Lüdtke am 
Akkordeon animierte nun die Gemeinde zu 
dem hoffnungsfrohen Kanon: „Wo zwei oder 
drei in meinem Namen versammelt sind, da 
bin ich mitten unter ihnen“. Mit gemeinsamer 
Fürbitte und Segen klang dann der ökumeni-
sche Gottesdienst aus, so dass wer Gemein-
schaft suchte, direkt hinüber schlendern konn-
te zum Bürgerschoppen, wo sich schon die 
ersten unter den Pavillondächern vom Regen 
geschützt niedergelassen hatten. 

Barrieren und kulturelle Vielfalt
Steinbach (stw). Barrieren fordern wahrhaf-
tig die Lebenskunst heraus. Wo können sie 
auftreten und wie lässt sich mit ihnen umge-
hen? Diesen Fragen spüren am Freitag, dem 
16. Juli, um 18.30 Uhr auf der Naturbühne vor 
dem Bürgerhaus vier Steinbacher zwischen 
16 und gut Mitte 80 Jahren unter Leitung von 
Dr. Lucia Artner nach. 
Direkt im Anschluss an das kleine Podiums-
gespräch treffen sich Interessierte zum Aus-
tausch, platzieren an den Pinnwänden ihre 
Ideen, Wünsche und Ziele zum Thema Barri-
eren und stärken sich zwischendurch mit le-
ckerem Gebäck und Kalt- oder Heißgeträn-
ken. Die Kinder erwartet ein Vorlese-, Spiel- 
und Bastelangebot mit Käpt’n Kork vom 
VdK. Gegen 20.30 Uhr klingt der Abend aus.
Analog wird die IG Kulturelle Vielfalt sich 
eine Woche später am Freitag, den 23. Juli um 
18.30 Uhr vor dem Bürgerhaus vorstellen. Es 
wird wieder kurz ins Thema eingeführt und 
dann zündet die IG Kulturelle Vielfalt ein 

Kulturfeuerwerk, das Lust und Laune machen 
soll. Welche Ideen, Ziele und Vorstellungen 
die Steinbacher mit dem Themenschwerpunkt 
Kulturelle Vielfalt verbinden, tauschen sie im 
Anschluss aus und halten dies an den Pinn-
wänden fest. Und natürlich gibt es wie bei 
allen IG-Auftaktveranstaltungen leibliche 
Stärkungen und für die Kinder ein Vorlese-
Spiel- und Bastelangebot mit Käpt’n Kork 
vom VdK.
Alle Steinbacher sind eingeladen, sich in die 
künftige Gestaltung Steinbachs einzubringen. 
Bei schlechtem Wetter finden die Veranstal-
tungen im Saal Steinbach–Hallenberg des 
Bürgerhauses statt. Die Einhaltung der aktuel-
len Hygienemaßnahmen versteht sich. Quar-
tiersmanagerin Bärbel Andresen spricht eine 
herzliche Einladung aus zum Reinschnup-
pern, zum Mitmachen, zum Mitreden und 
zum Genießen. Bei Fragen steht sie unter Te-
lefon 06171-2078440 oder per E-Mail an and-
resen@caritas-hochtaunus.de zur Verfügung.

Jetzt einen Impftermin vereinbaren 
Steinbach (stw). Der bisher starke Ansturm 
der Impfwilligen scheint sowohl beim Impf-
zentrum in Bad Homburg als auch bei den 
Hausarztpraxen etwas nachzulassen. In rund 
zwei Wochen werde es nach Presseberichten 
bereits gelegentlich zu einem Überangebot an 
Impfstoffen kommen, sodass jetzt der richtige 
Zeitpunkt für alle ohne vereinbarten Impfter-
min ist, sich um einen Termin beim Impfzen-
trum zu bewerben oder beim Hausarzt auf die 
Liste der Impfwilligen setzen zu lassen. Die 
CDU Steinbach appelliert daher an alle noch 
nicht geimpften Steinbacher, sich jetzt um ei-
nen Impftermin zu bemühen.Der stellvertre-
tende Stadtverbandsvorsitzende Heino von 
Winning erläutert den Appell: „Gegen die von 
einer Mehrheit der Bevölkerung erwartete 
vierte Welle der Pandemie im Herbst gibt es 
nur eine vorbeugende Maßnahme, es müssen 

mehr als 80 Prozent aller Steinbacher geimpft 
sein. Wir haben es selbst in der Hand“. Nach 
ärztlichen Empfehlungen sind für fast alle 
Menschen die Risiken einer Impfung deutlich 
geringer als das Risiko, an der besonders ag-
gressiven Delta-Variante des Virus dann doch 
noch zu erkranken. Es wird langfristig damit 
gerechnet, dass die Ständige Impfkommission 
(STIKO) genügend Daten und Studien hat, 
um auch die Impfung von Kindern über 12 
Jahren zu empfehlen. 
Impftermine können einfach und kostenfrei 
im Internet unter impfterminservice.hessen.de 
vereinbart werden oder beim Hausarzt. In 
Steinbach wird unter anderem in diesen Pra-
xen geimpft: Dr. Odewald/Barfeld (erreichbar 
unter Telefon 06717-72477), Dr. Omotoye 
(Telefon 06717-981620) und Dr. Orth-Tan-
nenberg (Telefon 06717-72144).

Eistüte und
Eingangstür beschädigt
Steinbach (stw). Nach einem versuchten Ein-
bruch sowie einer Sachbeschädigung an ei-
nem Eiscafé in Steinbach sucht die Polizei 
nach Zeugen. Wie am Sonntagmorgen festge-
stellt wurde, hatten Unbekannte über Nacht 
versucht, sich gewaltsam Zugang zu den Räu-
men des Cafés in der Eschborner Straße zu 
verschaffen. Die Eingangstür hielt den Hebel-
versuchen der Täter jedoch stand. Des Weite-
ren wurde ein Werbeaufsteller des Cafés – 
eine überdimensionierte Eistüte aus Kunst-
stoff – offenbar mutwillig beschädigt. Inwie-
fern beide Taten, bei denen insgesamt laut 
Polizei ein Schaden von rund 500 Euro verur-
sacht wurde, in Verbindungen stehen, ist der-
zeit noch unklar. Hinweise nimmt die Krimi-
nalpolizei in Bad Homburg unter Telefon 
06172-1200 entgegen.

Das Magistratsteam 
der SPD steht fest
Steinbach (HB). Mit Norbert Möller und Jür-
gen Euler ist die SPD im Magistrat mit zwei 
erfahrenen Kommunalpolitikern vertreten. 
Mit Dr. Klaus Weinberg schicken die Sozial-
demokraten nunmehr einen weiteren Parteilo-
sen in die Stadtregierung. Der promovierte 
Biologe stand auf Platz 17 der SPD-Kandida-
tenliste  für das Stadtparlament. Weinberg ist 
verheiratet und hat einen erwachsenen Sohn. 
Vor seiner Pensionierung war er Referatsleiter 
beim Bundesamt für Außenwirtschaft in 
Eschborn. Weinberg ist Fußballenthusiast und 
sowohl Praktiker als auch Theoretiker, spielte 
beim FSV und machte den C-Trainerschein, 
der ihn als Jugendtrainer qualifiziert. Zur 
Hälfte der Legislaturperiode gibt die SPD ei-
nen Sitz an die FDP ab. Dann wird der Koali-
tionspartner drei der fünf Sitze besetzen.   
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School’s Out Party zum Auftakt
Oberursel (ow). In den Sommerferien vom 19. 
Juli bis 27. August ist die „Portstrasse Jugend & 
Kultur“ auch in diesem Jahr die vollen sechs Wo-
chen, von Montag bis Freitag, für die Jugendli-
chen da. Aufgrund der Corona-Pandemie und 
der damit verbundenen langen Schließung wurde 
entschieden, auf die sonst übliche dreiwöchige 
Pause der Einrichtung zu verzichten. 
Jugendliche ab zwölf Jahren sind willkommen, 
an den zahlreichen Angeboten und Ausflügen 
teilzunehmen. Während der ersten drei Ferien-
wochen (19. Juli bis 6. August) wird Montag bis 
Freitag ein offener Treff angeboten, dienstags 
und freitags findet ein kleiner Ausflug im Um-
kreis statt (Kosten: drei Euro). Der Tag startet um 
10 Uhr mit einem gemeinsamen Frühstück und 
endet um 16 Uhr, nach Ausflügen eventuell auch 
später. In der zweiten Ferienhälfte (9. bis 27. Au-
gust) gibt es ein abwechslungsreiches Programm 

und verschiedene Ausflüge, auch hier wird zuerst 
um 10 Uhr gemeinsam gefrühstückt. Das Pro-
gramm steht unter Vorbehalt – pandemiebedingt 
kann es zu Änderungen kommen.
An jedem Tag der Teilnahme muss ein aktueller, 
negativer Coronatest-Nachweis vorgelegt wer-
den. Die Tests müssen in einer Apotheke oder 
einem Testzentrum durchgeführt werden.
Für die Ausflüge in der 4., 5. und 6. Ferienwoche 
sind verbindliche Anmeldungen erforderlich. 
Anmeldeformulare für die Ausflüge können in 
der Portstrasse, Hohemarkstraße 18, abgeholt 
werden.
Am letzten Schultag, Freitag, 16. Juli, wird wie-
der eine School’s Out Party gefeiert – auf dem 
Außengelände der Portstrasse. An Mini-Pools 
wird gespielt und gegrillt, und es gibt Musik. 
Wer möchte, kann mit dem Origami-Meister ei-
nen Blumenstrauß zaubern.

Endlich fertig: Lino Macho (4. v. l.) und seine Biker-Crew freuen sich mit Sponsorenvertretern 
und Stadtrat Christof Fink (2. v. l.) über die Eröffnung des Dirtbike-Parks am Eschbachweg.

Ein eigener Spielplatz für
Orschels Dirtbike-Freaks
Oberursel (sth). Wenn Lino Macho durch die 
Luft fliegen wollte, stieg er ins Auto und fuhr 
nach Südhessen. Hier fand er den Adrenalin-
kick, dem er von Kindesbeinen an hinterher-
jagt; beim Springen über Rampen und Hügel. 
Anfangs mit dem Mountainbike, dann mit 
dem Dirtbike, das spektakuläre Sprünge und 
Stunts ermöglicht. Nur eines störte den Ober-
urseler und seine Kumpels: Für die Anfahrt 
ging bis zu eine Stunde drauf. 
Am Freitagnachmittag steht Lino, 22 Jahre 
alt, mit drei seiner Biker-Freunde unweit des 
Sportgeländes der SC Eintracht Oberursel im 
strömenden Regen; neben ihnen ein Schild: 
„Dirtbike-Park Oberursel“ ist darauf zu lesen. 
Drei Jahre hat es gedauert, bis der Wunsch der 
Oberurseler Dirtbike-Szene nach einer eige-
nen Anlage Realität wurde. Viele Gespräche 
waren notwendig, mit der Stadtplanung und 
-verwaltung, dem Jugendbüro, dem Bau- und 
Servicebetrieb Oberursel. 
Nun findet sich direkt neben der Hockeyflä-
che am Eschbachweg ein Parcours aus mäch-
tigen Erdhügeln, sanften Wellen und drei steil 
aufragenden Holzrampen. Seit Freitag ist er 
offiziell für Kinder und Jugendliche ab acht 
Jahren freigegeben. Von zu Hause aus braucht 
Lino fünf Minuten zum Park, „einfach mega 
cool“ findet er das. 
Ohne sein jahrelanges Engagement und das 
der insgesamt sieben weiteren Jugendlichen 
wäre die Eröffnung eines Dirtbike-Parks in 
der Brunnenstadt nicht möglich gewesen. Ers-
te Pläne wurden einst im Jugendbüro ausge-
tüftelt, bevor es im Rathaus mit der Planungs-
gruppe „Oberursel unter der Lupe“ an die 
Detailarbeit ging. Auch Stadtrat Christof Fink 
war in die Gespräche involviert. 
„Dem Einsatz der Jugendlichen in der Vorbe-
reitung, Planung und Umsetzung ist es zu ver-
danken, dass dieser Parcours jetzt eröffnet 

werden kann“, sagt Fink. Und der einstige 
Leiter des kürzlich geschlossenen Jugendbü-
ros, Achim Hasselberg, lobt „jugendliches 
Engagement par excellence“. 
Am Freitag ist die Erde wegen des schlechten 
Wetters durchweicht, zwischen den Hügeln 
steht das Wasser; Sprünge und Kunststücke 
können die Jungs zur Eröffnung deshalb nicht 
vorführen. Mit dem Ergebnis nach rund einem 
halben Jahr Bauzeit aber sind sie vollauf zu-
frieden – waren sie an den Arbeiten doch 
selbst maßgeblich beteiligt. „Wichtig waren 
für uns die Holzrampen und dass sich auch 
Anfänger hier ausprobieren können“, sagt 
Lino. 
Für die bauliche Ausführung der von den Ju-
gendlichen selbst erstellten Pläne wurde der 
Meisterbetrieb für Garten- und Landschafts-
bau Stefan Henrich beauftragt; die Konstruk-
tion der Rampen übernahm das Ingenieurbüro 
& Metallverarbeitung Steinmetz aus Oberur-
sel. Doch die jungen Biker zwischen 14 und 
22 Jahren packten auch selbst kräftig mit an, 
meist am Wochenende; sie modellierten und 
steuerten den Bagger. Um die 100 Arbeits-
stunden kamen so am Ende zusammen auf der 
rund 1000 Quadratmeter großen Fläche. 
40 000 Euro kostete das Projekt, etwas mehr 
als die ursprünglich veranschlagten 36 000 
Euro, wobei das Land den Bau im Rahmen 
des Förderprogramms „Sportland Hessen“ 
mit 12 000 Euro unterstützte. Die Lieferung 
und der Einbau einer dritten Rampe konnte 
durch Sponsorengelder der Firmen Steinmetz 
und Stefan Henrich sowie der Fahrradbeklei-
dungsfirma Zimtstern Europe GmbH und der 
Oberurseler Pizzeria Pisa gestemmt werden. 
Investitionen, die sich gelohnt haben. „Durch 
die Rampen ist das nun der attraktivste Park 
der Gegend“, freut sich Lino. Und das Beste 
ist eben: Er braucht dorthin nur fünf Minuten.

Hoch hinaus: Die steilen Holzrampen ermöglichen spektakuläre Sprünge und waghalsige 
Stunts. Auch für all jene, die es lieber eine Nummer kleiner haben, bieten sich genug Möglich-
keiten zum Austoben.  Fotos: Theuner

Helios-Boulebahn eingeweiht
Oberursel (ow). Endlich konnte der Naturis-
ten-Sportverein Helios-Taunus seine norma-
lerweise im März stattfindende Jahreshaupt-
versammlung abhalten. 29 Vereinsmitglieder 
waren gekommen. Getagt wurde bei bestem 
Sommerwetter vor dem Vereinsheim. Laut Fi-
nanzbericht waren die Einnahmen aus Sport-
betrieb, Sauna und Getränkeverkauf, bedingt 
durch die Einschränkungen in der Corona-
Pandemie, stark rückläufig. So schloss der 
Bericht auch mit einem größeren Verlust ab.
Bei den zwei turnusmäßig anstehenden Vor-
standswahlen wurde die Kassenwartin Silvia 
Albrecht in ihrem Amt bestätigt. Die Position 

der Zweiten Schriftführerin übernahm Silke 
Deutschmann. Außer den Wahlen war die 
Umgestaltung der Mitgliedsbeiträge wichtigs-
ter Tagesordnungspunkt. Die vom Vorstand 
vorgeschlagene Aufteilung in einen Grund-
beitrag und einen monatlichen Gelände-Nut-
zungsbeitrag wurde einstimmig angenom-
men. So ist zukünftig eine flexiblere Anpas-
sung der Beiträge möglich.
Im Anschluss an die Versammlung wurde die 
neu errichtete Boulebahn feierlich eingeweiht 
und sogleich fleißig genutzt. Inzwischen war 
der Grill angeheizt und die Teilnehmer konn-
ten so für ihr leibliches Wohl sorgen.

Soziale Kontakte durch Telefonkette
Oberursel (ow). Mit dem Alter und dem Al-
leinleben sind oftmals eine starke Einschrän-
kung der sozialen Kontakte und das Gefühl der 
Vereinsamung verbunden. „Wenn ich morgens 
nicht aus dem Bett komme, merkt das gar nie-
mand“, ist eine häufige Aussage alter, alleinle-
bender Menschen. Dieses Gefühl erschwert 
die Alltagsbewältigung. Deshalb ist es wichtig, 
sich in einem Kreis zugehörig zu fühlen, in 
dem jeder wichtig ist und anderen ein ähnli-
ches Gefühl vermittelt. Einen Beitrag dazu 
leisten die Telefonketten. Sie schaffen soziale 
Kontakte und bieten gleichzeitig Sicherheit für 
Alleinlebende. Die Telefonketten von „Inter-
aktiv – Generationen füreinander“ sind so or-
ganisiert, dass jeder Teilnehmer jeden Morgen 
zur gleichen Zeit von einem Kettenmitglied 

angerufen wird und dann selbst das nächste 
Kettenmitglied anruft. Wurden alle Mitglieder 
der Kette erreicht, wird die Kettenleiterin in-
formiert, dass die Kette geschlossen ist. Mel-
det sich ein Mitglied nach mehrmaligen Versu-
chen nicht, wird ebenfalls die Kettenleitung 
informiert, die dann sofort die nötigen Schritte 
veranlasst. Jetzt können sich die Mitglieder der 
Telefonkette endlich auch wieder treffen. Gäs-
te sind ebenfalls eingeladen, um sich bei Kaf-
fee und Kuchen am Mittwoch, 28. Juli, um 15 
Uhr in der Kursana Villa am Epinay-Platz über 
die Telefonkette zu informieren. 
Infos gibt es im Büro von „Interaktiv“ werk-
tags von 10 bis 12 Uhr in der Sprechstunde, 
Telefon 06171-25587, E-Mail: kontakt@inter-
aktiv-oberursel.de.

Froschkönig
Oberursel (ow). Märchen-
spaß mit dem Galli Theater  
gibt es am Sonntag, 18. Juli, 
um 10.30 und um 12.30 Uhr 
auf der Ritterwiese an der 
Krebsmühle. Gespielt 
wird „Der Froschkönig“. Ti-
ckets kosten neun Euro, er-
mäßigt sechs Euro. Infos 
unter www.krebsmuehle.de. 
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30.7. Freitag, 17 Uhr 
Kurhaus Wiesbaden, 
Friedrich-von-Thiersch-Saal
William Hagen, Violine
Chamber Orchestra of Europe
Schumann: Ouvertüre aus
 „Ouvertüre, Scherzo und
 Finale“ E-Dur op. 52 
Mendelssohn Bartholdy: 
Violinkonzert e-Moll op. 64 
Brahms: Auswahls aus 
„Liebeslieder. Walzer“
Karten zu: 
80,– 70,– 55,– 40,– 20,–* Euro

SK 11

30.7. Freitag, 20 Uhr
Kurhaus Wiesbaden, 
Friedrich-von-Thiersch-Saal
Ivan Karizna, Violoncello 
Chamber Orchestra of Europe
Mendelssohn Bartholdy: 
Konzert-Ouvertüre op. 32
Schumann: Violoncellokonzert 
a-Moll op. 129 
Brahms: Serenade Nr. 2 A-Dur 
op. 16
Karten zu: 
80,– 70,– 55,– 40,– 20,–* Euro

SK 12

31.7. Samstag, 16 Uhr 
Kurhaus Wiesbaden, 
Friedrich-von-Thiersch-Saal
Stella Chen, Violine 
Stephen Waarts, Violine 
Matthew Lipman, Viola 
Chamber Orchestra of Europe
Mozart: Sinfonia concertante 
Es-Dur KV 364, 
Sinofnie Nr. 35 G-Dur KV 385 
„Haffner“ 
Schubert: Entr’acte Nr. 3 D-Dur 
aus „Rosamunde, Fürstin von 
Cypern“ D 797 
Polonaise für Violine und 
Orchester B-Dur D 580
Karten zu: 
75,– 65,– 50,– 40,– 20,–* Euro

SK 13

31.7. Samstag, 19 Uhr
Kurhaus Wiesbaden, 
Friedrich-von-Thiersch-Saal 
Stephen Waarts, Violine 
Brannon Cho, Violoncello 
Chamber Orchestra of Europe
Mozart: Ouvertüre zu 
„Der Schauspieldirektor“ 
KV 486
Haydn: Violoncellokonzert D-
Dur Hob. VIIb:2 
Sinfonie Nr. 101 D-Dur 
Hob. I:101 „Die Uhr“ 
Schubert Konzertstück für Vio-
line und Orchester D-Dur D 345
Karten zu: 
75,– 65,– 50,– 40,– 20,–* Euro

SK 15  

1.8. Sonntag, 19 Uhr
Kurhaus Wiesbaden, 
Friedrich-von-Thiersch-Saal
Mairéad Hickey, Violine 
Yamen Saadi, Violine 
Friedrich Thiele, Violoncello
Ildikó Szabó, Violoncello 
Chamber Orchestra of Europe
Vivaldi: Doppelkonzert für zwei 
Violoncelli g-Moll RV 531 
Sinfonie C-Dur RV 114 · 
„Le Quattro Stagioni“
Karten zu: 
70,– 60,– 50,– 35,– 20,–* Euro

SK 14  

1.8. Sonntag, 16 Uhr
Kurhaus Wiesbaden, 
Friedrich-von-Thiersch-Saal
Lara Boschkor, Violine 
Marie-Astrid Hulot, Violine
Timothy Ridout, Viola 
Julia Hagen, Violoncello 
Chamber Orchestra of Europe
J.S. Bach: Toccata d-Moll 
BWV 538
Doppelkonzert für zwei 
Violinen d-Moll BWV 1043 
Telemann: Violakonzert G-Dur 
TWV 51:G9 
C. Ph. E. Bach: Violoncellokon-
zert a-Moll Wq 170
Karten zu: 
70,– 60,– 50,– 35,– 20,–* Euro

Streichergipfel 2021
Das Rheingau Musik Festival präsentiert 
das Chamber Orchestra of Europe mit der 
Nachwuchselite der Kronberg Academy

Die beiden großen Kulturinstitutionen der Rhein-Main-Region, das 
Rheingau Musik Festival als Veranstalter und die Kronberg Acade-
my als Ausbildungsstätte, legen in diesem Sommer den Grundstein 
zu einer auf mehrere Jahre ausgelegten Kooperation. In sechs Kon-
zerten wird das Chamber Orchestra of Europe am letzten Juli-Wo-
chenende sein lang erwartetes Debüt beim Rheingau Musik Festival 
feiern und bei diesen Konzerten mit vierzehn jungen Solistinnen und 
Solisten der Kronberg Academy gemeinsam musizieren. An drei Ta-
gen widmen sich je zwei Konzerte einer musikalischen Epoche: Die 
zwei Konzerte am ersten Tag nehmen die Epoche der Romantik, die 
zwei Konzerte am Folgetag Werke der Klassik und die letzten beiden 
Konzerte das barocke Repertoire näher in den Blick. 

Friedrichsdorfer
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

Bad Homburger
Woche

Bad Homburger
Woche 

Kunst in der Johanneskirche
Oberursel (sn). Der 1953 in Frankfurt gebo-
rene Künstler Klaus M. Becker stellte vergan-
genes Wochenende seine Kunstwerke in der 
Johanneskirche Weißkirchen aus. Die Aus-
stellung war insofern etwas Besonderes, da es 
für den Künstler das erste Mal nach einem 
Jahr war, dass er seine Werke präsentieren 
konnte. Für ihn lebt seine Kunst vom Aus-
tausch. Becker ist es daher nicht nur wichtig 
ist, dass ihm selbst seine Bilder gefallen, son-
dern vor allem, dass die Betrachter sie sehen, 
mögen und Rückmeldungen geben. „Ein gan-
zes Jahr keine Möglichkeit zu haben, um von 
den Besuchern Reaktionen zu bekommen, 
war sehr hart“, so der Künstler.
Die Kunstwerke von Klaus M. Becker zeich-
nen sich durch Vielfältigkeit und Interpretati-
onsfreiheit aus, die den Betrachtern geboten 
wird. Der Künstler legt viel Wert darauf, die 
Werke nicht zu benennen, Denn Titel, so sagt 
er, könnten die Vorstellungskräfte der Besu-
cher blockieren. Becker findet es faszinierend, 
dass manche Besucher Dinge in seinen Wer-
ken entdecken und sehen können, auf die er 
selbst nie gekommen wäre. Außerdem sagt er: 
„Ich will den Betrachtern durch Titel nicht die 
Möglichkeit nehmen, die Werke mit ihren Au-
gen zu betrachten.“ Für ihn sei es das Schöns-
te, wenn Betrachter vor einem Bild verharren 
und er lediglich vermuten könne, was sie dar-
in sehen und was in ihren Köpfen vorgeht.
Am Wochenende zeigte der Künstler einen 
Querschnitt seines Schaffens, darunter Male-
rei und Skulpturen. Immer wieder arbeitet 
Becker auch mit teilweise „für Künstler unty-
pischen“ Materialien wie zum Beispiel mit 
Steinmehl, dem Inhalt eines Flusensiebs oder 
anderen ungewöhnlichen Fundstücken. 

Eines seiner Werke schuf Klaus M. Becker 
aus einem erfrorenen Zitronenbaum. Der 
Baum wurde kurzerhand umgedreht und blau 
eingefärbt. So habe er dem toten Baum ein 
zweites Leben gegeben und Bewegung sowie 
eine neue Perspektive in sein Werk gebracht. 
Fasziniert berichtete er, dass man beim Be-
trachten aus jedem Winkel etwas Neues er-
kennen könne – mal eine Ballerina und mal 
ein Insekt.

Bei Klaus M. Becker wird aus einem erfrore-
nen Zitronenbaum ein Kunstwerk.  Foto: sn

Salzmann beendet seine Lehrtätigkeit
Oberursel (ow). Am letzten Vorlesungstag 
des laufenden Sommersemesters, 16. Juli, en-
det die Lehrtätigkeit von Professor Dr. Jorg 
Christian Salzmann, Inhaber des Lehrstuhls 
für Neues Testament an der Lutherischen 
Theologischen Hochschule Oberursel 
(LThH). Ende August wird Salzmann, der in 
diesem Jahr sein 65. Lebensjahr vollendet hat, 
in den Ruhestand treten. Aus diesem Anlass 
lädt die LThH am 16. Juli um 10 Uhr zur Ab-
schiedsvorlesung von Prof. Salzmann ein, in 
der er sich der Frage zuwenden wird „Was ist 
neu am Neuen Testament?“
An die Abschiedsvorlesung schließt sich der 
Semesterschlussgottesdienst sowie ein festli-
cher Mittagsimbiss an, bei dem es auch Gele-
genheit geben wird, in Grußworten den Dank 
für Salzmanns Dienst in den vergangenen 
Jahrzehnten zum Ausdruck zu bringen. Für 
diesen Tag haben unter anderem der Bischof 
der Trägerkirche der LThH, der Selbständigen 
Evangelisch-Lutherischen Kirche (SELK), 
Hans-Jörg Voigt D.D., und Bürgermeister 
Hans-Georg Brum ihr Kommen angekündigt. 
Angesichts der derzeitigen Pandemielage ist 
die Verabschiedung nur im kleinen Kreis per-
sönlich eingeladener Gäste möglich. Die Ab-
schiedsvorlesung wird aber aufgezeichnet und 
steht dann auf dem Youtube-Kanal der LThH 
zum Nachschauen bereit: https://tinyurl.com/
lthhtube. Salzmann studierte Evangelische 
Theologie an der LThH sowie an den Univer-
sitäten in Göttingen, Tübingen und St. An-
drews (Schottland). Von 1983 bis 1988 war er 
wissenschaftlicher Mitarbeiter für Kirchenge-
schichte und patristische Theologie an der 
Georg-August-Universität Göttingen. Mit ei-
ner Arbeit über den christlichen Wortgottes-

dienst in der Alten Kirche wurde er an der 
Eberhard Karls Universität Tübingen promo-
viert. Von 1990 bis 1997 war Salzmann Pfar-
rer der SELK-Gemeinde in Kassel. 1997 wur-
de er zunächst auf den Lehrstuhl für Altes 
Testament an der LThH berufen, bevor er 
2005 auf den Lehrstuhl für Neues Testament 
wechselte. Somit war er knapp 30 Jahre leh-
rend an der Oberurseler Hochschule tätig. Ne-
benamtlich war Salzmann langjährig als Vor-
sitzender der Jury des Hermann-Sasse-Preises 
für lutherische theologische Literatur, als Mit-
glied in der Theologischen Kommission der 
SELK sowie als Mitglied in den Prüfungs-
kommissionen zum Ersten und Zweiten Theo-
logischen Examen der SELK tätig. 
Die Nachfolge von Jorg Christian Salzmann 
als Professor für Neues Testament an der LThH 
tritt im Oktober Pfarrer Dr. Armin Wenz an, der 
derzeit Gemeindepfarrer in Halle ist und in 
Oberursel als früherer Gemeindepfarrer der 
St.-Johannes-Gemeinde kein Unbekannter ist. 

Professor Dr. Jorg Christian Salzmann geht in 
den Ruhestand.  Foto: LThH
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Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Frankfurter Straße 21
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0
Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 13: Der Scheidungsantrag 
Nach Ablauf des einjährigen Getrenntlebens kann die 
Scheidung beantragt werden. Nicht selten taucht die 
Frage auf, wohin dieser Antrag zu richten ist und wer ihn 
stellt.  Es besteht Anwaltszwang, was bedeutet, dass der 
Scheidungsantrag nur durch einen Rechtsanwalt oder 
eine Rechtsanwältin gestellt werden kann. Zuständig ist 
das Familiengericht. Dort wird der Antrag eingereicht und 
dann durch das Familiengericht dem anderen Ehepartner 
zugestellt. Ob der Scheidungsantrag für Sie von Vorteil 
oder von Nachteil ist, müssen Sie mit Ihrem anwaltlichen 
Berater besprechen. Die Zustellung des Scheidungs-
antrages löst den maßgeblichen Stichtag für den Zuge-
winnausgleich (Ausgleich des in der Ehe erwirtschafteten 
Vermögens) und für den Versorgungsausgleich (Aus-

gleich der in der Ehe erworbenen Rentenansprüche) aus. 
Deshalb gilt der uneingeschränkte Rat, spätestens nach 
Ablauf der Jahresfrist prüfen zu lassen, welche Vor- oder 
Nachteile durch ein darüber hinausgehendes Getrennt-
leben bestehen. 
Für den Scheidungsantrag werden als notwendige Unter-
lagen die Heiratsurkunde und bei gemeinsamen minder-
jährigen Kindern auch deren Geburtsurkunden benötigt.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die 
Kanzlei anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für 
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Medienpartner:

In Kooperation mit:

Vollständiges Programm, Zeiten & Preise siehe: www.learning-by-doing.de

LERNZENTRUM BAD HOMBURG, Louisenstraße 101,  badhomburg@learning-by-doing.de

LERNZENTRUM OBERURSEL, Adenauerallee 32, oberursel@learning-by-doing.de

Mehr Erfolg durch richtiges Lernen

Lernpowerkurse 
Das Lernen lernen!
• Training u. Nutzung von Lerntechniken
• Kennenlernen gehirngerechtes Lernen
• 

Mit gezielten Trainings zu mehr Erfolg

Spezialkurse 
Verbesserung persönliche Kompetenzen!
• Kurse: Präsentationstraining
• Kurse: Kreatives Schreiben
• Individ. Kurse auf Anfrage
 

Für Hauptfächer 

Intensivkurse
Aufarbeitung Wissenslücken!
• Wiederholung der Kernkompetenzen
• Einsatz verschiedener Lerntechniken
• Aktive Arbeit in Kleingruppen

So individuell wie der Schüler

Einzelcoachings
Schüler stärken und begleiten
• Persönlichkeitstraining
• Perspektivenwechsel-Übungen
• Konzentrationstraining

Jetzt buchen!
Unsere Ferienkurse

Lernzentrum OberurselLernstress – nein danke!

Effektives Lernen und Arbeiten durch Motivationspädagogik

Alle unsere Ferienkurse
folgen der Learning-by-doing-Methode und bauen auf diese Erfolgsfaktoren auf:

 Gehirngerechtes Arbeiten und Lernen
 Einsatz von verschiedenen Lerntechniken

 Anwendung von Motivationspädagogik
 Einbeziehen der Stärken der Schüler

Mehr als Nachhilfe

Sonderimpftage im Impfzentrum
Hochtaunus (how). Künftig bietet das Impf-
zentrum des Hochtaunuskreises bis auf Weite-
res jeden Sonntag und Mittwoch Sonderimp-
fungen mit dem Impfstoff Johnson & Johnson 
an. Jeder Bürger des Hochtaunuskreises über 
18 Jahre kann ohne Termin vorbeikommen 
und eine Impfung mit Johnson & Johnson zu 
den angegebenen Zeiten erhalten. „Gerade für 
Bürger die einen Urlaub planen, sollte eine 

einmalige Impfung und den damit schnell er-
reichten Status als Geimpfter ein Anreiz sein“, 
schreibt der Kreis. Geimpft wird sonntags 
zwischen 10 und 16 Uhr. Impftag ist außer-
dem jeden Mittwoch zwischen 10 und 20 Uhr. 
Darüber hinaus bietet der Kreis offene Astra-
Zeneca-Abende an. Seit Montag bietet das 
Impfzentrum täglich zwischen 17 und 19 Uhr 
terminlose Impfungen mit AstraZeneca an.

Behinderungen
durch Fahrraddemo
Oberursel (ow). Wegen einer angemeldeten 
Versammlung mit zwei Fahrraddemonstrationen 
von Königstein und Friedrichsdorf nach Oberur-
sel und einem Demonstrationszug von Fußgän-
gern kommt es am Freitag, 16. Juli, zwischen 11 
und 12.30 Uhr an folgenden Stellen voraussicht-
lich zu erheblichen Verkehrsbeeinträchtigungen: 
Gewerbegebiet An den Drei Hasen, Homburger 
Landstraße, Nassauer Straße, Feldbergstraße, 
Adenauerallee und an weiteren Stellen in der In-
nenstadt. Auf der Grünfläche in der Adenauerallee 
findet anschließend bis 16.30 Uhr eine Kundge-
bung statt, bei der zu mehr Lärm kommen kann. 

Friedhofspflege
in Weißkirchen
Oberursel (ow). Der CDU-Stadtteilverband 
wird auch in diesem Jahr zu Ferienbeginn den 
Friedhof in Weißkirchen pflegen. Der Einsatz am 
Samstag, 17. Juli, von 10 bis 12 Uhr ist mittler-
weile schon eine Tradition. Wege ausbessern, 
Unkraut entfernen, Bänke streichen, den Unter-
stand neben der Trauerhalle in Schuss halten – an 
Einsatzgebieten mangelt es nicht. „Wir legen da 
Hand an, wo es uns nötig erscheint“, erläutert Su-
sanne Kügel, die Vorsitzende der CDU Weißkir-
chen. Zu Beginn verschaffen sich die Freiwilli-
gen einen Überblick und legen in Zweierteams 
los. Die Helfer freuen sich über Unterstützung.

Schwimmkurse im Taunabad
Oberursel (ow). Das Taunabad bietet in den 
Sommerferien mehrere Kinderschwimmkurse 
im Freibad an. Die Schwimmkurse bestehen 
aus jeweils zehn Kurseinheiten à 60 Minuten,  
die täglich montags bis freitags stattfinden. 
Die Kosten je Kurs betragen 120 Euro zuzüg-
lich Eintritt.
In den beiden folgenden Zeiträumen werden 
jeweils Intensivkurse angeboten: Montag, 26. 
Juli, bis Freitag, 6. August, sowie Donnerstag, 
12. August, bis Mittwoch, 25. August.
Die jeweiligen Kurse finden zu folgenden Zei-
ten statt: 9.30 bis 10.30 Uhr Fortgeschritte-
nen-Schwimmkurs zur Vorbereitung auf das 
Schwimmabzeichen in Bronze, 10.50 bis 
11.50 Uhr Anfänger-Schwimmkurs, 12.20 bis 
13.20 Uhr Anfänger-Schwimmkurs, 14 bis 15 
Uhr Fortgeschrittenen-Schwimmkurs zur Vor-
bereitung auf das Schwimmabzeichen in 
Bronze,15.20 bis 16.20 Uhr Fortgeschritte-
nen-Schwimmkurs zur Vorbereitung auf das 
Schwimmabzeichen in Silber. Die Teilneh-

merzahl ist in allen Schwimmkursen auf acht 
Kinder begrenzt, die Mindestteilnehmerzahl 
beträgt fünf Kinder. Je nach Witterung ist vor 
allem bei den Anfänger-Schwimmkursen das 
Tragen eines kurzen Neoprenanzugs empfeh-
lenswert.
Da die Schwimmkurse im Freibad stattfinden, 
kann es zu witterungsbedingten Ausfällen und 
damit verbundenen Kursverschiebungen kom-
men. Die Stadtwerke weisen darauf hin, dass 
Verschiebungen der Kursanfangszeiten inner-
halb des Tages möglich sind. Eltern, die einen 
Kurs im Zeitraum I buchen, sollten sich zu-
dem darauf einstellen, dass Kurseinheiten 
auch auf die beiden Wochenenden im Kurs-
zeitraum und auf den 9. bis 11. August ver-
schoben werden können. Für den Zeitraum II 
sind als Puffertage die beiden Wochenenden 
im Kurszeitraum sowie der 26. und 27. Au-
gust vorgesehen. Anmeldungen sind online 
über die Homepage der Stadtwerke www.
stadtwerke-oberursel.de/taunabad möglich.

Beate Räuber wird in 
den Ruhestand verabschiedet
Oberursel (ow). Am Freitag, 16. Juli, geht an 
der Grundschule Weißkirchen nicht nur das 
diesjährige Schuljahr zu Ende. Vielmehr ver-
lässt Beate Räuber als langjährige Kollegin 
die Schule, um ihren Ruhestand anzutreten. 
Im Rahmen einer kleinen Feier ist sie bereits 
am Mittwoch von der Schulleitung und dem 
Kollegium verabschiedet worden. Am heuti-
gen Donnerstag sagen ihr die Kinder ihrer 
Koala-Klasse des 3. Schuljahrs mit deren El-
tern im Rahmen einer Feier „Auf Wiederse-
hen“.
Beate Räuber ist in Überlingen am Bodensee 
geboren und in dieser Region aufgewachsen. 
Nach ihrem Schulabschluss hat sie in Frei-
burg im Breisgau ihr Lehramtsstudium aufge-
nommen. Die Ausbildungsstelle als junge Re-
ferendarin brachte sie anschließend an die 
Grundschule in Nusplingen auf der Schwäbi-
schen Alb. Ihre erste Festanstellung als Lehre-
rin erhielt sie dann in Lauffen am Neckar. Da 
inzwischen ihr Ehemann bereits Lehrer in 
Oberursel war, wollte sie von Baden-Würt-
temberg nach Hessen wechseln. So konnte sie 
zum 1. August 1989 an der Grundschule 
Weißkirchen beginnen.
Zurückblickend hat sie die Entscheidung nie 
bereut, ganz im Gegenteil. Über all die Jahre 
fühlte sie sich an der Schule sehr wohl. Viele 
Kindergenerationen hat sie mit Leidenschaft, 
Kompetenz und großem Engagement unter-
richtet. Dabei hat sie ruhigere Zeiten erlebt, 
musste sich wie alle aber auch immer wieder 
neuen Herausforderungen stellen. Zuletzt war 
das die Corona-Pandemie.
Obgleich sie ihren Beruf liebt, freut sie sie 
sich nun auf die Phase des Ruhestands. Dabei 
hat sie sich viel vorgenommen: Je nach Wet-
terlage wird Fahrrad gefahren, werden neue 
Gegenden erkundet oder – sofern es die Lage 
wieder erlaubt – auch Konzerte oder Ausstel-
lungen besucht. Bei schlechtem Wetter oder 
in der kalten Jahreszeit rücken der Keller und 
das Arbeitszimmer in den Blick: dann ist gro-
ßes Aufräumen und „Umstrukturieren“ ange-
sagt. Beate Räuber freut sich sehr darüber, 
dass das Kollegium und die Kinder mit Eltern 
sie so herzlich verabschieden. Aber auch das 
ist typisch für sie: Sie lässt sich nicht nur ver-
abschieden, sondern sagt selbst „auf Wieder-

sehen“. Dazu hat sie für jedes Kind ihrer Ko-
ala-Klasse einen Brief geschrieben. Er ist sehr 
persönlich und beginnt mit „Liebe Koalas“. 
Das Innere enthält eine kleine Bildersamm-
lung von „Impressionen aus der Koala-Klas-
se“. Damit aber nicht genug. Auch das ver-
traute Kollegium erhält ein Schreiben. Darin 
spricht sie von einer Weggabelung „an der 
sich unsere dienstlichen Wege trennen“. Für 
ihre Kollegen, die nun alle mit dem neuen 
Schuljahr einen anderen Weg einschlagen 
werden als sie selbst, hat sie ein treffendes Zi-
tat ausgesucht.
In den ersten Ferientagen steht das Ausräu-
men der persönlichen Gegenstände aus ihrem 
Klassenraum an. Damit angefangen hat sie 
schon vor einiger Zeit. Dabei ist sie immer 
wieder auch auf Urlaubskarten und liebe Brie-
fe der Kinder ihrer Klassen der vergangenen 
Jahre gestoßen. In einem solchen aus einem 
Klassenabschiedsbuch kann sie lesen: „Liebe 
Frau Räuber, was ich Ihnen noch sagen woll-
te: Sie sind die beste Lehrerin der Welt. Danke 
für die tolle Zeit!“.

Beate Räuber sagt der Grundschule Weißkir-
chen auf Wiedersehen.  Foto: privat
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Auf zur Erlebnistour mit Libelle, Nutria und Schildkröte
Von Jürgen Streicher

Hochtaunus. Ferienzeit ist Reisezeit, eigent-
lich zumindest. In Corona-Jahren aber ist alles 
anders. Inzidenzen und Virusvarianten gren-
zen das Reisen stark ein oder machen es sogar 
ganz unmöglich. Strand und Meer im fernen 
Süden müssen warten, Erlebnisse, Erholung 
und Erfrischung vor der eigenen Haustür rü-
cken in den Mittelpunkt. Und Ferien zu Hause 
können mindestens ebenso spannend und auf-
regend, erholsam und entspannend oder be-
eindruckend und bildend sein wie weite Rei-
sen in ferne Länder. Wer diese Erfahrung nicht 
schon längst gemacht hat, wird vielleicht von 
Corona dazu genötigt, die nähere Umgebung 
zu entdecken. In der Ferienserie  „Erfrischung 
gefällig!“ widmen wir uns Erlebnissen, die 
Abkühlung an heißen Sommertagen verspre-
chen. Im ersten Teil geht es nach Oberursel.

Oh, wie wunderschön ist Gottes Erde. So ein 
Satz könnte einem in den Sinn kommen, wenn 
man morgens um halb acht auf dem Weg von 
der Stadt in den Taunuswald an den drei klei-
nen Hohemarkweihern vorbeikommt. Rein 
zufällig vielleicht auf einer Radtour Richtung 
Hünerbergwiesen oder auch 
gezielt, um einen schönen 
Ferientag zu beginnen. Nun 
ja, vielleicht nicht die pas-
sende Zeit für Schulferien-
kinder, die da gerne noch in 
den Federn schlummern, 
könnte man meinen. Aber ja, 
genau die richtige Zeit für 
eine Rast mit kleinem mitge-
brachtem Frühstück an ei-
nem schönen Sommermor-
gen, wenn die erste Sonne zwischen den Blät-
tern fl irrt. Am größten Teich tanzen die Mü-
cken im Lichtkegel der Sonne am Einlauf des 
kleinen Bächleins, das neues Wasser in den 
Teich spült. Eine Dame im Sportdress bremst, 
guckt suchend … „Hier sitzen oft zwei Was-
serschildkröten, wenn ich vorbeikomme“, er-
zählt sie. 
Die Kinder merken auf, Wasserschildkröte 
hört sich gut an, vielleicht ist hier doch ein 
bisschen was los. Die Neugier ist geweckt, 
auch wenn sich die befreundeten Wasserbe-
wohner natürlich ausgerechnet heute nicht 
zeigen. Im Hintergrund sind plötzlich 
Klatsch-Plansch-Geräusche zu hören. Oh, 
noch ein Teich, aber kein fetter Karpfen, der 
da zum Luftholen für eine kurze Weltsekun-
de sein nasses Element verlässt, es ist Herr 
Hainer mit seinen beiden Hunden. Frühsport 
ist angesagt, der eine Hund springt immer 
wieder ins Wasser, apportiert schnaufend ei-

nen Tennisball nach dem anderen, also im-
mer den gleichen. „Schöne Erfrischung“, 
sinniert die Joggerin, „ist ja schon drückend 
so früh am Morgen.“ Finden die Kinder 
nicht, wollen keinen Ball aus dem Wasser fi -
schen. Ist ja kein Badesee, der Hohemark-
weiher am Franzoseneck, im Winter ist Eis-
laufen verboten, zu gefährlich. 

Kleine Oase im Stadtwald

Im Sommer blühen die Seerosen vor allem im 
dritten kleinen Teich auf, Libellen schwirren, 
allerhand Schmetterlingsfl ügel sind unter-
wegs, eine echte Chillzone diese kleine Oase 
im Stadtwald. Und wenn’s sein soll, auch eine 
Lernzone. Mal unabhängig von der Biologie 
am Wasser kann die Frage geklärt werden, 
warum hier eigentlich vom „Franzoseneck“ 
die Rede ist und wer der Herr Ravenstein war. 
Turnvater und Verleger war er, Taunuswande-
rer und Mitgründer des Taunusklubs. Das Eck, 
das eigentlich die Kreuzung mehrerer Wald-
wege Richtung Kronberg und Fuchstanz, 
Oberursel und Main-Metropole Frankfurt im 
weitesten Sinn ist, soll von 1919 bis 1924 ein 
französischer Besatzungsposten des damali-

gen „Mainzer Brückenkopfes“ 
gewesen sein. Vielleicht hat der 
Name aber auch etwas mit den in 
der Nähe liegenden Custine-
Schanzen zu tun, die bereits im 
ersten Koalitionskrieg 1792 von 
französischen Truppen errichtet 
wurden, mutmaßen andere Lo-
kalhistoriker. 
Wie dem auch sei, wir haben 
Wasser geleckt und wollen mehr 
davon. Trotzdem lassen wir auf 

der angenehmen Rolltour mit dem Rad Rich-
tung Innenstadt den größten Wasserspielplatz 
der Stadt links liegen. Das Schwimmbad mit 
seinen vielfältigen Spielmöglichkeiten und 
Varianten der möglichen Erfrischung ist na-
türlich ein wichtiger Anker bei den „Ferien 
zu Hause“, uns heute aber mal egal. Es geht 
um die kleinen Plätze am Rande, die so gerne 
übersehen werden, wenn es um Abenteuer 
am Wegesrand geht. Etwa am Maasgrund-
weiher, der mit Enten, Nilgänsen und Nutria 
lockt. Der Wassernager ist inzwischen schon 
zum Maskottchen der Modellbootbauer ge-
worden, verrät Dieter Baseler, mit über 30 
Jahren Vorstandsarbeit auf dem Buckel so zu 
sagen dessen Ehrenpräsident. Wir gehören zu 
den Glücklichen, die dabei sein durften beim 
frühen letzten Wassergang der Saison am 
Wochenende. Mit gemütlichen Seglern, ra-
santen und lärmenden Motorbooten im di-
rekten Geschwindigkeitsduell, mit U-Booten 

und anderen Wasserfahrzeugen. Die Jungs 
sind begeistert, vor allem über die sausenden 
Rennboote, echter Nervenkitzel. Leider erst 
wieder Ende Oktober, weil jetzt eines der 
liebsten Oberurseler Freizeitziele erstmal sa-
niert wird. Der Rundweg unmittelbar am 
Weiher ist dann gesperrt, der Spielplatz kann 
durchgängig genutzt werden, wohin der Nu-
tria umzieht, ist noch ungeklärt.

Kühlung bei Hitze

Wasserspiele für hochsommerliche Erfri-
schung bei Ausfl ügen mit der Familie gibt es 
auch mitten in der Stadt.  Den Jürgen-Ponto-
Brunnen auf dem Rathausplatz zum Beispiel 
mit integrierter Steinrutsche. Errichtet 1984 
aus schlichten, reduziert wirkenden Granitfor-
men zur Erinnerung an einen dunklen Tag in 
der jüngeren Oberurseler Geschichte. Zur Er-
innerung an den bekannten Banker Jürgen 
Ponto, der im Sommer 1977 im Haus der Fa-
milie auf dem Oberhöchstadter Berg von 
RAF-Mitgliedern ermordet wurde. Im Som-
mer ziert der Brunnen die Mitte des temporä-
ren Weindorfes, das heute eröffnet wird, vor 
allem kleine Kinder lieben das Planschen im 
Brunnen als wunderbare Kühlung bei Hitze. 
Dazu noch ein Eis am Stiel oder in der Tüte, 
da werden Mittsommerträume erfüllt. Und 
Mütter und Väter können am Rand träumen 
oder einzeln einkaufen gehen, der Wasser-
spielplatz ist überschaubar. 
Das gilt auch für den Springbrunnen in der 
unteren Adenauerallee, dessen Namen nie-
mand kennt, wenn man mal so rumfragt. Als 
er 1901 installiert wurde, sollte er die „Krö-
nung der Oberurseler Wasserleitung“ sein, 
im Jahr zuvor hatte ein „Bürgercomité“ zu 
Spenden für den Wasserspeier aufgerufen. In 
den 1930er-Jahren wurde er umgestaltet, lan-
ge lag er unbeachtet am Wegesrand zwischen 
Bahnhof und innerer City, inzwischen ist er 
wieder zum internationalen Treffpunkt aller 
Generationen geworden. Da wird aus dem 
Fußbad auch schon mal ein Sitzbad. 
Am Urselbach weiter westlich bachabwärts 
unterhalb des Weihers neben der Christuskir-
che beginnt die „Arbeitszone“ am Bach. Soll 
noch einer sagen, Kinder zieht’s allenfalls 
noch zum Datenfl uss an Handy und Compu-
ter, hier wird er Lügen gestraft. Am Ursel-
bachfl uss gibt es gleich mehrere Baustellen 
zwischen Kirche und dem Standort der eins-
tigen Brennersmühle in der verlängerten 
Nassauer Straße, die in der warmen Jahres-

zeit fast täglich ihr Erscheinungsbild wech-
seln. Kleine Paradiese für kreative Köpfe mit 
gestalterischen Händen, stete Erfrischung 
unterm Blätterdach inklusive. Erfrischende 
Nahrung und Getränke sollte man bei einem 
längeren Ausfl ug selbst mitbringen. Nach 
Burgern, Pommes und Döner riecht es an 
keinem der hier beschriebenen Orte. Außer 
vielleicht im Taunabad, aber das wollten wir 
ja außen vor lassen.

! Die Weiher am „Franzoseneck“ und die 
Schutzhütte sind zu Fuß in etwa zehn Mi-
nuten von der Klinik Hohe Mark aus zu 

erreichen. Waldwege führen aus dem Maas-
grund und von der Stierstädter Heide sowie 
aus Kronberg kommend zum Franzoseneck, 
einem Kreuzungspunkt des Rundwanderwegs 
R1. Von dort sind es auf abfallenden Wegen 
knapp drei Kilometer bis zum Maasgrundwei-
her, die auch zu Fuß leicht zu bewältigen sind. 
In die Innenstadt und zu den anderen be-
schriebenen Stellen am Bach läuft man je 
nach Tempo um die 15 Minuten, zu Rad ist es 
ein Katzensprung.

Der Springbrunnen in der Adenauerallee zwischen Bahnhof und City ist ein beliebter Platz: 
ein bisschen planschen, ein bisschen chillen, ein bisschen kicken mit dem Nachwuchs.

Fest in der Hand der Modellbauer ist der obere Maasgrundweiher.  Fotos: Streicher
Auch der Jürgen-Ponto-Brunnen auf dem Rat-
hausplatz lädt zum Abkühlen ein.

Erfrischung

gefällig!

Jede Menge tolle Ideen für die Sommerferien
Hochtaunus (how). Das Jugendbildungswerk 
des Hochtaunuskreises bietet in den Sommer-
ferien ein buntes Workshop-Programm für 
Kinder und Jugendliche aus dem Hochtau-
nuskreis im Alter von zwölf bis 25 Jahren an.
Am Samstag, 17. Juli, lautet das Motto „Gar-
ten der Kulturen“. Bepfl anzt werden die ver-
schiedensten Gefäße mit kleinen Pfl anzen. 
Referentinnen sind Heike Kühmichel und 
Anja-Frieda Parré.
Vom 21. bis 24. Juli werden Kurzfi lme ge-
dreht und veröffentlicht. „Wir denken uns ge-
meinsam eine Story aus, und dann dürft ihr als 
Schauspieler vor der Kamera eure Geschichte 
verfi lmen. Aber auch die Rollen als Kamera-
mann und Kamerafrau, Tontechniker und Re-
gisseur dürft ihr ausprobieren. Unterstützt 
werdet ihr dabei vom jungen Filmemacher 

Marius Porte“, heißt es in der Ankündigung.
Am 26. Juli und 27. Juli kann der Einstieg in 
die Programmierung (Scratch) gelingen. 
„Habt ihr euch schon immer mal gefragt, wie 
überhaupt Programme oder Spiele entstehen? 
Wie eine Ampel funktioniert? Woraus das In-
ternet besteht? Das sind Fragen, die heutzuta-
ge immer mehr an Wichtigkeit gewinnen. 
Lasst uns zusammen in die Welt der Nullen 
und Einsen eintauchen. Wir werden mit viel 
Action in dieses Gebiet vordringen und uns 
die Grundlagen zu eigen machen. Die visuelle 
Programmiersprache Scratch wird uns dabei 
begleiten“, heißt es. Das Seminar wird von 
Andre Wild geleitet.
Am 28. und 29. Juli soll eine eigene Website 
oder ein eigener Blog mit Wordpress erstellt 
werden. Das Seminar wird ebenfalls von And-

re Wild geleitet. Am 30. Juli fi ndet eine Hör-
buchwerkstatt für die Teinehmer der kreativen 
Schreibwerkstatt 2020/2021 statt. „In dieser 
Hörbuchwerkstatt könnt ihr euren im vergan-
genen Jahr geschriebenen Geschichten eine 
Stimme geben. Ihr bekommt erklärt, wie man 
das Programm audacity bedient und könnt 
eure Geschichten als Hörbuch aufnehmen“, 
schreibt das Jugendbildungswerk. Referentin 
ist Anja Frieda Parré.
Eine Powerbank mit Solarbetrieb kann am 31. 
Juli gebaut werden. „Wir bedienen uns der 
Solarenergie und können somit eine durch das 
Sonnenlicht ladbare Powerbank planen und 
bauen. Im Anschluss an das Seminar dürft ihr 
eure selbst zusammengelötete Solar-Power-
bank mit nach Hause nehmen“, heißt es. Re-
ferenten sind Paul Malzacher und Alina Deg-

tiarenko. Ein Trickfi lm-Workshop fi ndet am 3. 
und 4. August statt. Referentin ist ebenfalls 
Anja-Frieda Parré. Tolle und kreative Fotos 
mit dem Smartphone gestalten ist das Motto 
am 6. August. Dabei kann jedes Foto für sich 
eine Geschichte erzählen. Auch eine Fotosto-
ry kann erstellt werden. Am 7. August werden 
Kräutersäckchen hergestellt. Außerdem wird 
Schmuck aus verschiedenen Materialien ge-
staltet. Referentinnen sind Andrea Seipel, 
Heike Kühmichel und Anja-Frieda Parré.
Genauere Informationen zu den einzelnen 
Workshops des Jugendbildungswerks gibt es 
im Internet unter www.jugendbildungswerk-
htk.de. Anmeldungen bei Anja Frieda Parré 
per E-Mail an anja-frieda.parre@hochtau-
nuskreis.de oder unter Telefon 06172-
9995141.
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Die aktuellen Fußballtermine
Freitag: SpVgg 05/99 Bomber Bad Homburg 
II – SG Wehrheim/Pfaffenwiesbach II (19.30 
Uhr), SG Wehrheim/Pfaffenwiesbach III 
(Pfaffenwiesbach) – SV Teutonia Köppern 
III, FC 09 Oberstedten – Viktoria Sindlingen 
(beide 20 Uhr).
Samstag: FSG Niederlauken/Laubach (in 
Laubach) – SG Hundstadt II (16 Uhr).
Sonntag: SG BW Schneidhain – SG Ober-
höchstadt (11 Uhr), FSV Steinbach II – SGK 
Bad Homburg II (12 Uhr), 1. FC 04 Oberursel 
– SV Schwalheim (12.30 Uhr), SG Westerfeld 
II – SG Eschbach/Wernborn II, TSV Vatans-
por Bad Homburg II – DJK Eintracht Stein-
heim, FSG Merzhausen/Weilnau/Weilrod II 

– SG Weilmünster/Laubuseschbach II, SG 
Ober-Erlenbach II – FV 09 Eschersheim, Tür-
kischer SV Bad Nauheim II – FC Neu-An-
spach (alle 13 Uhr), 1. FC-TSG Königstein II 
– SG Nassau Diedenbergen II (14 Uhr), SG 
Wehrheim/Pfaffenwiesbach (in Wehrheim) – 
SG Hundstadt, FV Stierstadt – FC Ober-Ros-
bach, FSG Merzhausen/Weilnau/Weilrod – 
SG Weilmünster/Laubuseschbach (alle 15 
Uhr), SG Westerfeld – SG Eschbach/Wern-
born (15.30 Uhr), 1. FC-TSG Königstein – 
SG Nassau Diedenbergen, FC Olympia Fau-
erbach – FC Neu-Anspach II (beide 16 Uhr), 
SG Oberhöchstadt II – EFC Kronberg II (17 
Uhr).  (gw)

Sport in Kürze
Tennis: Zum Saisonstart der Hessenliga-Run-
de 2021 erwarten die Damen des TC Bad 
Homburg am Samstag um 10 Uhr den Wies-
badener THC und gastieren am Sonntag um 
10 Uhr beim THC Hanau. 
Tennis: Auf der Anlage des TC Obernhain 
finden am 17. und 18. Juli die „TK63-Open“ 
für die Altersklassen Damen 40 und 50 sowie 
die Herren 40, 50 und 60 statt. 
SG Ober-Erlenbach: Die Jahreshauptver-
sammlung der Fußballabteilung findet am 
kommenden Dienstag, 20. Juli, um 20.45 Uhr 
in der Erlenbachhalle (Josef-Baumann-Straße 
15) statt. Anmeldungen sind bis zum 19. Juli 

über folgende E-Mail-Adresse möglich: pott-
meyer@sg-obererlenbach.de .
Fußball: Die Vorrundenbesprechung für die 
Gruppenliga Frankfurt/West findet am Sams-
tag, 24. Juli, beim Landessportbundes Hessen 
in der Otto-Fleck-Schneise statt und beginnt 
um 10 Uhr.
Sportkreis Hochtaunus: Der „Ordentliche 
Sportkreistag“ des Sportkreises findet am 
Freitag, 10. September, in der Altkönighalle 
in Steinbach statt und beginnt um 18 Uhr. Auf 
der Tagesordnung steht neben Vorstandswah-
len und Ehrungen auch die Wahl der Delegier-
ten für den Sportbundtag 2021.  (gw)

Zwei Taunus-Asse fahren
zur U20-EM nach Tallinn
Hochtaunus (fk). Traditionell fungiert die 
„Bauhaus-Junioren-Gala“ in Mannheim als 
finaler Qualifikations-Wettkampf für die bes-
ten deutschen Nachwuchs-Leichtathleten, die 
sich Hoffnung auf einen internationalen Ein-
satz machen. In der Regel sind die Top-Drei 
von Mannheim bei dort (oder auch zuvor) er-
füllter Norm dann bei einer EM oder WM mit 
von der Partie.
Als großer Favorit beim Weitsprung reiste 
Oliver Koletzko (Schmitten) ins Michael-
Hoffmann-Stadion an. Der Weitspringer in 
den Farben des Wiesbadener LV hatte nach 
seinem hessischen Jugendrekord (7,90 Meter) 
gleich im ersten Wettkampf des Jahres weitere 
Starts überschaubar dosiert, jedoch die gefor-
derten Normen für die U20 WM (Nairobi/7,58 
Meter) und EM (Tallinn/7,50 Meter) bereits 
mehrfach überboten. Für den aktuell besten 
deutschen Nachwuchsspringer ging es quasi 
nur noch um eine Leistungsbestätigung. Kein 
Problem für „Oli“, sorgte er doch für einen 
der Höhepunkte des Nachwuchs-Meetings. 
Nach einem ungültigen Versuch zum Auftakt, 
passte es dann im zweiten Durchgang opti-
mal, als hervorragende 7,88 Meter auf der An-
zeigetafel aufleuchteten. 
Damit war der Sieg in trockenen Tüchern, und 
Koletzko schrammte nur um winzige drei 
Zentimeter am Meeting-Rekord von Fabian 
Heinle vorbei. Der WLVler brachte noch drei 
weitere Versuche jenseits der 7,60 Meter in 
die Wertung, hatte damit eine tolle Serie und 
blieb mit all seinen Sprüngen über den gefor-
derten Normen. „7,88 Meter und das direkte 
Ticket für die Europameisterschaften. Ich war 
mit dem Wettkampf mehr als zufrieden. Jetzt 
wartet Tallinn. Glückwunsch auch an die an-
deren Springer, die es geschafft haben. Es war 

ein beindruckender Wettkampf“, freute sich 
der Bundeskaderathlet nach seinem klaren 
Sieg.
Richtig Gas geben lautete die Devise bei 
Okai Charles auf der Stadionrunde. Der 
hochgewachsene Athlet vom Königsteiner 
LV hatte Ende Mai beim Meeting in Wein-
heim bereits ganz starke 47,97 Sekunden 
vorgelegt und sich damit in der Nachwuchs-
klasse U20 den Uralt-Kreisrekord geholt. 
Jetzt sollte es in Mannheim noch eine Num-
mer schneller werden. Der Plan ging auf. 
Charles, der sich erst in seinem ersten Jahr 
bei den U20ern befindet, zeigte bei nahezu 
optimalen Bedingungen ein tolles Rennen 
und wurde mit dem neuen „Hausrekord“ von 
47,64 Sekunden Dritter. 

Kreisrekord verbessert

Damit verbesserte der Schützling von Bun-
destrainer Georg Schmidt problemlos den 
Kreisrekord in der U20 und löschte auch die 
bereits knapp 40 Jahre alte Männer-Best-
marke von Markus Söhnge (damals Usinger 
TSG/47,72 Sekunden) aus der Kreisstatis-
tik. An der Spitze ließ der ein Jahr ältere 
Norweger Havard Bentdal Ingvaldsen mit 
46,93 Sekunden nichts anbrennen. Okai 
Charles musste dann nochmals mit der Na-
tionalstaffel über 4x400 Meter ran und war 
hier als Schlussläufer des Teams DLV I 
maßgeblich am Sieg (3:12,61 Minuten) vor 
der zweiten DLV-Garnitur (3:14,78 Minu-
ten) sowie Norwegen (3:19.44 Minuten) be-
teiligt. Damit kann der junge KLV-Athlet 
sicher von einem Start in den deutschen 
Farben bei der EM in Tallinn mit der 
Langsprint-Staffel ausgehen.

Fußball-Saison 2021/2022
nimmt langsam Fahrt auf
Hochtaunus (gw). Die Fußball-Europameis-
terschaft ist beendet, und jetzt werden die 
Weichen für die Fußball-Saison 2021/22 ge-
stellt. Zunächst ist jedoch noch der Abschluss 
der Spielzeit 2020/21 erfolgt, denn gestern 
Abend standen sich die Gruppenligisten FSV 
Friedrichsdorf und 1. FC-TSG Königstein im 
Sportzentrum Nordwest in Bad Homburg den 
Kreispokalsieger 2021 im Hochtaunuskreis zu 
ermitteln. Dieser nimmt dann am nächsten 
Hessenpokal-Wettbewerb 2021/22 teil, der im 
August beginnt. 
Die Vorrundenbesprechung für die Fußball-
Saison 2021/22 findet am Freitag, 23. Juli, bei 
der SG Westerfeld statt und beginnt um 19 
Uhr. Bis zu diesem Zeitpunkt haben die Ver-
eine die Möglichkeit, maximal zwei Verle-
gungswünsche einzureichen. Unter besonde-
rer Berücksichtigung der aktuellen Corona-

Situation ist eine Vorverlegung von Spielen 
oder deren Verlegung nach dem angesetzten 
Termin möglich. Diese Sonderregelung ist bis 
zum 31. Oktober 2021 befristet.
Als Folge der Pandemie und der daraus resul-
tierenden Hygiene-Vorschriften ist die An-
stoßzeit für die neue Saison im August, Sep-
tember, April und Mai sonntags auf 13 Uhr 
und 15.30 Uhr festgelegt worden. Im Oktober 
und März wird um 12.30 und 15 Uhr begon-
nen, im November um 12 und 14.30 Uhr so-
wie im Dezember um 11.30 und 14 Uhr. 
In der Saison 2021/22 gelten im Fußballkreis 
Hochtaunus bezüglich der Klassenleitungen 
folgende Zuständigkeiten: Andreas Hartmann 
Kreisoberliga, Kreisliga B und Licher-Kreis-
pokal der Herren; Harald Hyngar Kreisligen 
A und C, Turniere und Freundschaftsspiele 
sowie Andreas Bernhardt Kreispokal Frauen. 

Erneut bitteres 4:5
für den TC Oberursel
Oberursel (gw). Das ist bitter! Zum zweiten 
Mal in Folge haben die Herren 50 des TC 
Oberursel in der Tennis-Südwestliga mit 4:5 
verloren. Diesmal das „Keller-Derby“ beim 
TC Rotenbühl Saarbrücken, wodurch der 
TCO auf den 6. Tabellenplatz zurückgefallen 
ist.
Beim Zwischenstand von 3:3 nach den Ein-
zeln bestanden bei den Gästen noch berech-
tigte Hoffnungen auf den zweiten Saisonsieg. 
Die drei Doppel wurden alle im Tiebreak ent-
schieden und zweimal hatten dabei die Haus-
herren knapp die Nase vorn.
Stephan Isenberg und Christian Giesen unter-
lagen gegen Guido Anterist und Andreas 
Kriebisch mit 6:2, 6:7 und 4:10, während Flo-
rian Wirsching und Carsten Köhnen gegen 
Frank Mohr und Henning Holzmann mit 5:2, 
3:6 und 1:10 das Nachsehen hatten. Lediglich 

die Oberurseler Roland Schmidt und Hendrik 
Hilgert gingen nach einem 6:3, 6:7 und 10:7 
gegen Patrick Rosar und Sven Gathen als Sie-
ger vom Platz. 
Am Samstag bestreiten die TCO-Oldies um 
13 Uhr auf der Anlage an der Aumühlenstraße 
die letzte Begegnung in dieser Saison gegen 
den Tabellendritten TK Langen. 
TC Oberursel: Isenberg (1), Schmidt, Giesen, 
Wirsching (1), Köhnen (1), Eigendorf; Isen-
berg/Giesen, Schmidt/Hilgert (1), Wirsching/
Köhnen.
Weiter: TK Langen – TC RW Kaiserslautern 
3:6.
Tabelle: 1. TC RW Kaiserslautern 6:0 Punk-
te/21:6 Matchpunkte, 2. Eintracht Frankfurt 
6:2/21:15, 3. TK Langen 2:4/12:15, 4. TEC 
Darmstadt 2:4/12:15, 5. TC Rotenbühl Saar-
brücken 2:4/10:17, 6. TC Oberursel 2:6/14:22. TSGO-A-Jugend scheitert

in der Bundesliga-Quali
Oberursel (js). Für die Bundesliga-Qualifika-
tion hat es im ersten Anlauf noch nicht ge-
reicht. Und doch geht die Handball-A-Jugend 
der TSG Oberursel heute Abend mit einem 
„Supergefühl“ in das finale Aufstiegsspiel der 
Dreierrunde bei der HSG Hochheim Wicker. 
Das aufgrund der Hallensperrung der EKS-
Sporthalle in die Bad Homburger Hochtau-
nushalle verlegte Heimspiel gegen den glei-
chen Gegner ging am Wochenende nur knapp 
mit 25:27 verloren, heute wollen die Jungs 
von Trainer Carsten Saam beim Rückspiel in 
Wicker noch einmal ohne Druck zeigen, was 
in ihnen steckt. Durch die Niederlagen gegen 
die favorisierte HSG Rodgau/Nieder-Roden 
(17:25 und 20:26) besteht keine Chance mehr, 
die bundesdeutsche Eliteliga zu erreichen.
Das „Supergefühl“, von dem Trainer und Vor-
stand sprechen, ist aus der starken Leistung in 

der Qualifikationsrunde entstanden, ohne viel 
Vorbereitungszeit, ohne Spielpraxis seit 16 
Monaten aufgrund der Corona-Pandemie. 
„Wir wollten kein Kanonenfutter sein, das ha-
ben wir erreicht“, so Abteilungsleiterin Birgit 
Michelson. „Vor allem aber, endlich mal wie-
der richtig Handball.“ Mit Zuschauern, mit 
Trommeln, mit starken Gegnern und dem Ziel 
Bundesliga vor Augen. Das hat alle Akteure 
am meisten gefreut und vor allem „perfekt ge-
klappt“, so Michelson. Mit ausgeklügeltem 
Hygienekonzept und Testvorgaben, mit vielen 
Helfern aus der Abteilung, zu den beiden 
Heimspielen durften jeweils 200 Zuschauer 
kommen, die Spiele wurden auch live auf ei-
ner Online-Plattform gestreamt. Aus sportli-
cher Sicht war die Steigerung von Spiel zu 
Spiel trotz ungewohnter Nutzung von Haft-
mitteln aus der Sicht von Coach Saam hervor-
zuheben. Schon beim ersten Spiel in Nieder-
Roden war die TSGO bis zur 40. Minute bis 
auf zwei Tore dran, ehe am Ende die Dämme 
brachen. Gegen Hochheim/Wicker galt das 
bis zum Schluss, wobei durchaus noch mehr 
drin gewesen wäre angesichts einer Drei-To-
re-Führung in der 20. Minute mit Chancen für 
noch mehr Abstand zum Gegner. Dann aber 
drei kleine technische Fehler im System, die 
in 90 Sekunden dreifach bestraft wurden, bin-
nen acht Minuten wurde aus dem Vorsprung 
ein Drei-Tore-Rückstand. Dazu noch eine un-
glückliche Rote Karte für Niklas Nowak, bei 
aller Kraftanstrengung reichte es nur zur 
knappen 25:27-Niederlage, für die die Gäste 
aus Hochheim um Auswahltrainer Jens Klein 
hart arbeiten mussten. „Immerhin die Mann-
schaft, die mit dem Jahrgang 2003 alle Hes-
sentitel abgeräumt hat“, wie Saam anmerkt, 
auch vom Gegner kam viel Lob. Die TSGO-
Fans haben ihre Jungs trotzdem gefeiert, sie 
hatten es sich verdient. Die Tore gegen Hoch-
heim/Wicker erzielten Fynn Saam (8/2), Me-
nelik Baxmeyer (5), Rafael Lodders (5/1), 
Niko Milisevic (4), Erik Rieneck (2) und Jan 
Scheele (1).
Um Hessentitel wird die Mannschaft nun 
auch spielen und sich in der Oberliga mit den 
besten Teams der Jahrgänge 2003 und 2004 
messen. Hier können sie weitere Punkte für 
die Bundesliga-Rangliste sammeln und viel-
leicht mit dem nachfolgenden jüngeren Jahr-
gang einen neuen Versuch starten, den Traum 
Bundesliga zu verwirklichen.

Konzentration auf das große Ziel: Vor dem Heimspiel gegen Hochheim/Wicker war noch alles 
drin, trotz der knappen Niederlage konnte das Team am Ende stolz auf die Leistung sein. 13 
rote Teufel und zwei Torleute zwischen den Trainern und Betreuern Carsten Saam, Tamino 
Tascher, Jonas Schmidt und Martin Walz (v. l.).     Foto: js

Endlich wieder richtig Handball, mit Fans, 
Trommeln und Stimmung. 200 Zuschauer ließ 
das Hygiene-Konzept zu, das Kontingent wur-
de mit den Gästen aus Hochheim voll ausge-
schöpft. Gespielt wurde in der Hochtaunus-
halle Bad Homburg.     Foto: js
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Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus 
aus der letzten Ausgabe.

SUDOKU
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Widder

21.3.–20.4.

Stier

21.4.–20.5.

Zwilling

21.5.–21.06.

Krebs

22.6.–22.7.

Löwe

23.7.–23.8.

Jungfrau

24.8.–23.9.

Waage

24.9.–23.10.

Skorpion

24.10.–22.11.

Schütze

23.11–21.12.

Steinbock

22.12–20.1.

Wassermann

21.1.–19.2.

Fische

20.2.–20.3.

17. bis 23. Juli 2021

Die Zurückhaltung, mit der Sie 
auf die Idee einer angeblich ab-
solut vertrauenswürdigen Person 
reagiert haben, erweist sich im 
Nachhinein als richtig. Andere 
waren nicht so klug!

Durch rechtzeitiges Vorbeugen 
hätte Ihnen manche Unannehm-
lichkeit erspart bleiben können. 
Aus diesem Schadensfall soll-
te Sie aber wenigstens jetzt die 
Lehren ziehen …

Ein allzu forsches Auftreten 
wäre jetzt völlig unangebracht 
und würde Ihre bislang erreich-
ten Erfolge gefährden. Beobach-
ten Sie lieber genau – ohne ein-
zuschreiten!

Ein bestimmter Termin rückt 
unaufhaltsam näher. Jetzt müs-
sen Sie Prioritäten setzen, damit 
Ihnen genügend Zeit zur Vorbe-
reitung bleibt. Nebensächliches 
muss zurückstehen!

Dringende Verp�ichtungen dürf-
ten auf Sie zukommen, um die 
Sie sich nicht herumwinden kön-
nen. Packen Sie die Dinge an und 
erledigen Sie das, was getan wer-
den muss!

Sie halten die Fäden sehr ge-
schickt in der Hand – und wis-
sen das auch. Das aber darf kein 
Anlass zur Überheblichkeit wer-
den. Sie wissen doch: Hochmut 
kommt vor dem Fall …

Ihr Ehrgeiz hat Ihnen bei die-
ser Sache wieder einmal einen 
Streich gespielt. Sie wollen et-
was gewinnen, was unerreichbar 
ist. Da hilft auch nicht noch so 
viel guter Wille …

Eine Flamme, die vor dem Erlö-
schen stand, könnte wieder ent-
facht werden. Eine reizvolle Be-
gegnung im Verlauf der zweiten 
Wochenhälfte weckt zauberhafte 
Erinnerungen.

Respekt! Sie stellen die Weichen 
so geschickt, dass auch Ihre Mit-
streiter ein großes Stück vom 
Kuchen abbekommen werden, 
die sonst nicht den Hauch einer 
Chance gehabt hätten!

Sie lassen sich nicht in die Kar-
ten schauen. Das verübeln Ihnen 
die Menschen, die mit Ihnen zu-
sammenarbeiten müssen. Die 
sollten schon wissen, woran sie 
sind …

Eine Woche mit gegensätzlichen 
Ein�üssen erwartet Sie. Auf die 
Abendstunden dürfen Sie sich 
jedoch schon freuen. Die ent-
schädigen für so manchen beruf-
lichen Ärger.

Kommen Sie jetzt bloß nicht in 
die Versuchung, sich über die be-
rechtigten Interessen Ihres Part-
ners einfach so hinwegzusetzen: 
Das gäbe mehr Ärger, als Ihnen 
lieb sein kann!

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE
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DAS WETTER AM WOCHENENDE

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Kurmainzer Straße 107
65936 Frankfurt-Höchst

Telefon 069 316730

Ihr
KIA-Service-Partner

in Frankfurt
Singen und tanzen
wie im Disney-Film
Oberursel (ow). Die Academy of Stage Arts, 
staatlich anerkannte Musical- und Schauspiel-
schule, Zimmersmühlenweg 27, bietet in den 
hessischen Sommerferien den Riesen-Kinder-
spaß „Disney-Sommer-Camps“ für Kinder an. 
In der jeweiligen Workshop-Woche werden 
Szenen aus bekannten Disney-Filmen und Mu-
sicals sängerisch, tänzerisch und schauspiele-
risch einstudiert – inklusive Schminken und 
einer Vorführung für die Eltern am letzten Tag. 
Camps fi nden statt von Montag, 19.,  bis Frei-
tag, 23. Juli, für Kinder zwischen zehn und 13 
Jahren, und von Montag, 9.,  bis Freitag, 13. 
August,  für Kinder zwischen sechs und neun 
Jahren, und zwar jeweils von 9 bis 16 Uhr. Die 
Kosten betragen 390 Euro pro Woche, der Ge-
schwisterrabatt beträgt zehn Prozent.  Der 
Preis beinhaltet die Workshop-Gebühr, eine 
warme Mahlzeit am Tag sowie Snacks und Ge-
tränke. Anmeldungen können per E-Mail an 
offi ce@academyofstagearts.de gesendet wer-
den. Weitere Infos gibt es im Internet unter 
www.academyofstagearts.de.

Sechs Motorräder stillgelegt
Hochtaunus (how). Am Mittwoch vergange-
ner Woche nahm die Polizei bei bestem Mo-
torradwetter den motorisierten Zweiradver-
kehr rund um den Feldberg in den Blick. Ins-
gesamt wurden 77 Krafträder kontrolliert. Der 
Anteil der geahndeten Ordnungswidrigkeiten 
lag mit 26 Verstößen bei über einem Drittel 
der Kontrollierten. Durch eine stationäre 
Messstelle konnten vier Verstöße festgestellt 
werden, wovon drei auf Motorräder und einer 
auf ein Auto entfi elen. Durch zivile Polizei-
motorräder konnten zudem drei Geschwindig-
keitsverstöße festgestellt werden, wobei es 
sich zweimal um Autos und in einem Fall um 
ein Motorrad handelte. Den „Tageshöchst-
wert“ erreichte ein Kraftrad, das nach Tole-
ranzabzug bei erlaubten 60 Kilometern pro 
Stunde noch 22 Stundenkilometer zu schnell 
unterwegs war. In insgesamt sechs Fällen 

mussten die kontrollierten Krafträder stillge-
legt werden, da aufgrund technischer Ände-
rungen die Betriebserlaubnis erloschen war. 
In zwei Fällen wirkte sich dies auf die Ver-
kehrssicherheit aus, da ungeprüfte Bremshe-
bel montiert waren. In vier Fällen hatten die 
Umbauten eine gesteigerte Geräuschentwick-
lung zur Folge. Ein 16-Jähriger aus Marburg 
hatte den sogenannten „dB-Killer“ seines 
Auspuffs ausgebaut und führte diesen sogar 
im Rucksack mit. Bei einem ebenfalls 16-jäh-
rigen Jugendlichen aus dem Main-Taunus-
Kreis war der Katalysator augenscheinlich 
recht professionell entfernt worden. Die Poli-
zei führt auf den beliebten Motorradstrecken 
nicht nur an den Wochenenden regelmäßig 
vergleichbare Kontrollmaßnahmen durch, um 
die Verkehrssicherheit für alle zu steigern und 
auch die Lärmemission im Auge zu behalten.

Fritz: Ich höre von da unten immer nur Ur-
laubszeit, Ferienzeit, alle wollen wegfahren, 
abschalten, was anderes sehen. Und was ist 
mit uns?
Ursel: Jaahaa! Die Menschen haben Recht. 
Ich würde so gerne auch mal in den Urlaub 
gehen. Ist doch toll für die Kinder und Ju-
gendlichen, die jetzt gerade ihre Zeugnisse 
bekommen haben, danach abzutauchen.
Philipp: Aber wir haben doch Dauerurlaub 
hier oben. Wir brauchen diese Erfi ndung 
nicht.
Fritz: Das sehe ich anders. Ich könnte mir 
gut vorstellen, mich einmal von euch bei-
den zu erholen. Im Allgäu etwa. Oder an der 
Nordsee.
Ursel: Aber erst ab nächster Woche. Petrus 
sagt, da macht er besseres Wetter.
Philipp: Und was ist mit Corona? Nach Por-
tugal oder Spanien, beides wieder Risiko-
gebiete, sollte man wohl eher nicht reisen.
Ursel: Muss auch keiner, denn wie bemerk-
te einst Goethe schon so treffend: „Willst du 
immer weiter schweifen, sieh’ das Gute liegt 
so nah...“ Bei den Orschelern startet heute 
der Weinsommer mit Hygienekonzept auf 
dem Rathausplatz. Ein Weinchen mit Freun-
den bei guten Gesprächen trinken, dazu 
plätschert das Brünnlein. Das ist ja auch ein 
wenig wie Kurzurlaub.
Fritz: Der gute, alte Goethe lässt dich ro-
mantisieren, Ursel, mit deinem lästigen 
Brunnengeplätscher. Bei meinen Hombur-
gern ist auch was los. Was früher Kin-

derolympiade hieß, nennt sich jetzt Kinder-
Rallye und fi ndet mit Rücksicht auf die Co-
ronaregeln in der Innenstadt und in den 
Louisen Arkaden über acht Tage verteilt 
statt.
Philipp: Das ist dir doch wieder zu wild und 
zu laut, Fritz. Wirklich aufregend war es am 
vergangenen Wochenende bei meinen 
Friedrichsdorfern. Die Feuerwehren hatten 
einen Einsatz nach dem anderen: Pferd ret-
ten, Motorbrand löschen, Ölspur entfernen, 
Hausbrand verhindern. Die fl eißigen Jungs 
von der Wehr waren nur unterwegs und im-
mer erfolgreich.
Ursel: Eine der Erfolgsveranstaltungen 
Oberursels darf endlich erneut starten, und 
zwar gibt es am Samstag den beliebten 
Flohmarkt wieder in der Adenauerallee zu 
bestaunen. Natürlich mit entsprechender 
Coronaregeleinhaltung.
Fritz: Wie kann man denn um etwas feil-
schen, wenn man nicht nah genug ran 
kommt?
Philipp: Wenn man nicht so stur ist wie du, 
Fritz, geht alles.
Ursel: Richtig, Philipp, der Fritz ist ein rech-
ter Sturkopf. Das war er und wird er immer 
sein. Da kann man auch einem Ochsen ins 
Horn petzen.
Fritz: Jetzt reicht es mit euren ewigen An-
feindungen. Ich verabschiede mich in den 
Urlaub: Da könnt ihr nächste Woche ohne 
mich hier geistigen Austausch betreiben. 
Wobei ohne mich, wird er nicht geistig sein.



1) Gegenüber der unverb. Preisempf. des Herstellers für einen vergleichbar ausgestatten deutschen Neuwagen. 2) Sollzinssatz gebunden p. a. 3,79 %, eff. Jahreszins  3,86 %, Laufzeit 48 Monate. Ein Angebot der Opel
Leasing GmbH, K65/PKZ 98-01, Mainzer Strasse 190, 65428 Rüsselsheim, für die Angebotsleistende als ungebundener Vermittler tätig ist. Das beworbene Leasinganqebot entspricht dem repräsentativen Beispiel gemäß
§ 6a Abs. 4 der PAnqV. 3) Händlereigengarantie auf die wichtigsten Baugruppen. 4) Drei Inspektion jeweils gemäß Herstellervorgaben, Sie zahlen nur Material und Zusatzarbeiten. Abb. zeigen Sonderausstattung.

5 Jahre Garantie3)

3 Inspektionen4)

Hauspreis ab 20.990 €
ODER 
monatliche
Leasingrate2) ab

Voraussichtl.Gesamtbetrag 2)  12.302,00 €

einm. Leasingsonderzahlung 2)  2.750,00 €

z.B. Insignia Grand Sport „Innovation“

1.5 Direct Injection Turbo Start/Stop, Benziner mit 122 kW (165 PS), EZ 08/18 mit 12.000 km, inkl. heizb.Windschutzscheibe, 

Motorstartknopf, Regensensor, heizbares Lenkrad, Sitzheizung vorne, adaptives Fahrlicht AFL+ (inkl. LED Tagfahrlicht), 

Klimaautomatik, Navigation, 18“-Alufelgen, Spurhalteassistent, Parkpilot vorne u. hinten, Frontkamera, intelligenter Ge-

schwindigkeitsregler, Frontkollisionswarner, Metallic-Lackierung u.v.m.

Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/komb. 7,3/5,2/6,0 l/100 km, CO2

www.nau.de

NAU Honda der Woche

nur 19.590 € | ab monatl. 1) 99 €

Honda Jazz Hybrid Comfort
1.5 Hybrid Benzin/Elektro 80 kW (109 PS) Neuwagen

1) Vertragslaufzeit 36 Monate, max. Laufleistung p.a. 10.000 km, eff. Jahreszins 2,49%, Sollzins p.a. gebunden 2,46%, Einmalige Leasing-
sonderzahlung 3.543,98 €,voraussichtl.Gesamtbetrag 7.107,98 €,Gesamtkreditbetrag/-Fahrzeugpreis 19.590 €,zzgl.Frachtkosten in Höhe
von 995,00 €. Ein Leasingangebot der Honda Bank GmbH, Hanauer Landstr. 222-226, 60314 Frankfurt am Main, für die der Angebotslei-
stende als ungeb.Vermittlertätig ist.Das beworbene Leasingangebot entspricht dem repräsentativen Beispiel gem.§6a Abs.4 der PAngV.
Als Verbraucher haben Sie nach Vertragsschluss ein Widerrufsrecht.Abb. ähnlich und zeigt evtl. Sonderausstattung.

Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/kombiniert 4,3/2,4/3,6 l/100 km. 
CO2-Emissionen kombiniert 82 g/km; Energieeffizienzklasse A+.

NAU Hyundai der Woche

Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/kombiniert 4,6/4,4/4,4 l/100 km. 
CO2-Emissionen kombiniert 117 g/km; Energieeffizienzklasse A.

nur 33.690 € | ab monatl. 1) 259 €

Hyundai Tucson Trend
1.6 CRDI Diesel, 100 kW (136 PS) 
Kurzzulassung 10 km

5 Jahre Garantie: Ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit: die Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie 
(3 Jahre für Car Audio inkl. Navigation bzw. Multimedia), 5 Jahren Lackgarantie sowie 5 Jahren Mobilitätsgarantie mit kos-
tenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft). 5 kostenlose 
Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Für Taxis und Mietwagen gelten generell 
abweichende Regelungen.Das Garantie- und Serviceheft kann vorsehen,dass die Hyundai 5 Jahre-Garantie für das Fahrzeug 
nur gilt, wenn dieses ursprünglich von einem autorisierten Hyundai Vertragshändler an einen Endkunden verkauft wurde.

1) Vertragslaufzeit 48 Monate, max. Laufleistung p.a. 10.000 km, eff. Jahreszins 1,99%, Sollzins p.a. gebunden 1,97%, Einmalige 
Leasingsonderzlg. 3.456,48 €,voraussichtl.Gesamtbetrag 15.888,48€,Gesamtkreditbetrag/-Fahrzeugpreis 41.110 €,zzgl.Fracht-
kosten in Höhe von 995,00 €.Ein Leasingangebot derHyundai Capital Bank Europe GmbH,Friedrich-Ebert-Anlage 35-37,60327
Frankfurt,fürdie derAngebotsleistende als ungeb.Vermittlertätig ist.Das beworbene Leasingangebot entspricht dem repräsen-
tativen Bsp.gem.§6a Abs.4 derPAngV. Als Verbraucherhaben Sie nach Vertragsschluss ein Widerrufsrecht.2) Drei Inspektionen je-
weils gem.Herstellervorgaben.Sie zahlen nurMaterial u.Zusatzarbeiten.Abb.ähnlich,zeigt evtl.andere Farbe u.Sonderausstattung.

INSPEKTIONEN
NACH HERSTELLERVORGABEN

GESCHENKT! 2)

Einm. Leasingsonderzahlung 5.396,40 €
Voraussichtl. Gesamtbetrag 12.560,40 €
Gesamtkreditbetrag/Fahrzeugpreis 42.350,00 €

Einm. Leasingsonderzahlung 7.143,00 €
Voraussichtl. Gesamtbetrag 19.095,00 €
Gesamtkreditbetrag/Fahrzeugpreis 41.900,00 €

Effektiver Jahreszins  1,49 % 
Sollzins p.a. gebunden 1,48 %
Förderbetrag BAFA-Prämie 2) 4.500,00 €

Effektiver Jahreszins  2,49 % 
Sollzins p.a. gebunden 2,46 %
Förderbetrag BAFA-Prämie 2) 6.000,00 €

HYUNDAI TUCSON PLUG-IN-HYBRID Basis
Plug-in-Hybrid 1.6 Benzin/Elektro mit 195 kW (265 PS) Neuwagen

 Hauspreis ab 35.990 €           oder monatl. ab 1) 199 €

HYUNDAI IONIQ 5 ELEKTRO Basis
Elektromotor mit 125 kW (170 PS) Neuwagen

   Hauspreis ab 37.990 €           oder monatl. ab 1) 249 €

* Ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit: die Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für Car Audio inkl. Navigation bzw. Multimedia), 5 Jahren Lackgarantie sowie 5 
Jahren Mobilitätsgarantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft). 5 kostenlose Sicherheits-Checks in den ersten 
5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Für Taxis und Mietwagen gelten generell abweichende Regelungen. Das Garantie- und Serviceheft kann vorsehen, dass die Hyundai 5
Jahre-Garantie für das Fahrzeug nur gilt, wenn dieses ursprünglich von einem autorisierten Hyundai Vertragshändler an einen Endkunden verkauft wurde.

Kraftstoffverbrauch/Energieverbrauch der beworbenen Modelle kombiniert 1,4-0 l/100 km bzw. 17,7 - 16,3 kWh/100 km. CO2-Emissionen komb. 31 - 0 g/km; Energieeffizienzklasse A+.

** Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für serienmäßiges Car-Audio-Gerät inkl. Navigation bzw. Multimedia sowie für Typ-2-Ladekabel und 2 Jahre für die 
Bordnetzbatterie), 5 Jahren Lackgarantie (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft), 5 kostenlosen Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicher-
heits-Check-Heft. Im Anschluss an die Hyundai Herstellergarantie greift die 3-jährige Anschlussgarantie der Real Garant Versicherung AG (Strohgäustraße 5, 73765 Neuhausen). Die Leistungen 
der Anschlussgarantie weichen von der Herstellergarantie ab (Details hierzu unter https://www.hyundai.de/garantiebedingungen). 8 Jahre oder bis zu 160.000 km für die Hochvolt-Batterie, je 
nachdem was zuerst eintritt. Zudem 8 Jahre Mobilitätsgarantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft).

autoarena-nau.de

1) Vertragslaufzeit 48 Monate (Ioniq 36 Monate), max. Laufleistung p.a. 10.000 km, zzgl. Fracht- u. Bereit-
stellungskosten in Höhe von 995,00 €. Ein Leasingangebot der Hyundai Capital Bank Europe GmbH, Fried-
rich-Ebert-Anlage 35-37, 60327 Frankfurt, für die der Angebotsleistende als ungeb. Vermittler tätig ist. Die 
beworbenen Leasingangebote entsprechen dem repräsentativen Beispiel gem.§6a Abs.4 der PAngV. Als Ver-
braucher haben Sie nach Vertragsschluss ein Widerrufsrecht. 2) Staatl. Umweltbonus für Elektromobilität der 
BAFA (Bundesamt für Wirtschafts- und Ausfuhrkontrolle, www.BAFA.de) in Höhe von 4.500 € bzw. 6.000,- €.
Die Auszahlung erfolgt erst nach positivem Bescheid des von Ihnen gestellten Antrags.

Abb. zeigen Sonderausstattung 

Werden Sie doch einfach e-motional!
Umweltbonus vom Staat 2)

Jetzt bis zu 6.000 EUR
staatliche Förderung möglich. Sprechen Sie mit uns!

15.07.2021

NAU Hyundai der Woche

Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/kombiniert 5,0/4,0/4,4 l/100 km. 
CO2-Emissionen kombiniert 100 g/km; Energieeffizienzklasse A.

nur 20.200 € | ab monatl. 1) 179 €

Hyundai i20 Intro
1.0 T-GDI 48V, 74 kW (100 PS) Neuwagen 
mit Navigations-Paket, Voll-LED-Scheinwerfer, 
Rückfahrkamera, BOSE-Soundsystem u.v.m

5 Jahre Garantie: Ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit: die Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie 
(3 Jahre für Car Audio inkl. Navigation bzw. Multimedia), 5 Jahren Lackgarantie sowie 5 Jahren Mobilitätsgarantie mit kos-
tenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft). 5 kostenlose 
Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Für Taxis und Mietwagen gelten generell 
abweichende Regelungen. Das Garantie- und Serviceheft kann vorsehen, dass die Hyundai 5 Jahre-Garantie für das Fahrzeug 
nur gilt, wenn dieses ursprünglich von einem autorisierten Hyundai Vertragshändler an einen Endkunden verkauft wurde.

1) Vertragslaufzeit 48 Monate, max. Laufleistung p.a. 10.000 km, eff. Jahreszins 3,99%, Sollzins p.a. gebunden 3,92%, Einmalige 
Leasingsonderzlg. 2.408,00 €, voraussichtl. Gesamtbetrag 11.000,00 €, Gesamtkreditbetrag/-Fahrzeugpreis 23.530,00 €, zzgl. 
Fracht- kosten in Höhe von 995,00 €. Ein Leasingangebot der Hyundai Capital Bank Europe GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 35-37, 
60327 Frankfurt, für die der Angebotsleistende als ungeb. Vermittler tätig ist. Das beworbene Leasingangebot entspricht dem reprä-
sentativen Bsp. gem. §6a Abs.4 der PAngV.  Als Verbraucher haben Sie nach Vertragsschluss ein Widerrufsrecht. 2) Drei Inspektionen 
jeweils gem. Herstellervorgaben. Sie zahlen nur Material u. Zusatzarbeiten. Abb. ähnlich, zeigt evtl. andere Farbe u. Sonderausstattung.

INSPEKTIONEN
NACH HERSTELLERVORGABEN

GESCHENKT! 2)

1) Preisvorteil gegenüber der unverb. Preisempfehlung des Herstellers zum Zeitpunkt der Erstzulassung. Gilt für ausgesuchte Kurzzulassungen und Vorführwagen. 2) Drei Inspektionen jeweils gem. Herstellervorgaben, Sie zahlen nur Material 
und Zusatzarbeiten. 3) Händlereigengarantie auf 10 wichtige Baugruppen. Der Erstattungssatz für Lohn- und Material richtet sich nach der Gesamtfahrleistung bei Schadenseintritt. Einzelheiten unter www.dia-garantie.eu oder bei uns.
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PIETÄTEN✝

Sonntag, 18. Juli
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in 
der Christuskirche (Göpfert)

Ev. Christuskirche
Oberhöchstadter Straße 18b

Reiner Göpfert 
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: ev.gemeindebuero.oberursel@ekhn-net.de
www.christuskirche-oberursel.de Sonntag, 18. Juli

10.30 Uhr Klassischer Gottesdienst, mit 
Livestream (Rehorn)

Ev. Kirche 
Oberstedten
Kirchstraße 28

Anika Rehorn
Gemeindebüro: Weinbergstraße 25

Bürozeiten: Di. 9 bis 13 Uhr, Do. 17 bis 19 Uhr
Telefon: 06172-37294

E-Mail: kirchengemeinde.oberstedten@ekhn.de
www.evangelisch-oberstedten.de

Sonntag, 18. Juli
18 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus) 

Kath. Kirche 
Liebfrauen

Berliner Straße/Herzbergstraße 34

Sonntag, 18. Juli
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier (Reusch)

Kath. Kirche 
St. Bonifatius 

Steinbach
Untergasse 27

Samstag, 17. Juli
18 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus)

Kath. Kirche 
St. Hedwig 

Oberursel-Nord
Eisenhammerweg

Sonntag, 18. Juli
9.30 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus)

Kath. Kirche 
St. Aureus und Justina 

Bommersheim
Lange Straße 106

Sonntag, 18. Juli
11 Uhr Eucharistiefeier (Reicherts)

Kath. Kirche 
St. Crutzen 

Weißkirchen
Bischof-Brand-Straße 13

Sonntag, 18. Juli
11 Uhr Eucharistiefeier (Traudes)

Kath. Kirche 
St. Petrus Canisius 

Oberstedten
Landwehr 3

Sonntag, 18. Juli
9.30 Uhr Eucharistiefeier (Reichert)

Kath. Kirche 
St. Sebastian 

Stierstadt
St.-Sebastian-Straße 2

Pfarrei St. Ursula 
Oberursel/Steinbach

Marienstraße 3

Andreas Unfried
Zentrales Pfarrbüro: Marienstraße 3 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Do. 15 bis 17 Uhr
Telefon: 06171-979800 

E-Mail: st.ursula@kath-oberursel.de 
www.kath-oberursel.de

Sonntag, 18. Juli
11 Uhr Eucharistiefeier, musikalische 
Gestaltung Schola des Kirchenchors 
St. Ursula (Matthäus)

Kath. Kirche 
St. Ursula 

Oberursel-Altstadt
Marienstraße 3

Sonntag, 18. Juli
Kein Gottesdienst

Alt-Kath. 
Franziskus-Kirche

Geschwister-Scholl-Platz

Christopher Weber 
Gemeindebüro: Alt-Katholische Gemeinde 

Frankfurt, Basaltstraße 23, 60487 Frankfurt/Main
Telefon: 069-709270

E-Mail: frankfurt@alt-katholisch.de
www.frankfurt.alt-katholisch.de

Samstag, 17. Juli
17 Uhr Gottesdienst auf dem Kirchhof 
(Lüdtke)

Ev. St.-Georgs-Kirche
Steinbach
Kirchgasse 5

Herbert Lüdtke
Gemeindebüro: Untergasse 29
Bürozeiten: Di. 16 bis 18 Uhr, 

Do. 8 bis 12 Uhr, Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-74876

E-Mail: buero@st-georgsgemeinde.de
www.st-georgsgemeinde.de

Sonntag, 18. Juli
10.30 Uhr Sommerkirche auf dem Kirch-
platz der Heilig-Geist-Kirche (Schütz) 

Ev. Kreuzkirche
Bommersheim
Goldackerweg 17

Pfarrer Ingo Schütz
Gemeindebüro: Goldackerweg 17

Bürozeiten: Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr, 
Mo. 14 bis 17 Uhr, Mi. 14.30 bis 16.30 Uhr

Telefon: 06171-6987831
E-Mail: kreuzkirche.oberursel@ekhn.de
www.ev-kreuzkirche-oberursel.ekhn.de

Sonntag, 18. Juli
10 Uhr Gottesdienst (Neumann-Hönig)

Ev. Versöhnungskirche 
Stierstadt/Weißkirchen

Weißkirchener Straße 62

Klaus Hartmann/Elke Neumann-Hönig
Gemeindebüro: Weißkirchener Straße 62 

Bürozeiten: Mo., Di., Mi., Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-72488

E-Mail: gemeindebuero@versoehnungsgemeinde.de
www.versoehnungsgemeinde.de

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  O B E R U R S E L

P FA R R E I  S T.  U R S U L AKlinik Hohe Mark
Friedländerstraße 2

Annette Lenhard
Telefon: 06171-2047040

www.hohemark.de

Ev.-Lutherische 
St.-Johannes-Gemeinde

Altkönigstraße 154

Theodor Höhn
Telefon: 06171-24977 

E-Mail: pfarrer@selk-oberursel.de

Sonntag, 18. Juli
9 Uhr Predigtgottesdienst  
10.30 Uhr Hauptgottesdienst mit 
Konfi rmation 

Adventgemeinde
Schulstraße 38

FREIKIRCHE DER 
SIEBENTEN-TAGS-ADVENTISTEN®

Stefan Löbermann  
Telefon: 0171-7160591

www.adventisten-oberursel.de

Freie ev. Gemeinde
Bommersheimer Straße 74

NN
Sprechzeiten: Do. 14 bis 16 Uhr

Telefon: 06171-26733
E-Mail: info@oberursel.feg.de 

www.oberursel.feg.de

Sonntag, 18. Juli
10 Uhr Gottesdienst (Will)

International Christian 
Fellowship of the Taunus

Hohemarkstraße 75

Carsten Lotz
Telefon: 06171-923143

www.icf-frankfurt.com

Sonntag, 18. Juli
10.30 Uhr englischer Gottesdienst

Sonntag, 18. Juli
10.30 Uhr Sommerkirche auf dem Kirch-
platz der Heilig-Geist-Kirche (Schütz) 

Ev. Heilig-Geist-Kirche
Dornbachstraße 45

Stefanie Eberhardt
Gemeindebüro: Dornbachstraße 45

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr 
Telefon: 06171-910733

E-Mail:
ev.heilig-geist-kirche.oberursel@ekhn-net.de

Sonntag, 18. Juli
10.30 Uhr Gottesdienst

New Life Church 
Oberursel
St.-Hedwig 

Eisenhammerweg 10

Lennart Claus 
Telefon: 0157752-10713
www.newlifechurch.site

Ev. 
Auf erstehungskirche

Ebertstraße 11

Georges Cezanne
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: gemeindebuero.oberursel@ekhn.de
www.auferstehungskirche-oberursel.de

Sonntag, 18. Juli
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in 
der Christuskirche (Göpfert)

Liebfrauenstraße 4a

Erstes Oberurseler
Beerdigungsinstitut

Pietät Jamin
Fachgeprüfter Bestatter

Liebfrauenstraße 4a
61440 Oberursel (Taunus)

Jederzeit dienstbereit

Tel. 06171/54706

BESTATTUNGS-INSTITUT

W.  S C HWARTZ
Fachgeprüfter Bestatter

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten

Überführungen im In- und Ausland · Vorsorge Versicherungen

Beethovenstraße 13 ·  61440 Oberursel (Taunus)
Tag & Nacht · Telefon 0 6171 - 5 4792
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✝ WIR GEDENKEN

DANKSAGUNG

 

Gertraude Peters 

und in ihrem Sinne das Tierheim Oberursel 
 mit einer Spende bedacht haben. 

Danke  
allen, die mit mir Abschied genommen 

 haben von meiner lieben 

Deike 
 

* 20.05.1971        † 03.06.2021 

Oberursel, im Juli 2021 

Die  Hochtaunus-Kliniken gGmbH trauern um

 Heike Witzel
 * 15.November 1961   † 12.Juli 2021

 
Frau Witzel war mehr als 21 Jahre als Sekretärin in der Medizinischen Klinik I

unseres Krankenhauses beschäftigt.
 

Ihre Freundlichkeit, ihr Pfl ichtbewusstsein, ihre Zuverlässigkeit, ihre tägliche Arbeit
zum Wohl der Patienten und ihre Hilfsbereitschaft gegenüber

allen anderen Mitarbeitern werden uns in steter Erinnerung und Vorbild bleiben.
Sie fehlt uns.

 Dr. Julia Hefty - Geschäftsführerin
  Prof. Dr. med. Hans Hölschermann 

und alle Kolleginnen und Kollegen der Medizinischen Klinik I (Kardiologie)
Klaus Leitsch - Betriebsrat
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Thorsten Schorr im Livestream
Oberursel (ow). Am Montag, 12. Juli, waren 
500 Tage vergangen, seit der erste Covid-
19-Fall im Hochtaunuskreis gemeldet worden 
war.  Nur acht Wochen zuvor hatte Thorsten 
Schorr (CDU) sein Amt als Erster Kreisbeige-
ordneter und Gesundheitsdezernent im Land-
ratsamt aufgenommen.  In den Monaten da-
nach wurde das Gesundheitsamt durch Mit-
glieder der Bundeswehr unterstützt, und zum 
Jahresende wurde in nur wenigen Wochen das 
Impfzentrum eingerichtet. Um über diese Zeit 

zu reden und die Fragen der Bürger zu beant-
worten, haben die Admins des „Oberurseler 
Forums“ auf Facebook Thorsten Schorr zum 
Livestream-Gespräch eingeladen.  Dieses fin-
det am Montag, 19. Juli, um 20 Uhr statt.
Wer Fragen an Thorsten Schorr hat, kann die-
se vorab im Forum einreichen.  Wer nicht auf 
Facebook vertreten ist, kann die Sendung über 
Youtube verfolgen. Der Link dazu lautet: obu.
li/live. Dort kann auch im Anschluss eine Auf-
zeichnung abgerufen werden.

Ein Sommer unter P(s)almen
Oberursel (ow). Der Sommer ist da und wird 
gefeiert – egal bei welchen Temperaturen. 
Hauptsache draußen: Das haben sich die 
Evangelischen aus der Heilig-Geist-Gemein-
de im Oberurseler Norden und der Kreuzkir-
chengemeinde in Bommersheim gedacht und 
gemeinsam die Sommerkirche auf die Beine 
gestellt. Mit vielen Ideen und vor allem der 
Lust, an der frischen Luft Gottes Liebe zu fei-
ern, werden sie vom 18. Juli bis zum 29. Au-
gust, also an allen Wochenenden der hessi-
schen Schulferien, insgesamt sieben Gottes-
dienst zusammen feiern. Getreu dem Motto 
„open air & kreuz und quer“ sind sie dabei 
immer an unterschiedlichen Orten zu finden.
Die thematische Überschrift der Gottesdienst-
reihe entspringt der Sehnsucht vieler Men-
schen, aus der Pandemie ausbrechen zu können 
und einfach mal die Seele baumeln zu lassen 
– und der Überzeugung, dass man sichmit die-
ser Sehnsucht in den biblischen Texten wieder-
findet. „Sommer unter P(s)almen“ lautet des-
halb das Wortspiel, das die Richtung vorgibt: 
„An jedem Sonntag steht ein anderer Psalm im 
Mittelpunkt und kommt ins Gespräch mit dem, 
was uns unbedingt angeht“, verrät Pfarrer Ingo 
Schütz aus der Kreuzkirche, der am 18. Juli 
den eröffnenden Gottesdienst leitet. Bei ihm 
rückt der Psalter – das Buch der Psalmen im 
Alten Testament – als Ganzes in den Fokus. 
„Hier finden wir überschwängliche Jubellieder, 
verzweifelte Klagerufe und bitterböse Rache-
gedanken. Das ganze Leben mit Licht und 
Schatten spiegelt sich hier wieder“, weiß er 
vorab zu berichten.

Mit Gabi Golinski-Wöhler wird am 25. Juli 
eine Lektorin den Gottesdienst auf der Gemein-
dewiese der Kreuzkirche in Bommersheim lei-
ten. Sie hat sich Psalm 90 als Thema vorgenom-
men, einen ihrer Lieblingspsalmen, in dem es 
unter anderem heißt: „Ehe denn die Berge wur-
den und die Erde und die Welt geschaffen wur-
den, bist du, Gott, von Ewigkeit zu Ewigkeit… 
Denn tausend Jahre sind vor dir wie der Tag, der 
gestern vergangen ist, und wie eine einzige 
Nacht.“ Anschließend geht die Sommerkirche 
auf die Reise: Am 1. August geht es in einem 
von Birgit Galemann vorbereiteten Gottesdienst 
auf dem Glaskopf im Taunus um Spirituals und 
Gospels als moderne Psalmen. Am 8. August 
wird der Gottesdienst auf dem Gelände der Kli-
nik Hohemark gefeiert, wo Ingo Schütz die 
Gattung der „Rachepsalmen“ in den Mittel-
punkt rückt. Nach zwei Sonntagen „daheim“ 
unter der Leitung von Prädikant Michael Breit-
her und Pfarrerin Steffi Eberhardt feiern die 
Gemeinden am 29. August ein großes Glau-
bensfest im Taunabad, wo das Thema „Taufe“ 
und der dazu passende Psalm 2 nahe liegen. 
Für den Gottesdienst auf der Liegewiese des 
Schwimmbads ist eine Anmeldung über die  
Gemeindebüros von Heilig-Geist (Tel. 06171-
910733) oder Kreuzkirche (Tel. 06171-
6987831) erforderlich, ansonsten können Besu-
cher spontan kommen. Start ist jeweils um 10.30 
Uhr. Gefeiert wird bei jedem Wetter einschließ-
lich leichtem Nieselregen. Sollten Dauerregen 
oder Gewitter angesagt sein, müssen die Open-
air-Gottesdienste ausfallen. Aktuelle Infos gibt 
es auf den Homepages der Gemeinden.

Stippvisite im Hospiz St. Barbara
Oberursel (ow). Gunter Lutzi, der seit vielen 
Jahren ehrenamtlich im Hospiz Bergstraße in 
Bensheim tätig ist, verbrachte einen Nachmit-
tag, den Abend und die Nacht mit den Mitar-
beitern und Gästen des Hospizes. 
Lutzi ist am 27. Juni in seinem „Heimathos-
piz“ aufgebrochen, um innerhalb von drei 
Wochen auf einer gut 800 Kilometer langen 
Wanderschaft 23 Hospize in ganz Hessen zu 
besuchen. Damit will er die Idee der Hospiz-
arbeit verbreiten und andere Menschen dazu 
anzuregen, sich mit diesem wichtigen Thema 
auseinanderzusetzen. Seine Tour endet am 17. 
Juli wieder in Bensheim.
Ins Hospiz St. Barbara kam der ehrenamtliche 
Hospizhelfer aus dem Hospiz St. Ferrutius in 
Taunusstein. Die Strecke von fast 40 Kilome-
tern legte er zusammen mit HR-Radiomode-
rator Werner Reinke mit dem Rad zurück. Auf 
der Terrasse luden nach der Begrüßung durch 

den Geschäftsführer des Caritasverbands, 
Ludger Engelhardt-Zühlsdorff, Einrichtungs-
leiterin Stefanie Dittrich und das Hospiz-
Team Kaffee und Kuchen zum Verweilen ein. 
Nach einem gemeinsamen Abendessen konn-
te Gunter Lutzi im Hospiz übernachten. Am 
nächsten Morgen zog er weiter zum Hospiz 
Arche Noah in Schmitten. Auf seiner Wande-
rung in den Taunus wurde er von Mitarbeitern 
und Ehrenamtlichen des Hospizes St. Barbara 
begleitet. Ein ehrenamtlicher Hospizhelfer hat 
das Gepäck mit seinem Traktor zum nächsten 
Ziel transportiert. Lutzi hat schon viele Men-
schen begleitet und kennt die Sorgen und 
Nöte der Bewohner ebenso wie die fröhlichen 
und entspannten Momente. Seine Botschaft: 
„Ich finde die Arbeit im stationären Hospiz 
wichtig und wünsche mir, dass jeder Mensch 
erleben darf, dass er nicht alleine sein muss 
und umsorgt wird. Das Thema bewegt mich!“

Und weiter geht’s in Richtung Schmitten. Das Team des Hospizes St. Barbara mit der Leiterin 
Stefanie Dittrich (2. v. l.) verabschiedet Gunter Lutzi (r.).           Foto: Caritas
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ANK ÄUFE

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Suche: Maschinen & Elektrowerk-
zeuge.  Tel. 0178/4823208

Haushaltsaufl ösungen und 
hochwertige Nachlässe ge-
sucht. Antiquitäten Nachlässe 
und Sammlungsaufl ösungen.
Alte Gemälde, Porzellan, Möbel, 
Orientteppiche, Zinn, Bestecke. 
Ihr Ansprechpartner: Herr Bursch 
Tel: 069/59673040.
Gutachter für Schmuck und Di-
amanten (DGemG)
Schultheißstr. 11, Wiesbaden
www.kunsthandel-bursch.de

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Herr Daniel kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, alte Nähmaschinen, Porzel-
lan, Münzen, Modeschmuck, Bern-
stein, Perlen, Kleider, Eisenbahnen, 
Kroko/Leder-Taschen, Schreibma-
schinen, Zinn, Messing, Figuren, 
Taschenuhren, Teppiche, Silber/Alt- 
+ Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Puppen, Ferngläser, 
Spielzeuge. Wohnungsaufl ösungen. 
Kostenlose Hausbesuche. Tägl. von 
7.30 - 21.00 Uhr erreichbar Korrekte 
Barabwicklung.  Tel. 069/98970149

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  
 Tel. 069/89004093

Suche Pelze, Goldschmuck jegli-
cher Art u. Form sowie Münzen, Sil-
berbesteck auch 90/100 Zinn, Por-
zellan u. Figuren, Teppiche. Diskret 
und fair. Fr. Strauß. 
 Tel. 06195/9614329, 0163/9809328

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Ankauf von: Pelzen, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, 
Münzen, Perücken, Puppen, Fern-
gläser, Bleikristalle, Bilder, Zinn, Mo-
deschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsaufl ösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. - So. 8.00 - 20.00 Uhr 
 Tel. 06104/9879935

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Ankauf Ankauf: Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Burchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie 
Haushaltsaufl ösungen, kostenlose 
Besichtigung, sowie Wertschät-
zung, 100 % Prozent seriös u. dis-
kret. Barabwicklung vor Ort, täglich 
Mo. - So. von 8 - 21 Uhr.
  Tel. 069/17516793

Sammler sucht u. kauft Pelze. 
Nerze aller Art., Silber, Armband u. 
Taschenuhren. Schallplatten, Näh-
maschinen, Schreibmaschinen, 
Bernstein, Münzen, Zinn, Bleikris-
tall, Ferngläser, Perücken, Silberbe-
steck, Teppiche, Gobelinbilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, auch 
Wohnungsaufl ösungen. Komplette 
Nachlässe. Alt,- Bruch,- Zahngold, 
Gold- u. Modeschmuck, Orden, 
Puppen, Bierkrüge, Kroko-Taschen, 
Gardinen. 100% seriös, 100 % dis-
kret. Zahle bar vor Ort. Täglich von 
7:30 - 20:30 Uhr (gerne auch am 
Wochenende) kostenlose Beratung 
u. Anfahrt mit kostenloser Wert-
schätzung. Tel. 06171/9614851

Sammler kauft: Pelze, Nerze aller 
Art, Elektro u. Gartengeräte, Bilder, 
Porzellan, Uhren, Bleikristall, Näh u. 
Schreibmaschinen, Teppiche, Per-
rücken, Bücher, Krüge, Münzen, 
Bernstein, Silber aller Art, Altgold, 
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- u. Krokotaschen, Anti-
quitäten, Gardinen, Münzen, Möbel, 
Schallplatten, Orden, Ferngläser, 
Puppen, kompl. Nachlässe aus 
Wohnungsaufl ösung. 100 % seriös, 
kostenlose Beratung und Wertein-
schätzung. Zahle bar Vorort. Tägl. v. 
7 - 21:30 Uhr, gerne auch am Wo-
chenende.  Tel. 069/20168617

Direktankauf von Sammler mit 
jahrelanger Erfahrung: Perücken, 
Ferngläser, Bleikristall, Bilder, Mo-
deschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Goldschmuck, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Münzen, 
Teppiche, Porzellan, Pelze, Silber, 
Nähmaschinen, Uhren, Gobelin, 
Möbel, Gardinen, alte Tischdecken. 
Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise! 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort. Mo. 
- So. 8:00 - 20:30 Uhr. 
 Tel. 06031/7768934

Ankauf von alten Geigen, Chello, 
Kontrabass, Bratsche, Saxophon, 
E-Gitarren z.B. Fender, Gibson usw. 
auch reparaturbedürftig.
 Tel. 0176/37656265 o. 
 06051/6095826

AUTOMARKT

Mercedes SLK230, Bj. 97, silber,  
1. Hand, Klima, TÜV 10/22, Radio, 
Kassette, MB Original Zustand, 
159.500 km,  Tel. 0177/3732836

VW Polo Comfortline, 75 PS, 
54.000 km, Bauj. 6/2018, weiß, 
scheckheftgepfl egt, TÜV neu, 
Bremsbeläge neu, unfallfrei, 8-fach 
Bereifung, Freisprecheinrichtung, 
Multifuntionslenkrad, div. Extras, 
Schaltgetriebe. VB 11.000,- €, von 
privat.  Tel. 0171/5272218

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Familie sucht Wohnmobil oder 
Wohnwagen auch mit kleineren 
Mängeln etc… Freuen uns über je-
des Angebot. Tel. 0179/4205345

Suche von Privat gebrauchte
Wohnwagen.  Tel. 06051/6095826
 o. 0176/37656265

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Oberursel-WK, Doppelgarage zu 
verm., meist feststehende PKW / 
Oldtimer. Gar. sicher, m. Strom, 
160,- € monatl. Tel. 06171/8447

Familie mit Kindern sucht drin-
gend Parkplatz für Auto und/oder 
Platz zum Unterstellen von Fahrrä-
dern in Kronberger Altstadt oder 
Altstadtnähe.  Tel. 0160/90186280

Tiefgaragen-Stellplatz Stadtmitte 
Kelkheim für 75,- €/Monat zu ver-
mieten.  Tel. 06195/3652 o. 5405

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203 
 oder 06133/3880461 
 pauzei@web.de

Ich bin ein Hobbybastler u. suche
Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
o. Papiere stören mich nicht. Haben
Sie etwas für mich? Ich freue mich 
auf Ihren Anruf  Tel. 06401/90160

Kaufe ältere Motorräder, Mofas 
auch defekt.  Tel. 0176/37656265
 o. 06051/6095826

OLDTIMER

Achtung suche Oldtimer. Merce-
des Benz - Porsche - BMW. Von pri-
vat, seriöse Abwicklung. Zahle bar.
 Tel. 0177/5066621

KENNENLERNEN

Ü60-Singletreff von Privat für Privat 
am Mo 19.07.2021, 19:00 Uhr in 
Steinbach, k. PV. Anmeldung: 
 Tel. 0151/22255286

Seniorenstammtisch

Gebildete Senioren-Witwen, - 
Witwer, - Paare und - Alleinlebende 
für einen Stammtisch gesucht.
Bitte Niemand aus der politisch 
„rechten Ecke“.
 Kontakt: Tel. 0173/6508750

PARTNERSCHAFT

Glück und Liebe verdoppeln sich, 
wenn man teilt. Nette, hübsche und 
jung gebl. SIE, 66/164, sucht netten 
Herrn, mit dem sie teilen kann.  
 Chiffre OW 2802

PARTNERVERMITTLUNG

➤ Andrea, 58 J., mit toller Figur, mach
mich gern hübsch aber auf natürl. Art, bin
zärtlich u. anschmiegsam, mag spazieren,
kuscheln, doch Lügen kann ich gar nicht
leiden. Das Leben könnte so schön sein, wenn
da nicht die Einsamkeit wäre. Ist in Deinem
Leben noch Platz für mich? Dann melde Dich
üb. pv, bis bald. Tel. 0176-34498648

Paula, 74 J., verwitwet, e. ruhige, sym-
pathische Frau, ich habe eine gute Figur 
(etwas vollbusig), bin e. gute Köchin u. 
Hausfrau, ich lebe hier ganz allein, habe 
nur e. kleine Rente, eig. Auto u. wäre je-
derzeit umzugsbereit. Ein ebenso einsa-
mer Witwer bis 85 J., wäre d. Richtige für 
mich. Bitte rufen Sie heute noch an pv
Tel. 0151 – 62913878

➤ Karin, 71 J., prima Köchin u. Gastgebe-
rin, ansehnlich, mit jugendl. Figur, vielleicht
etwas zu vollbusig. Wenn Sie auch verwitwet
sind, werden Sie die Einsamkeit kennen.
Ich gebe alles und noch viel mehr für einen
guten, ehrlichen Mann. Lassen Sie mich nicht
so lange warten, rufen Sie schnell üb. pv an.
Tel. 0176-43632696

➤ Elvira, 66 J., jünger wirkend u. nicht so
anspruchsvoll wie viele andere Frauen. Nach
der Trauerzeit kehrte die Einsamkeit in mein
Leben u. erdrückt mich beinahe. Das möchte
ich nicht länger ertragen! Teilen Sie ein ähnl.
Schicksal? Dann rufen Sie üb. pv an, ich
könnte Sie kurzerhand mit m. Auto besuchen. 
Tel. 0176-56841872

➤ Hannelore, 76 J., mit schöner fraul.
Figur, ehrl., warmherzig u. fürsorgl., doch
als Witwe schon viel zu lange allein. Bin
sauber u. ordentlich, eine prima Köchin u.
Autofahrerin. Hoffe noch einmal einen lieben
Mann zu finden, dem ich all meine Zuneigung
schenken darf. Ihr Anruf üb. pv wäre unser
Glück. Tel. 0176-45986085

BETREUUNG/
PFLEGE

Liebevolle Betreuung und Pfl ege-
dienst gesucht! Wir suchen ab Au-
gust/September 2021 für circa 30 
Stunden wöchentlich eine engagier-
te und zuverlässige Betreuung für 
eine hilfsbedürftige Dame in Fried-
richsdorf-Köppern. Nach einer Pro-
bezeit und einer intensiven Einarbei-
tung erwarten Sie gute Rahmenbe-
dingungen: Sie erhalten ein Brutto-
entgelt in Höhe von 1.632,37 € 
sowie einen festen Arbeitsvertrag. 
(Sonntags und feiertags frei; 6 x 5 
bzw. 6 Stunden). Ernst gemeinte 
Zuschriften bitte an:
  Pfl ege30@gmx.de.
 Wir freuen uns auf Sie!

Auch im Alter:
Perfekt umsorgt 
zu Hause leben

„24 Stunden Betreuung“
professionell + zuverlässig
06172-2889191
info@ask-shs.com
www.ask-shs.com

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

Liebenswürdige und zuverlässige
Fee hilft älteren Menschen! Eigenes 
KFZ vorhanden. Erledigt werden 
Einkäufe, Arzt- und Friseurtermine, 
Amtswege und Spaziergänge, Be-
treuung nebst Kochkünsten gegen 
faire Bezahlung. Tel. 0172/5868689

Frührentnerin-Therap. a.D. su. Mi-
nijob + Whg. im Taunus. Pfl ege von 
Haus + Garten in Kö.- Flk.- Kro.- 
Bad Soden u. Umg. 
 Tel. 0176/40505005

KINDERBETREUUNG

Liebe Kinder-lieb-Haber, wir su-
chen für unsere Mädels (5 und 8 
Jahre alt) eine liebevolle Betreuung 
für zwei Nachmittage (Mo & Di) in 
der Woche in Oberursel. Wenn Sie 
sich an heranwachsenden Kindern 
erfreuen, ein wenig Organisations-
talent und Spaß an Aktivitäten mit 
Kindern haben, dann freuen wir uns 
auf Ihre Nachricht an
 E-Mail:kids58@gmx.net

Kleinstkinderbetreuung Vorm. bis 
frühen Nachmitt. inkl. Kochen, auch 
für Schüler, Hausaufg.-betr., Nach-
m.-Gestaltung. Ref. vorh. 18 Jahre 
Erfahrung, bis zu 15 - 20 km Um-
kreis.  Tel. 0160/5524387

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Familie mit Kindern sucht Garten-
grundstück zur Pacht oder Kauf 
zum Toben, Gärtnern, Wohlfühlen in
Kronberger Altstadt oder Altstadt-
nähe.  Tel. 0160/90186280

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Ehepaar mittleren Alters sucht für 
den Altersruhesitz in Bad Homburg: 
Grundstück ab 1.000 m2 mit oder 
ohne Haus.  Tel. 0160/92033824

Von Privat, ohne Makler: Suche 
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH bevorzugt in Bad Hom-
burg, Friedrichsdorf und Umge-
bung. Tel. 0172/6851000

Suche Lagerhalle zum Kauf in Bad 
Homburg, Friedrichsdorf oder Burg-
holzhausen. Tel. 0172/6851000

Kleine Familie (Eltern, Tochter, 
Großmutter) sucht Haus für Mehr-
generationenwohnen in Kelkheim, 
Bad Soden, Königstein, Kronberg, 
Oberursel, Bad Homburg etc.
 Tel. 0151/21249286

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf. 
 Tel. 0177/8040808

BELOHNUNG! – Architekt sucht 
Grdst./Abriss oder MFH/EFH/ETW, 
jede Größe – HTK/MTK/Rhein-Main. 
 Tel. 0170/5750232

Vierköpfi ge Oberurseler Familie
sucht Wohnung oder Haus mit Gar-
ten ab 120 m² / 4 Zimmer zum Kauf 
in Ob, HG, Fdorf. Wir freuen uns 
über jeden Hinweis und Kontakt un-
ter: Tel. 0177/4150939

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

Von privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.  
 Tel. 06174/931191

GE WERBER ÄUME

Kronberg: 2 Büroräume, Tee-     
küche, 111 m2, 1. OG + Nebenraum 
als Lager/Archiv. Nähe S4 + Bus, 
Parkpl.  Tel. 06173/2759

MIETGESUCHE

Persische Familie sucht eine Woh-
nung mit 3-4 Zimmern, für 850,- € 
kalt / 1150,- € warm.   
 Tel. 0176/30181922

Familie aus Afghanistan, Eltern,    
6 Kinder suchen Haus oder entspre-
chende 5-Zi. Whg. im Hochtaunus- 
kreis. Kaltmiete 1.200,- € einschl. 
Nebenkosten, Heizung wird extra 
bezahlt.  Tel. 06082/2323
 mobil: 0151/23422849

Suche kleine Wohnung für mich
und meinen kleinen Hund, Parterre 
oder Souterrain. Bitte Anrufe nur 
aus Kelkheim und Umgebung. 
 Tel. 0179/1411775

VERMIETUNG

Frdf-OT, v. Priv., 3 Zi-Wo., ca. 
85 m², 2.OG, ruh. Wohnlage, renov., 
BLK, TGL-Bad, Gäste-WC, Abst.r., 
KFZ-Stellp. mögl., frei ab 01.08.2021 
o. spät. Kaltmiete 845,- € + NK + 
3 MM Kaution,  Tel. 0176/81026445

Möbl. 1,5-Zi-Whg., Oberursel, hell, 
ruhig; Küche, Bad. 630,- € warm, ab 
15.7. Tel. 0151/12143945

Schmitten, 3 ZKB, 85 m², Keller, 
Terrasse, NR, keine Haustiere, ab 
sofort, 650,- € + NK.
 Tel. 06084/959683

Oberursel, zentrumsnah, 3-ZKBB, 
Dachgesch., in 3-Fam.-Haus, Bal-
kon als Wintergart., gr. Abstellraum 
im Speicher, Keller, Einbauküche, 
mod. gr. Bad, Gäste-WC, Böden 
Fliesen und Parkett, Ölheiz., Miete 
830,- €, NK 200,- €, Kaut. 3MM.
Tel. 0171/7163617 od. 06171/59123

HG-Kirdorf, helle 3-Zi.-NR-Woh-
nung, 76 m² Altbau, 1. OG mit 
EB-Küche, TGL-Bad, Diele, Keller. 
In ruhigem 3-Familienhaus, Nähe 
Jubiläumspark. Frei ab 01.09.2021. 
Miete 750,- € + NK 150,- € + 3 MM 
Kaution. Tel. 06172/456187

Kö.-Mammolshain, 1 Zi.-App.,    
Erstbezug nach kompl. Renovie-
rung, 38 m2, voll möbl., ruhig gele-
gen, mit Kochzeile u. Schlafnische, 
se. WC und Du., TV- u. Tel.-Anschl. 
vorh., NR, ab sofort zu verm., KM 
410,- € + NK 180,- € + 2 MM Kt.
 Tel. 01525/6285117

Kgst.-OT, DG-Whg., ca. 50 m2, 
möbl., renov., Tgl.-Bad, Loggia, EB-
Kü., an Einzelpers., NR. ab 1.8. zu 
verm., KM 480,- € + NK + Kt.
 Chiffre: KW 28/01

3 Zi.-Whg. 1. OG, 72 m2, Keller, 
Süd-Balkon, Stellplatz, Kelkheim, 
nähe Stadtmitte, Kaltmiete 690,- € + 
NK Kaution, Auskunft:
 Tel. 06195/4615

Glashütten-Schloßborn 4 Zimmer 
Wohnung im DG. ca. 120 m2. EB 
Küche, Nicht Raucher, ohne Haus-
tiere. Frei 1. Aug. 880,- € + 220,- € 
NK + 3 MK  Tel. 06174/63523

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Urlaub auf dem Ferienhof bei 
Pfarrkirchen in Niederbayern, mitten 
im Grünen auf einer Anhöhe mit Pa-
noramablick (Rottauen-See). Zent-
raler Ausgangspunkt für vielfältige 
Unternehmungen (18-Loch-Golfan-
lage, Angeln, Bäderdreieck Bad 
Birnbach, Bad Griesbach, Bad Füs-
sing, Freizeitparks). 3 gemütliche, 
voll eingerichtete Ferienwohnungen 
(ab 38,- EUR pro Übernachtung und 
Wohnung).
 Infos: www.ferienhof-march.de,
 Tel. 08561/9836890

Lust auf Nordsee? FH in Caroli-
nensiel, bis 4 Pers. Anfang/Mitte 
Sept. frei  Tel. 06174/61501 oder
 www.ferienhaus-krabbenpadd.de
Haus Nr. 22 A

NACHHILFE

Komp. Lernförderung - Mathe 
Grundschule - auch in den Ferien 
von Montessoripäd.
 Tel. 0177/6580576

Mathematik i. d. Ferien – auch bei 
Nachprüfungen - hilft, Lücken zu 
schließen und führt zu besseren No-
ten. Lehrerin (i. Dienst) erteilt qual. 
Unterricht (Fehleranalyse) im Einzel-
unterricht.  Tel. 0162/3360685

Lateinnachprüfung gelingt mit 
fachlicher Anleitung. Lehrkraft (i. 
Dienst) hilft bei Grammatik und den 
Übersetzungen.  Tel. 0162/3360685

Dein Mathe-Coach für individuelle 
VIP-Betreuung im nächsten Schul-
jahr. Nachhilfe inkl. Videokurs, 
24h-Support & Prüfungsvorberei-
tung für deinen Erfolg. Jetzt Pro-
bestunde vereinbaren.
 info@jessica-spelten.de

Dipl.-Math. erteilt Nachhilfe in 
EDV, Excel, Mathematik und Rech-
nungswesen, auch Prüfungsvorbe-
reitung, Abitur- und Ferientraining.  
 Tel. 06195/3905

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorbr. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein.  Tel. 0176/52111811

Feder und Papier 
entzünden mehr 
Feuer als alle 
Streichhölzer der 
Welt. Malcolm Forbes

Denn sie wissen, 
was sie tun.
Unsere Kunden kennen und 

schätzen unsere Leistungen 

im regionalen Medienmarkt: 

hohe Reichweite, starke 

Akzeptanz beim Leser, 

Zuverlässigkeit, Seriösität und 

eine Beratung, wie man sie 

sich wünscht.

Und was können wir 

für Sie tun?

Erfolgreich
inserieren 

– wir beraten 
Sie gerne!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

2-Personenhaushalt sucht erfah-
rene deutschsprachige Haushalts-/
Putzhilfe in Bad Homburg für 2x3 
Stunden wöchentlich (15,- € je 
Stunde). Arbeitstage nach Abspra-
che. Tel. 06172/36834

Älteres Ehepaar sucht Hilfe für den 
Haushalt drei Mal pro Woche für 
etwa je drei Stunden – kein Putzen, 
kein Einkaufen. Tel. 06172/72627

3-Personen-Privathaushalt in Bad 
Soden sucht erfahrene Putzhilfe (1 x 
wöchentl. ca. 4 Stunden).
 Tel. 0170/5123821

Erfahrene Haushalts/Putzhilfe
1 bis 2 x wöchentlich (je 3 Std./15,- 
€ Std.) gesucht. 2 Personen Haus-
halt ab 19.7. in Kronberg.  
 Tel. 06173/79333

Suche zuverlässige Putzfrau für   
3 Std. pro Woche auf Minijob-Basis 
in Kelkheim-Münster.
 Tel. 0171/8380380

Zuverlässige Haushaltshilfe ge-
sucht in Königstein, Limburger Str., 
nah Edeka. Mi. o. Fr. 6 Std., 200 m2,
Hund, Katze,  Tel. 0178/5188533

Gartenpfl ege und Hecken schnei-
den.  Tel. 0177/7916500

Suche zuverlässige deutschspra-
chige Putzhilfe für den Raum Kelk-
heim.  Tel. 0170/9228180

Wir suchen für etwa 6 Stunden
pro Woche eine Begleitung für un-
sere Mutter (Einkaufen, etwas Frei-
zeitprogramm, gelegentliche Arzt-
besuche usw.)   Tel. 0171/6467919

STELLENGESUCHE

Baumfällung, Zaunmontage, Pfl as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Biete Reinigungsdienst für Fenster 
und Wintergärten an.
  Tel. 0176/20799263 
 oder 06172/2659260

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Landschaftsgärtner: Baumfällar-
beiten, Heckenschnitt, Sträucher-
schnitt, Pfl asterbau, Wege, Terras-
sen und Treppen, Natursteine und 
Trockenmauern, Gartenarbeiten 
aller Art.  Tel. 0178/4136948

Alles aus einer Hand: Maler-/Tape-
zierarbeiten, Trockenbau, Fliesen, 
Bodenbeläge. Wir renovieren Woh-
nungen. Tel. 0173/6802655

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

Mod. Innenausbau: Trockenbau (Zw.- 
wände), Innenputz, Tapeten, Maler-/
Lackierarb., Bodenbeläge, schnell u. 
zuverlässig.  Tel. 0176/23690725

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpfl ege, Pfl as-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art. Tel. 0172/4085190

Erfahrener Handwerker, zuverläs-
sig, preisw. Arbeiten in den Berei-
chen: Trockenbau, Malen und Tape-
zieren, Fliesenlegen, Parkett- und 
Laminatverlegung sowie Gartenar-
beit. Bei Interesse bitte melden un-
ter  Tel. 0157/58666956

Haushaltshilfe: freundlich, deutsch,
mobil, langjährige Erfahrung, kommt
zum putzen, auch Fenster, und Bü-
geln. Mein Mann übernimmt Reno-
vierungsarbeiten aller Art.   
 Tel. 0176/58988253

Ich mache Maler-/Lackier- und 
Renovierarbeiten, bin sehr zuverläs-
sig, bei Interesse einfach melden.
 Tel. 0176/24806279

Endlich Ordnung im Büro – ge-
schäftlich und/oder privat! Papiere 
strukturieren und aussortieren. Auf 
Rechnung. Tel. 0172/9625126

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Junger Mann sucht Arbeit jeder 
Art.  Tel. 0157/53189264

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 
  Tel. 0160/7075866

Gartenarbeit: Hecken, Rasenmä-
hen, Pfl asterarbeit und vieles mehr.
 Tel. 0176/40716044

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pfl aster+Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrene Nanny mit Übernahme
von Haushaltstätigkeiten sucht in 
Teilzeit neues Aufgabengebiet. Ich 
freue mich von Ihnen zu hören.
 Tel. 0179/6115741

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
pfl ege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren (auch mit 
Rechnung).  Tel. 0176/49653996 
 06171/8665187

Profi  Reinigungshilfe übernimmt 
ihr Büro, Treppenhaus, Praxis oder 
andere Objekte zum Reinigen. 
 Tel. 06171/6941344  
 o. 0152/02015519

Gelernter Gärtner pfl egt Ihren 
Garten.  Tel. 06196/25550

Maler: Wohnungen, Häuser, Fassa-
den,  Tel. 0157/39788972

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesen 
legen.  Tel. 0162/4209207

RUND UMS TIER

Endlich Urlaub! Zuverlässige und 
freundliche Haustierbetreuung in 
Bad Homburg und Umgebung.
 Tel. 0162/6556868

UNTERRICHT

Komp. Lernförderung - Mathe 
Grundschule - auch in den Ferien 
von Montessoripäd.
 Tel. 0177/6580576

Mathematik i. d. Ferien – auch bei 
Nachprüfungen - hilft, Lücken zu 
schließen und führt zu besseren No-
ten. Lehrerin (i. Dienst) erteilt qual. 
Unterricht (Fehleranalyse) im Einzel-
unterricht.  Tel. 0162/3360685

Lateinnachprüfung gelingt mit 
fachlicher Anleitung. Lehrkraft (i. 
Dienst) hilft bei Grammatik und den 
Übersetzungen.  Tel. 0162/3360685

Für unsere Monteure suche wir 
einen engagierten Deutsch-
lehrer auf Stundenbasis.
06172/9818280 • info@gv-gmbh.de

Peruanische Journalistin, Mutter-
sprache Spanisch, gibt Nachhilfe 
mündlich und schriftlich für mündli-
che Prüfung, Schüler, UNI oder Ur-
laub, ab 26.07. Termine frei – bitte 
Nachricht hinterlassen:
 Tel. 06172/9590653 oder
 franzer42@hotmail.com

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger 
und Fortgeschrittene, einzeln u. 
kleine Gruppen.  Tel. 06172/764775 
 o. 0160/93426110

Diplom-Spanisch-Lehrerin: Möch-
ten Sie spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachlehrerin) erteile Unterricht 
u. Nachhilfe.  Tel. 06172/944426 
 o. 0172/8711271

Up-Grade! Q1 & Q3 – Die Mathe-
matik-Ferienkurse für deinen erfolg-
reichen Weg durch die Q-Phase bis 
zum Abitur. Anmeldung:
 jessica-spelten.de

Französisch Unterricht in den    
Ferien für Schüler und Erwachsene. 
Intensiv und mit Spaß. Evelyne Quil-
lery, Französin, Dipl. Lehrerin, 30 
Jahre Erfahrung. Tel. 06195/9755830

Endlich Englisch meistern! Effi zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Lateinunterricht. Lateinlehrer er-
teilt fundierten, qualif. Unterricht im 
Fach Latein (und Deutsch) für alle 
Klassenstufen, langj. Unterrichts-
erf., auch in den Sommerferien,
 Tel. 0151/25261479

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner 
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Schlafsofa neu, Stoff blau, B 210, 
H 77, T 100, KP neu 630,- € für 300,- €.
 Tel. 06172/9977494
 0151/50671214

Besonderes – Unikate – Raritäten – 
Handmade-Produkte. Neugierig ge-
worden? Dann kommt zum Kreativ-
markt, Samstag, 17. Juli ’21 von 
12–19 Uhr, Untere Brendelstr. 18, 
Bad Homburg. Wir freuen uns auf 
reges Interesse. Gerti – Doris – und 
Jutta

K 101 Uni-Teleskop-Federspanner
(Profi gerät), neuwertig (Neupreis 
950,- €) für 500,- € zu verkaufen. 
 Tel. 06172/25955

E-Bike zu verkaufen! Kalkhoff Im-
puls, 28 Zoll, 450,- €, bar.
 Tel. 0176/76697597

Gr. dekorativer Gummibaum, 180 H, 
250 B, für 80,- € an Selbstabholer 
(FFM-Stadtmitte) zu verkaufen.
 Tel. 069/291418

12 Hummelfi guren, nummeriert, 8 
cm 35,- €, 10 cm 40,- €.
 Tel. 069/291418

Gartenfl ohmarkt 17.07. 10 h - 16 h
Niederhöchststädter Straße 25 in
 Kronberg/Oberhöchstadt

2 Rennräder zu verkaufen. 
1 x Rose Rideon X, 1 x Koga-Miy 
ata Road Speed. Preis VB. 
 Tel. 06174/62709

Rarität mit Expertise: Antikes, 
engl. Sideboard, Bow Front, Maho-
gany, GEORGIAN (ca. 1780), Origi-
nal Handles, Maße: 118 x 59 x 92. 
Preis verhandelbar. 
 Tel. 06082/9299880

Hunde-Flug-Transportbox, 
(IATA taugl.) 90 x 65
Hundekorb 110 x 80, nicht gebr., 
billig abzugeb.  Tel. 06082/9299880

VERLOREN/
GEFUNDEN

2 Herren, die meine Geldbörse ge-
funden haben, bitte anrufen!
 Tel. 06172/459705

Schlüsselbund verloren, am Sa. 
10.7. zw. Gattenh. Weg – Bäreneck 
–  toom-Markt am roten Umhänge-
band: 1 Kia-Autoschlüssel, 1 Woh-
nungsschlüssel u. a.
 Tel. 0176/72944830

VERSCHIEDENES

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Ihre alten Schmal- und Videofi lme
kopiere ich gut und preiswert auf  
DVD. Auch Dias, Tonbänder und 
LP in bester Qualität auf CD. Ihre 
Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder Tel. 06172/78810

Help at Home: Entrümpelung von 
Wohnung, Haus, Garage, Keller, 
Kleindienstleistungen aller Art, 
Transporte, Gartenarbeit, Oberur-
sel, Bad HG und FFM. Wir machen 
das!  Tel. 0171/3211155

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsaufl ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Klavierunterricht 17,- € / 30 Min., 
mit Lerngarantie & Humor, Frau 
Sternberg (geimpft).
 Tel. 01577/3228892

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/1576-2313

Hallo, wir suchen einen Zauberer 
für einen Kindergeburtstag am 
18.8.2021 in Bad Homburg. Die Kin-
der sind im Alter von 4 Jahren. Nä-
heres bei Kontaktaufnahme.
 Chiffre OW 2801

Suche Leidensgenossen, die wie 
ich ein Mehrfamilienhaus besitzen, 
die damit aber durch andere Belas-
tungen (Alter, Krankheit etc.) überfor-
dert sind. Würde gerne mit derart. 
„Leidensgenossen“ in Kontakt treten, 
um mit einem gemeins. Verwalter, 
mögl. Ruheständler, die Betreuung 
unserer Immob. zu erreichen. Diskret. 
selbstverständl.  Chiffre OW 2803

Räume verzaubern ist kein Luxus, 
aber Wohnqualität pur. Ich helfe
Ihnen gerne und freue mich auf 
Ihren Anruf. Tel. 0170/5750232

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge,
A-Z-Grundreinigung, A-Z-Renovie-
rung, A-Z-Badsanierung, A-Z-Schrei-
ner.  Tel. 0160/7075866

Diebstahl! Am 08.07.21 wurden in 
der Herzbergstr./Obu. an 2 Rollern 
Piaggio Quartz (blau u. rot) div. Teile 
gestohlen. Zur Ergreifung des Die-
bes od. Wiederbeschaffung der Tei-
le setze ich 100,- € als Belohnung 
aus. Tel. 0152/34001099

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Überspielung von Filmen und Ton-
trägern auf DVD bzw. CD (N 8, Su8, 
Hi 8, MiDV, MCs, LPs usw.). Bera-
tung und Qualität stehen für Erfolg!
 Tel. 06173/68114

Wie antworte
ich auf eine 
Chiffre-Anzeige?

Ihr Interesse an einer Anzeige 
bekunden Sie entweder 
posta lisch oder per E-Mail, 
indem Sie ein kurzes 
Schreiben verfassen, 
welches wir an den 
Inserenten weiterleiten. 
Schnell, zuverlässig und 
diskret.

Briefzuschriften schicken Sie 
bitte an folgende Adresse: 
Hochtaunus Verlag, 
Vorstadt 20 
61440 Oberursel. 

Bitte notieren Sie die 
Chiffre-Nummer gut lesbar 
direkt auf dem Umschlag!

E-Mail-Zuschriften senden 
Sie bitte an: 
verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte geben Sie in der Betreff-
zeile die Chiffre-Nummer an!

Stil ist die Fähigkeit, 
komplizierte Dinge 
einfach zu sagen 
– nicht umgekehrt.
 Jean Cocteau

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  12,00 €
bis 5 Zeilen  14,00 €
bis 6 Zeilen  16,00 €
bis 7 Zeilen  18,00 €
bis 8 Zeilen  20,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
148.850 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Baumpfl ege, Baumschnitt,
Wurzelstockausfräsung,

Bäume fällen
Tel. 06081/5872200 oder 

06171/6941543 
Baumpfl ege Rentel

Haushaltsaufl ösungen
Entrümpelung

Kleine Umzüge

Mobil: 0152 - 366 851 56
www.ks-facilityservices.de

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

Attraktive Wertanlage mit Zukunft
Design-Holzfeuerstätten als krisensichere Investition in die eigene Immobilie

(djd). Anleger haben es derzeit schwer. In der anhaltenden Nied-
rigzinsphase bringen Sparbuch oder Tagesgeld praktisch keine 
Rendite mehr, am Aktienmarkt braucht man angesichts der unge-
wissen Folgen der Corona-Krise gute Nerven. Bleiben noch Immo-
bilien. Wer hier aktiv werden will, muss eine hohe Hürde meistern. 
Das Angebot ist dünn gesät, der Markt hart umkämpft. Immer 
öfter werden deshalb die eigenen vier Wände durch Modernisie-
rungen attraktiver gestaltet. Zum einen wird die Immobilie da-
durch wohnlicher und angenehmer, zum anderen für potenzielle 
Käufer oder Mieter interessanter. Den Wert eines Hauses bestimmt 
neben der Lage, dem Baujahr, der Architektur und der Bausubs-
tanz besonders der technische und energetische Standard. Dabei 
spielen Heizsysteme eine Schlüsselrolle. Design-Holzfeuerstätten 
mit einer effizienten Energieversorgung nach neuesten Vorgaben 
etwa bieten einen realen und nachhaltigen Mehrwert, der sich 

durch die neue Form der Gemütlichkeit in den Räumen täglich 
bezahlt macht. Bei dieser krisensicheren Investition in den eigenen 
Besitz gibt es eine Vielzahl an Designvarianten: von traditionell 
und klassisch bis modern und minimalistisch. Insbesondere Kache-
löfen sind Unikate, die von qualifizierten Ofen- und Luftheizungs-
bauern in Handarbeit gesetzt werden. Ofenkacheln geben dem 
eigenen Ofen einen besonderen Charakter. Denn die Ofenkeramik 
wird zumeist in spezialisierten Manufakturen in einem aufwendi-
gen Prozess hergestellt. Neben der Verwirklichung eigener Gestal-
tungswünsche ist bei einem Kachelofen, Heizkamin oder Kamino-
fen die moderne Technik wichtig. Eine elektronische Steuerung für 
eine emissionsarme Verbrennung und einen niedrigen Brennstoff-
verbrauch dient als starkes Argument beim Verkauf oder der Ver-
mietung der Immobilie. Auch eine intelligente Vernetzung mit an-
deren Wärmesystemen im Hybridverbund, etwa mit der Zentral-

heizung oder Solartechnik, ist zukunftsweisend und steigert den 
Immobilienwert.

Nachhaltige Wertanlage: Ein Kachelofen macht Räume gemüt-
licher und die Immobilie für Mieter oder potenzielle Käufer in-
teressanter.  Foto: djd/AdK/www.kachelofenwelt.de/Gutbrod

www.taunus-nachrichten.de

 I M M O B I L I E N M A R K T

STARTSCHUSS „Hainer Höfe“

Besuchen Sie uns
mittwochs

samstags/sonntags

17-19 Uhr

11-13 Uhr

Telefon: 06126 588-120

in Frankfurt-Sachsenhausen Partnerbetrieb

Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de 

PaXsecura –  
aus Erfahrung sicher

Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an PaX 
Sicherheitsfenstern 
und -türen, die Ihrem 
Wunsch nach mehr 
Einbruchschutz am 
besten gerecht werden. 

Unser quali�zierter 
Fachbetrieb ist beim 
LKA ein gelistetes 
Errichterunternehmen.

 Hier könnte Ihre 
Anzeige stehen. 

Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62880

SIE   MÖCHTEN  IHRE  IMMOBILIE   VERKAUFEN ?
DANN NUTZEN AUCH SIE DEN „FERIEN-RABATT“ !

Mehr Infos dazu direkt bei:

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler

Tel.: 06172 - 8987 250
carsten@noethe-immobilien.de

* Voraussetzung: Die Vorlage dieses Inserates bei Au� ragserteilung.

Bei einer Au� ragserteilung zwischen dem 19.07.
und 27.08.2021 fällt nur eine Makler-Provision

in Höhe von 1,99 % (inkl. 19% Mwst.) an ! *1,99 % (inkl. 19% MwSt.)

„FERIEN-RABATT“

Seit dem 1. Mai 2014 gilt die novellierte Energieeinsparverordnung (EnEV 2014) Die EnEV 2014 
verpflichtet zur Angabe bestimmter Energiemerkmale in kommerziellen Medien. Hier bieten wir 
Ihnen eine Erklärung möglicher Abkürzungen: 
1.  Die Art des Energieausweises (§ 16a Abs. 1 Nr. 1 EnEV), Verbrauchsausweis: V, Bedarfsausweis: B
2.  Der Energiebedarfs- oder Energieverbrauchswert aus der Skala des Energieausweises in kWh/(m²a) 

(§ 16a Abs. 1 Nr. 2 EnEV), zum Beispiel 257,65 kWh

3.  Der wesentliche Energieträger (§ 16a Abs. 1 Nr. 3 EnEV)
• Koks, Braunkohle, Steinkohle: Ko
• Heizöl: Öl
• Erdgas, Flüssiggas: Gas

• Fernwärme aus Heizwerk oder KWK: FW
• Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel: Hz
• Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix: E

4.  Baujahr des Wohngebäudes (§ 16a Abs. 1 Nr. 4 EnEV) Bj, zum Beispiel Bj 1997
5.  Energieeffizienzklasse des Wohngebäudes bei ab 1. Mai 2014 erstellten Energieausweisen 

(§ 16a Abs. 1 Nr. 5 EnEV)  A+ bis H, zum Beispiel B 
Beispiel: Verbrauchsausweis, 122 kWh/(m²a), Fernwärme aus Heizwerk, Baujahr 1962, Energieeffizi-
enzklasse D • Mögliche Abkürzung: V, 122 kWh, FW, Bj 1962, D

Quelle: Immobilienverband Deutschland IVD
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Lärmschutzzone an der 
Kanonenstraße erwünscht
Oberursel (gt).  In der jüngsten Sitzung des 
Ortsbeirats Nord stellte das Gremium einen 
interfraktionellen Antrag für eine Lärm-
schutzzone am Ortsausgang Kanonenstraße 
(L3004). Das Thema an sich war nicht ganz 
neu. Bereits in der vorherigen Sitzung war es 
kurz angesprochen worden, hatte es jedoch 
nicht auf die Tagesordnung geschafft. In der 
Zwischenzeit haben sich die Mitglieder ge-
troffen und ausgetauscht. So kam es, dass alle 
Anträge an jenem Abend interfraktionell ge-
stellt wurden.
Der Ortsbeirat schlägt vor, eine Lärmschutz-
zone mehrere 100 Meter über das Ortsschild 
hinaus – zum Beispiel bis zum Parkplatz 
rechts nach Ortsausgang – einzurichten und 
die Geschwindigkeit auf Tempo 50 zu begren-
zen. Weiterhin schlagen die Mitglieder vor, 
zur Entschleunigung des Verkehrs eine fest 
installierte Blitzeranlage, die auch Motorräder 
blitzt, am Ortseingang Nord zu installieren.
Als begleitende Maßnahmen sollen Ge-
schwindigkeitsanzeigen und Lärmdisplays 
am Ortseingang sowie weitere bauliche oder 

optische Maßnahmen zur Entschleunigung 
des Verkehrs geprüft werden. Die Begrün-
dung in der Ortsbeiratssitzung trug Götz Rinn 
(FDP), selbst dort Anwohner, vor.  Er hatte 
sich zuvor beim privat initiierten Präventions-
projekt sportlich-motorradfahrender Polizei-
beamter „Rennleitung 110“ informiert. Eine 
ähnliche Lösung schlägt auch der Bundesver-
band der Motorradfahrer (BVDM) vor.
Im Antrag selbst heißt es, dass das Gebiet 
nicht nur vom täglichen Verkehr, sondern 
auch von Ausflüglern sowie „sportlichen“ 
Auto- und Motorradfahrern stark frequentiert 
wird.  Während sich (auch nach Polizeianga-
ben) die Mehrheit der Auto- und Motorrad-
fahrer rücksichtsvoll verhält, führt das Verhal-
ten von einzelnen Rasern zu unnötigem Lärm 
und einer erhöhten Gefährdung. Götz Rinn 
betonte, dass nach Lösungen gesucht wird, 
die einerseits die Raser stoppen, andererseits 
keinen Verkehrsteilnehmer diskriminieren 
oder aussperren. Der Antrag wurde einstim-
mig beschlossen und geht nun weiter zur Prü-
fung an den Magistrat.

Der Ortsbeirat schlägt vor, an der Kanonenstraße eine Lärmschutzzone mehrere 100 Meter 
über das Ortsschild hinaus – zum Beispiel bis zum Parkplatz rechts nach Ortsausgang – ein-
zurichten und die Geschwindigkeit auf Tempo 50 zu begrenzen.   Foto: gt

Sieben-Tage-Inzidenz liegt bei 12,6
Hochtaunus (how). Laut Mitteilung des 
Hochtaunuskreises ist die Sieben-Tage-Inzi-
denz weiter gestiegen. Sie lag am Dienstag-
abend im Hochtaunuskreis bei 12,6 Corona-
Infizierten pro 100 000 Einwohner. Von den 
derzeit 63 aktiven Fällen wurden drei Patien-
ten in den Hochtaunus-Kliniken behandelt, 
keiner von ihnen auf der Intensivstation. Zu-
gleich schreitet die Impfung voran. 80 600 
Menschen wurden bis Dienstag im Impfzent-

rum einmal geimpft, darunter 1191 Einmal- 
impfungen mit Johnson & Johnson. 64 163 
haben bereits ihre zweite Impfdosis erhalten. 
Bei den Haus- und Fachärzten wurden 49 366 
Erstimpfungen, 26 913 Zweitimpfungen und 
3 476 Einmalimpfungen durchgeführt.
Aufgrund von Datenbereinigungen kann die 
Statistik des Hochtaunuskreises in einigen 
Bereichen eine Reduktion der Gesamtzahlen 
ausweisen.

Stand 6. Juli 2021 Stand 13. Juli 2021

Gesamtzahl positiv getesteter 
Personen seit Pandemiebeginn

8333 8366 +33

hiervon verstorben 208 207 -1

hiervon noch isoliert 43 63 +20

hiervon genesen 8082 8096 +12

Sieben-Tage-Inzidenz 8,8 12,6

Städte & Gemeinden

Bad Homburg 2341 2350 +9

Friedrichsdorf 890 892 +2

Glashütten 121 124 +3

Grävenwiesbach 229 230 +1

Königstein 576 580 +4

Kronberg 619 622 +3

Neu-Anspach 412 414 +2

Oberursel 1404 1411 +7

Schmitten 297 298 +1

Steinbach 419 419 +0

Usingen 554 554 +0

Wehrheim 288 289 +1

Weilrod 183 183 +0

 S T E L L E N M A R K T

    • Ergotherapeuten (m/w/d) 
    • Physiotherapeuten (m/w/d)

Interesse geweckt? Die vollständigen Anzeigen 
fi nden Sie unter unserer Facebook-Seite
Klinik Dr. Baumstark
Gern auch telefonisch: 06172 / 178 3405

Die Klinik Dr. Baumstark (Bad Homburg) 
sucht ab sofort:

Salvatores Pizza in Bad Homburg- 
Ober Eschbach sucht

 Kellner/in (m/w/d)
zur Vollzeit oder Teilzeit auch 

Quereinsteiger.

Bei Interesse bitte Anrufen
Tel. 0171-2027202

Stylist (m/w/d)
als Geselle/Meister

in Voll- und Teilzeit gesucht.

Mega Arbeitsplatz im Top-
Team. Bestlage Fußgänger-
zone Oberursel. Wir freuen 
uns auf Dich!

www.richie-sanders.net
Direktkontakt:

0172 - 81 88 778

Orthopädische Praxis in Obu. sucht Teamverstärkung:

MFA (m/w/d)
ca. 20 h/Wo, gerne auch Wiedereinsteiger.

Bewerbungen bitte per Email an: info-bernardi@gmx.net.

Sie (w/m/d) suchen einen Minijob im 
Bereich der Kinderbetreuung und möch-
ten eine nette Familie mit einem 3-jäh-
rigen Sohn in Kronberg im Taunus ab 
August/September unterstützen? Die 
Betreuungszeiten sind nachmittags 
sowie nach Absprache mit der Familie. 
Dann freuen wir uns auf Ihre unverbind-
liche Kontaktaufnahme! Telefon: 0201 
89080151, E-Mail: ohlenhoff@buk-fs.de 

BUK Familienservice 
www.buk-familienservice.de/stellenboerse/

BETRIEBSHOF
BAD HOMBURG V.D.HÖHE
Personalbüro · Nehringstr. 7–9
61352 Bad Homburg v.d.Höhe
www.betriebshof-bad-homburg.de

Zum nächstmöglichen Termin suchen wir SIE als

Friedhofsgärtner*In (m/w/d)
für ein unbefristetes Arbeitsverhältnis.

Der Betriebshof Bad Homburg v. d. Höhe ist für die Unterhaltung 
der sechs kommunalen Friedhöfe verantwortlich.

Der Aufgabenbereich umfasst die Durchführung und Betreuung 
von Trauerfeiern und Urnenbeisetzungen, wie auch die Mitarbeit 
bei Beerdigungen und als Sargträger*In.

Das Ausheben von Grabstätten mit dem Bagger oder Radlader 
(Avant) sowie gärtnerische Pflegearbeiten, wie Heckenschnitt, 
Laubbeseitigung im Herbst und Winterdienst gehören auch zu 
Ihrer Tätigkeit.

Zudem sollte die Bereitschaft bestehen, im Vertretungsfall eine 
Kleinkehrmaschine zu bedienen und die tägliche Wartung der Ma-
schine durchzuführen.

Voraussetzung ist eine abgeschlossene Berufsausbildung als 
Gärtner*In – bevorzugt als Friedhofsgärtner*In oder Garten- und 
Landschaftsbauer*In oder vergleichbar. Weiterhin ist der Führer-
schein der Klasse C1E (alt 3) sowie Fahrpraxis nachzuweisen. Der 
Umgang mit technischem Gerät ist Ihnen vertraut oder Sie bringen 
die Bereitschaft mit, Neues zu erlernen.

Sie werden von einem motivierten Team gründlich eingewiesen.

Guter und höflicher Umgang mit den Hinterbliebenen, Friedhofs-
besuchern, Bestattungsunternehmen und Steinmetzbetrieben ist 
für Sie selbstverständlich und wird erwartet.

Wir bieten eine durchschnittliche wöchentliche Arbeitszeit von 39 
Std./Woche, wobei auch Arbeiten an Samstagen und Feiertagen 
anfallen. Eine Vergütung nach Entgeltgruppe 5 TVöD, zusätzlicher 
guter betrieblicher Altersversorgung und Maßnahmen, sowie Zu-
schüsse zur Gesundheitsförderung, wie auch einen Fahrtkosten-
zuschuss zum ÖPNV.

Die Stelle ist grundsätzlich teilbar. Der Betriebshof möchte den 
Anteil von Frauen in den Bereichen erhöhen, in denen sie unterre-
präsentiert sind. Frauen werden deshalb ausdrücklich aufgefordert 
sich zu bewerben. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung 
bevorzugt eingestellt.

Wenn Sie Interesse an dieser Stelle haben, dann bewerben Sie 
sich bitte bis spätestens 31.07.2021 vorzugsweise per Mail an: 
meinezukunft@bbh.bad-homburg.de

Wir suchen ab sofort einen 

Lagerist (m/w/d)
- Teilzeit oder Vollzeit möglich -

Staplerschein und PKW-Schein 
erforderlich.

Infos/Kontakt unter
Tel. 06171-53019

Fliesen Römmelt Oberursel

Wir erweitern unser Team und stellen ab sofort ein:

– Zimmerreiniger (m/w/d)
– Reinigungskräfte (m/w/d)
– Spüler (m/w/d)

in Voll-, Teilzeit, Minijob-Verhältnis für eine renommierte und 
exklusive 5-Sterne-Hotelanlage in Königstein.

• Mitarbeiterparkplätze • Kantine • Übertariflohn •

Bewerbung an: Exclusive Care, Hanauer Landstraße 258–260, 60314 FFM
info@exclusivecare.de · Telefon 069 408980-41

Suchen Sie
eine/n

Mitarbeiter/in?

Anzeigen Hotline

Tel. 06171/62880

Wir beraten Sie gerne.

Neue Wege – 
neue Chancen. 

Hier finden Sie den 
passenden Job.

B R I T T A S T I E L
RECHTSANWÄLTIN

sucht gelernte/n
Rechtsanwalts-

fachangestellte/n m/w/d 
bevorzugt vormittags 

20 bis 30 Stunden sowie
Schreibkraft m/w/d

für nachmittags auf selbständiger 
oder Minijobbasis. 

Bitte Bewerbung mit
Lichtbild per E-Mail an:

Rechtsanwältin Britta Stiel 
info@anwaltskanzlei-stiel.de
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 S T E L L E N M A R K T

Wir suchen motivierte 
Menschen, die unsere

Sprache sprechen:
Muttersprachliche 

Sprachlehrer (m/w/d)
für Deutsch

auf freiberuflicher Basis
für Unterricht im Taunus 
und Rhein-Main-Gebiet.

Senden Sie Ihre aussage-
kräftige Bewerbung
(Europass C.V.) an:

Berlitz Deutschland GmbH
Hauptstraße 81–85,

65760 Eschborn
jobs.eschborn@berlitz.de

www.berlitz.de

IT Systemadministrator
(m/w/d)

Wir suchen für unser
Team eine(n) motivierte(n)

Mitarbeiter(in).
Hast du gute Kenntnisse

im Bereich
IT-Support/Windows?

Bist du freundlich und hast
Eigeninitiative?

Dann bewirb dich bei uns.

LFD GmbH
Heinrich-Wilhelm-Baum-Weg 1

61273 Wehrheim
E.: hello@LFD.de

T.: 0170-1971970

Assistent (m/w/d)
für KUMON-LERNCENTER

gesucht.

Mathematisch und Englisch
interessiert, 2–3 x wöchentlich,

nachmittags, 12,- € / Std.,
auf 450 €-Basis.

Kontakt: 06171 - 6941265 (AB)
oberursel@kumonlerncenter.de

www.kumon.de

LKW-Fahrer (m/w/d)
mit Führerschein C1/C/C1E/CE 
Ort: Kronberg im Taunus 

Schulte Bauzentrum Rhein-Main GmbH ist ein fami-
liengeführtes Unternehmen in der 3. Generation, 
gegründet 1924 und liefert Baustoffe an Bauun-
ternehmungen, Handwerker und Privatkunden im 
Raum Hochtaunuskreis, Frankfurt, Offenbach und 
Umgebung.

Bewerben Sie sich noch heute mit Ihrem aktuellen Le-
benslauf an andrea.conrad@schulte-baustoffe.de 
und werden Sie Teil unseres Teams in Kronberg! 

Ihre Aufgaben: 
–  Auslieferung von Waren 
– Be- und Entladen (auch mittels Kran) 
– Pfl ege der Fahrzeuge 
– Korrekte Sicherung der Ladung 
– Abholungen bei Lieferanten

Unsere Anforderungen:
– Eine abgeschlossene Berufsausbildung 
–  gültige Fahrerlaubnis der oben genannten 

Klassen 
–  gültiger Eintrag für die Schlüsselzahl 95 
–  Fahrerkarte 
–  Staplerschein 
–  Teamfähig, zuverlässig, pünktlich 
–  Ausgeprägte Serviceorientierung und 

Souveränität im Umgang mit Kunden 
–  Deutsch in Wort und Schrift

Wir bieten: 
–  einen festen Arbeitsvertrag 
–  Urlaubs- und Weihnachtsgeld 
–  Gestellung von Arbeitskleidung 
–  30 Tage Urlaub 
–  betriebliche Altersvorsorge

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter Anga-
be Ihrer Gehaltsvorstellung und des frühestmög-
lichen Eintrittstermins.

Schulte Bauzentrum Rhein-Main GmbH
Westerbachstraße 1 · 61476 Kronberg im Taunus

Die Kinderbetreuung im Taunus (KiT) GmbH sucht zum 9.8.2021 für 
das Betreuungszentrum die Kinderburg in der Burgwiesenschule/ 
Bommersheim 

3 Betreuungskräfte in Teilzeit (m/w/d) 

Die Arbeitszeit beträgt bis zu 15 Stunden pro Woche und ist von
montags bis freitags flexibel in der Zeit zwischen 7:30 Uhr bis 17:00

Zu Ihren Aufgaben zählen:
•   Betreuung von Schulkindern im Alter von 6 bis 10 Jahren vor und 

nach dem Unterricht und in der Ferienbetreuung
•   Planung und Durchführung von verschiedenen

altersentsprechenden Angeboten
•  Gestaltung und Unterstützung des Tagesablaufes

Wir freuen uns auf Sie 
•  wenn Ihnen eine liebevolle und pädagogisch wertvolle Betreuung 

der Kinder am Herzen liegt
•  wenn Sie die Arbeit in unserer Einrichtung durch Ihre kreativen

Ideen bereichern möchten
• wenn Kommunikation und Sozialkompetenz zu Ihren

Stärken zählen
•  wenn Sie gerne selbst Verantwortung tragen und belastbar sind 
•  wenn Sie Freude haben in einem engagierten und motivierten 

Team zu arbeiten

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis 15.07.2021
gerne per Mail an: Seubert.silke@bws.hochtaunuskreis.net

Nähere Informationen unter folgender Tel.: 06171-88774132
(Frau Seubert, Einrichtungsleitung) 

Uhr zu erbringen.

Sie sind auf der Suche nach einer neuen und spannenden Herausforderung, dann 
bewerben Sie sich jetzt bei der Kinderbetreuung im Taunus (KiT) GmbH. 

Die Kinderbetreuung im Taunus (KiT) GmbH sucht für den Hortbereich in dem 
Betreuungszentrum der Kinderburg in Bommersheim eine

Pädagogische Fachkraft in Teilzeit (m/w/d)
Tätigkeitsfeld:

• Betreuung von Schulkinder vor und nach dem Unterricht
• Anleitung von Freizeitaktivitäten
• Planung und Durchführung der Ferienbetreuung
• Elternarbeit
•  Enge Kooperation mit Träger, Schule, Jugendamt und anderen Einrichtungen im Stadtteil

Wir bieten Ihnen:

• Interessierte und aufgeweckte Kinder von 5 bis 10 Jahren
• Ein engagiertes, offenes und multiprofessionelles Team
• Einen vielseitigen Arbeitsplatz mit großem Gestaltungsraum
• Ein sympathisches und wertschätzendes Arbeitsfeld
• Möglichkeiten zur Fort- und Weiterbildung
• Kostenfreie Parkplätze
• Unmittelbare Nähe zum ÖPNV
• Unbefristete Verträge angelehnt an das TVÖD SuE
• Arbeitgeberbezuschusste Altersvorsorge

Ihr Profi l:

• Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung im pädagogischen Bereich (gerne mit
   Erfahrung in der Arbeit mit Schulkindern)
• Arbeiten gerne strukturiert und zielorientiert 
• Teamarbeit ist für Sie ein wichtiger Bestandteil im Arbeitsalltag 
• Sie sind bereit zur Weiterentwicklung der eigenen Fachkompetenzen
• Haben Lust darauf, etwas mit zu bewegen
•  Bringen Freude, Motivation und Offenheit bei der Arbeit mit Kindern, Eltern, 

Kollegen und dem Träger mit

Die Arbeitszeit beträgt 30 Wochenstunden und ist fl exibel zwischen 
7.30 und 17.00 Uhr zu erbringen. Befristet bis zum 22.6.2022

Haben wir ihr Interesse geweckt? 
Dann richten Sie bitte Ihre Bewerbung 
bis 15.07.2021 per E-Mail an: 
seubert.silke@hws.hochtaunuskreis.net
Nähere Informationen erhalten Sie 
unter 06171-88774-132 (Frau Seubert Leitung)

Kaufmännischer Sachbearbeiter m/w/d
in Vollzeit 

Die Receptura Apotheke, eine Filialapotheke der Cornelius-Apotheken-
betriebs-OHG, mit Firmensitz im Frankfurter Innovationszentrum Bio-
technologie in Frankfurt-Riedberg, ist ein renommiertes Unternehmen 
im Bereich der Hormon-Ersatztherapie. Mit derzeit rund 65 Mitarbeitern 
stellen wir in unseren eigenen Laboren Individualrezepturen mit human-
identischen Hormonen her. Wir suchen Sie als Verstärkung für unser 
Auftragsbüro:

Ihre Aufgaben:
•  telefonische und schriftliche Auftragsannahme sowie Bearbeitung der 

eingehenden Bestellungen
•  Anlage und Pfl ege aller relevanten Kundendaten
•  telefonische Kundenbetreuung
•  Erstellung von Rechnungen

Ihr Profi l:
•  erfolgreich abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
•  Interesse an pharmazeutischen Produkten
•  sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
•  zuverlässiges und verantwortungsbewusstes Arbeiten
•  gute PC-Kenntnisse und der sichere Umgang mit MS Offi ce Anwen-

dungen sind absolute Voraussetzung
•  aufgeschlossene Persönlichkeit mit fachlicher und kommunikativer 

Kompetenz
•  Begeisterung für serviceorientiertes Telefonieren

Wir bieten:
•  einen modern eingerichteten Arbeitsplatz
•  eine vielseitige Tätigkeit in einem kollegialen und motivierten Team mit 

fl exiblen Arbeitszeiten
•  ein übertarifl iches Gehalt, eine attraktive Altersversorgung sowie ein 

Jobticket

Wir bieten Ihnen einen zukunftssicheren und attraktiven Arbeitsplatz in 
unserem Unternehmen mit einem interessanten und vielseitigen Aufga-
bengebiet. Wenn Sie Fragen haben, wenden Sie sich gerne an Herrn 
Alexander Cornelius unter folgender Telefonnr: 069/92880-300. Haben 
wir Ihr Interesse geweckt, dann senden Sie uns Ihre aussagefähigen Be-
werbungsunterlagen per E-Mail an personalabteilung@receptura.de.

Die Kinderbetreuung im Taunus (KiT) GmbH sucht für die Schulen im 
Hochtaunuskreis

 Teilhabeassistenten*innen in Teilzeit 

Grundaufgabe:
• Begleitung während des Schulbesuchs
• Unterstützung zur Organisation des Schüler-Arbeitsplatzes 
• Hilfe in lebenspraktischen Bereichen
• Orientierung im Schulgebäude/ Klassenraumwechsel
• Begleitung im Unterricht, in der Pause, beim Ausflug
• Ermöglichen eines Rückzuges 
• Förderung der sozialen Integration
• Förderung des Zuhörens und der Regelakzeptanz

Im Bereich der Teilhabeassistenz sind wir auch noch auf der Suche 
nach flexiblen Teilzeitkräften, die an einer Schule angesiedelt sind 
und im Bedarfsfall Vertretungen an anderen Schulen wahrnehmen. 
Ein eigener PKW ist hier notwendig.

Wir bieten Ihnen 
• Ein festes monatliches Gehalt
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Supervision
• einen offenen Erfahrungsaustausch
• eine abwechslungsreiche Tätigkeit
• Menschen, die Ihre Arbeit wertschätzen

Können wir Sie für diese Herausforderung begeistern? Dann bewerben 
Sie sich gleich jetzt. Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen.
Die Arbeitszeit beträgt je nach Einsatzgebiet zwischen 20 und 25 Wo-
chenstunden. Bewerbungen erbitten wir bis zum 28.07.2021 per Mail 
an teilhabe@kit.hochtaunuskreis.de

Nähere Informationen unter Tel.: 06172-9994521 (Frau Herberth)
06172-9994522 (Frau von der Wehl)

Mitarbeiter Rezeption 
(m/w/d) – Stelle in Teilzeit 
gesucht.

GDA Rind’sches Bürgerstift
Bad Homburg
Tel. 0 61 72 / 891 - 848
www.gda-karriere.de



Donnerstag, 15. Juli 2021 Kalenderwoche 28 –OBERURSELER WOCHE • STEINBACHER WOCHE Seite 19

 S T E L L E N M A R K T

Die Freie Waldorfschule Oberursel
sucht dringend

2 UnterstützerInnen

täglich für ca. 2 Stunden von montags – freitags von 07.30 
bis 09.30 Uhr ab 8. September 2021 für den SchülerInnen-
einlass und anfallende leichtere Hausmeistertätigkeiten. 
Diese Stelle ist auch für RentnerInnen gut geeignet. 
Gute Deutschkenntnisse sind dringend erforderlich. 

Ferner suchen wir eine Reinigungskraft ab 1. September 
2021 montags – freitags von 16.00 – 18.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, 
die Sie bitte an geschaeftsleitung@
waldorfschule-oberursel.de richten.

 Buchhalter (m, w, d )

Wir suchen

IHRE AUFGABEN:
n  Kreditoren- und Debitorenbuchhaltung
n  Erfassung, Prüfung und Kontierung der täglichen  

Rechnungen
n  Mahnwesen
n  Erstellung und Pflege von Stammdaten
n  Verwaltung und Bearbeitung der „Offene-Posten-Liste“ 
n  monatliche sowie quartalsweise Abstimmung der  

Forderungen und Verbindlichkeiten einschließlich  
Klärung von Differenzen

n  Ansprechperson für andere Abteilungen und Lieferanten
n  Sie unterstützen bei der Weiterentwicklung und  

Optimierung unserer bestehenden Prozesse

WAS WIR ERWARTEN:
n  Sie verfügen über eine abgeschlossene kaufmännische  

Ausbildung und konnten bereits umfangreiche Berufs- 
erfahrungen in Unternehmen sammeln

n  Datev-Kenntnisse sind unbedingt erforderlich
n  Eine sorgfältige, strukturierte und eigenverantwortliche 

Arbeitsweise ist für Sie selbstverständlich und Sie  
sind es gewohnt, flexibel auf neue Herausforderungen  
zu reagieren

n  Sie verfügen möglichst über Kenntnisse im Umsatz- 
steuerrecht und auch im internationalen Waren- und 
Dienstleistungsverkehr

n  Sie zeigen eine sehr hohe Einsatzbereitschaft
n  Analytisches Denken ist für Sie selbstverständlich
n  Ihre EDV- und Englischkenntnisse runden Ihr Profil ab

IHRE AUFGABEN:
n  Bei Ihnen „laufen die Fäden zusammen“: Sie empfangen 

unsere zum Teil internationalen Gäste. Sie organisieren  
und terminieren Geschäftsreisen und Seminare.

n  Sie übernehmen Sekretariatsaufgaben aus Leidenschaft. 
Dazu gehören das Office-Management mit administrativer  
Unterstützung der Geschäftsleitung, Büroorganisation mit  
allen Arten der Korrespondenz sowie Bearbeitung der einge-
henden Post. Egal wie viel ansteht, Sie haben den Überblick. 
Und behalten ihn. 

n  Dabei sind logischerweise gute Kenntnisse von MS-Office- 
Anwendungen (Outlook, Word, Excel, ggf. PowerPoint)  
und ein routinierter Umgang mit EDV-Programmen  
Voraussetzung.

WAS WIR ERWARTEN:
n  Neben exzellenten Umgangsformen und einem gepflegten 

Äußeren verfügen Sie über eine positive Ausstrahlung. Sie 
überzeugen durch ein kompetentes, souveränes Auftreten, 
Natürlichkeit und ein strahlendes, echtes Lächeln.

n  Sehr gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift sind  
Grundvoraussetzung. Sie verfügen über weitere Sprach-
kenntnisse? Sehr gut.

n  Eine abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung 
beeinflusst unsere Wahl, ist aber kein Muss. Wir suchen und 
brauchen Menschen, die Dienstleistung – intern wie extern – 
auf höchstem Niveau verstehen und leben. In kleinen wie in 
großen Dingen. Jeden Tag.

 Übrigens: Grundkenntnisse aus einem Apothekenbetrieb 
sind keine Bedingung, es gilt: Learning by Doing.

IHRE AUFGABEN:
n  Beladen des Transportfahrzeugs
n  Just-in-Time-Zustellungen von kleinen Päckchen und gro-

ßen Paketen mit unseren Arzneimitteln an Arztpraxen und 
Privatleute, primär im Rhein-Main-Gebiet, nach  
festgelegter Tourenplanung

n  (Aus-)Lieferung von Arzneimitteln und anderen Waren 
innerhalb unserer 4 Standorte in Königstein

n  In „Leerzeiten“, Unterstützung anderer Abteilungen,  
z. B. Aufräumarbeiten, Entsorgungen, etc.

WAS WIR ERWARTEN:
n  Führungszeugnis ohne Eintrag
n  Führerschein Klasse 3 (B)
n  Spaß am Autofahren
n  freundlichen Umgang mit Kunden
n  qualitätsorientiertes Arbeiten
n  selbstständige Arbeitsweise
n  sorgsamen Umgang mit unseren Fahrzeugen
n  Zuverlässigkeit – Pünktlichkeit – Teamfähigkeit

Kurierfahrer (m, w, d), Voll- oder Teilzeit Persönliche Assistenz der 
Geschäftsleitung (m, w, d )

Die Burg-Apotheke arbeitet seit Jahren auf höchstem pharmazeutischem Niveau. Obgleich wir alle Arzneiformen herstellen, fokussieren wir uns auf Infusions- 
und Injektionslösungen. In diesem Segment belegen wir europaweit eine führende Position. Unsere Kunden werden jeden Tag weltweit beliefert. In modernsten 
Sterillaboren stellen wir unsere Arzneimittel her, von denen einige patentiert und nur exklusiv in der Burg-Apotheke zu beziehen sind. Jeden Tag arbeiten in  
unserem Verbund 150 hoch engagierte Mitarbeitende für Patienten und ¨erapeuten. Für neue ¨erapien, für neue Perspektiven.

WAS WIR BIETEN: Es erwartet Sie ein perspektivreicher und sicherer Arbeitsplatz in der sich überdurchschnittlich schnell entwickelnden Gesundheits-
branche. Wir bieten Ihnen ein attraktives Vergütungs- und Leistungspaket sowie die Chance, in einem großartigen Team mitzuarbeiten und die zukünftige 
Entwicklung aktiv mitzugestalten. Vor allem aber geben wir Ihnen auch die Möglichkeit, Ihr Potenzial zu entfalten. Wir freuen uns darauf, Sie persönlich  
kennenzulernen. Bitte richten Sie Ihre vollständige Bewerbung, bitte mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung, an:

Burg-Apotheke Königstein, Frau �ea-Maya Holte-Würtz, Frankfurter Str. 7, 61462 Königstein im Taunus, bewerbung@apotheke-koenigstein.de.
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www.apotheke-koenigstein.de · www.rezeptur.de

Zur Ergänzung unseres bestehenden Teams suchen wir 
ab sofort zuverlässige

Fahrer/innen (m/w/d) für Kleinbusse, 
9-Sitzer, auf Minijobbasis

für die tägliche Beförderung von beeinträch� gten Kindern nach Oberursel.

Sie sind Rentner, Hausfrau oder eine Person mit freien Tageszeiten 
oder bereits Fahrer/in mit Personenbeförderungsschein. Ihnen fällt 
zu Hause die Decke auf den Kopf? Sie sind mo� viert, haben soziales 
Engagement, Freude am Umgang mit Menschen, sind körperlich und 
geis� g fi t und haben einen Führerschein für PKW. Die Kosten für den 
Personenbeförderungsschein werden von uns übernommen.

Wir suchen Sie, für eine interessante und abwechslungsreiche Tä� gkeit 
als Fahrer in einem ne� en Team, in der Nähe Ihres Wohnortes.

Wir freuen uns auf ihre telefonische Bewerbung unter:
0 61 20 - 90 04 07 oder 01 71 - 7 88 18 51.

Fahrservice Jürgen Bauer GmbH 

Wir suchen zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt  

eine/einen

Sozialpädagog*in / Sozialarbeiter*in oder  
Gemeindepädagog*in (B.A., M.A., Diplom)

in Vollzeit
für die Offene Kinder- und Jugendarbeit  

Harheim und Nieder-Erlenbach in Trägerschaft der  
EV. Kirchengemeinde Nieder-Erlenbach

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an den 
Kirchenvorstand der EV. Kirchengemeinde Nieder-Erlenbach

An der Bleiche 8 · 60437 Frankfurt
evkirchengemeindene@gmx.de

Auskünfte erteilen gerne  
Pfarrerin Petra Lehwalder: 06101-9893630 · Anja Bachmann: 06101-44571
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Gratulation zum Abitur
Oberursel (ow). Anfang des Monats konnte 
die Freie Waldorfschule Oberursel bei schöns-
tem Wetter unter lichtem Himmel auf dem 
Schulhof einen weiteren Abiturjahrgang ver-
abschieden. Luise Alpermann, Viktoria Bres-
ser, Finn Fabian, Vanisha Gaus, Pia Heilmann, 
Louisa Hönig, Malte Klein, Ronja Klein, Me-
lina Koutalas, Lyra Liedtke, Elena Danaia 
Maks, Emilia Passow, Stina Schwan, Maike 
Vahlhaus, Marla Venter und Tim Wiefelspütz 
erreichten eine Durchschnittsnote von 2,29. 
Nun bereits zum dritten Mal in Folge hatte die 
Schule außerdem die Ehre, Abiturienten – 
diesmal sogar zwei – mit dem Carl-Diercke-
Preis auszuzeichnen. Diese Ehrung erfolgt für 
besonders gute Lernleistungen während der 
gesamten Qualifikationsphase im Fach Erd-
kunde. Emilia Passow und Finn Fabian gehö-
ren mit einem Ergebnis von 13,5 Punkten im 
Durchschnitt zu den 20 besten Erdkundeab-
solventen des Landes Hessen. Besonders an-
erkennenswert ist, dass diese sehr guten Leis-
tungen auch in Zeiten von Corona unter er-
schwerten Bedingungen erbracht wurden. 

Darüber freute sich besonders Geografieleh-
rer Axel Leisler, der regelmäßig einen gut ge-
füllten Erdkunde-Leistungskurs betreut. 
Denn: „Das Fach Erdkunde ist, auch wenn oft 
nicht so wahrgenommen, weitaus mehr als 
Stadt-Land-Fluss. Es behandelt die aktuellen 
Gegenwartsprobleme unserer Welt und unter-
sucht ausführlich die Mensch-Umwelt-Bezie-
hungen auf globaler Ebene. Gerade weil es im 
Fächerkanon des Landes Hessen immer noch 
stiefmütterlich behandelt und in der Abitur-
phase nicht verpflichtet geführt wird, sind das 
Interesse und der Lernerfolg unserer jungen 
Menschen daran umso bemerkenswerter und 
erfreulicher.“
Außer den Zeugnissen und Auszeichnungen 
gab es engagierte und gefühlvolle Ansprachen 
von Eltern und Schülern zum Abschied, bevor 
schließlich die Band „Gastone“ mit den Haus-
meistern Stefan Bender am Schlagzeug und 
Diego Iriarte am Bass die versammelte Fest-
gesellschaft fast wie früher mit Spaghetti-Ska, 
Pasta für die Ohren und Abstand zum Tanzen 
brachte. 

Es ist geschafft: Luise Alpermann, Viktoria Bresser, Finn Fabian, Vanisha Gaus, Pia Heilmann, 
Louisa Hönig, Malte Klein, Ronja Klein, Melina Koutalas, Lyra Liedtke, Elena Danaia Maks, 
Emilia Passow, Stina Schwan, Maike Vahlhaus, Marla Venter und Tim Wiefelspütz freuen sich 
über ihr Abitur.  Foto: Waldorfschule

Stadtwerke öffnen Kundenservice
Oberursel (ow). Seit Dezember 2020 war 
aufgrund der Auflagen des Hessischen Minis-
teriums das Bürogebäude der Stadtwerke für 
den Publikumsverkehr geschlossen. Ange-
sichts der aktuellen positiven Entwicklung 
des Pandemiegeschehens in Hessen können 
strenge Kontaktbeschränkungen nun wieder 
entfallen. Entsprechend öffnen die Stadtwerke 
ihr Bürogebäude in der Oberurseler Straße 
wieder, das heißt der „Kundenservice Energie 
& Wasser“ und der RMV-Vorverkauf sind ab 
Montag, 19. Juli, wieder für den Publikums-
verkehr ohne vorherige Terminabsprache zu 
den bekannten Öffnungszeiten geöffnet. 
„Auch wenn wir in den vergangenen Monaten 
die Erfahrung gemacht haben, dass die Anlie-
gen unserer Kunden telefonisch, per E-Mail, 
auf dem Postweg oder über unser Online-
Kundenportal problemlos erledigt werden 
konnten, wollen wir Schritt für Schritt wieder 
zum Normalbetrieb zurückkehren. Wir möch-

ten unseren Kunden ab Montag wieder unse-
ren persönlichen, vielfach ausgezeichneten 
Service bieten. Hierzu gehört, dass sie ihre 
Anliegen spontan wieder hier am Ort erledi-
gen können“, so Jürgen Funke, Geschäftsfüh-
rer der Stadtwerke Oberursel.
Auch Schüler- und Jahreskarten können dann 
wieder beim RMV-Vorverkauf im Stadtwerke 
Oberursel-Bürogebäude gekauft werden. Alle 
anderen Tickets können an den bekannten 
RMV-Vorverkaufsstellen erworben werden. 
Diese sind im Internet unter www.stadtwerke-
oberursel.de/Bus/Vorverkauf/ aufgelistet. 
Der „Kundenservice Energie & Wasser“ ist ab 
19. Juli wieder wie folgt geöffnet: montags 
von 8 bis 18 Uhr, dienstags von 7.30 bis 13 
Uhr sowie mittwochs bis freitags von 8 bis 15 
Uhr. Die RMV-Vorverkaufssstelle ist von 19. 
Juli bis 31. August zu folgenden Zeiten geöff-
net: montags bis freitags von 9 bis 13 Uhr, 
Oberurseler Straße 55-57 in Oberursel.

Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Bio. Teppich-Hand-Wäsche 
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

kompetent · zuverlässig · sicher
Spezialist für Ihre Krankenfahrten (sitzend)

Dialyse – Chemo – Bestrahlung
Fahrten zu Impfzentren/Ärzten

Tel. 06171 - 40 05
Flughafentransfer

Taxi Schütz

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
FRANKFURT +

40 Jahre Alte Oper Frankfurt
hr-Sinfonieorchester
Alain Altinoglu, Leitung
Werke von Hindemith, Schumann und Ravel
Alte Oper Frankfurt
28.08.2021, 19.00 Uhr 19,00 – 57,00 €

W-Festival 2021 
Anke Engelke & Iris Berben – Komisch!
Alte Oper Frankfurt
03.09.2021, 18.00 Uhr  30,75 – 59,50 €

Katie Melua
an acoustic performance
Alte Oper Frankfurt
03.09.2021, 22.00 Uhr 48,00 – 94,00 €

Ein Abend für die ALTE OPER
Archaische Klänge in klassischen Formen –
vom Nahen zum Fernen Osten
Alte Oper Frankfurt
11.09.2021, 20.00 Uhr 35,00 – 60,00 €

Mahler Chamber Orchestra
Yuja Wang, Klavier und Leitung, Werke von J. S. 
Bach, Strawinsky und Schostakowitsch
Alte Oper Frankfurt
19.09.2021, 19.00 Uhr 29,00 – 79,00 €

FRATOPIA - Mainova-Spitzenklänge
London Symphony Orchestra
Sir Simon Rattle, Leitung
Alte Oper Frankfurt
23.09.2021, 20.00 Uhr 36,00 – 149,00 €

FRATOPIA - Open Space
Step across the Border
Alexej Gerassimez, Schlagzeug, Jazzrausch Bigband
Alte Oper Frankfurt
25.09.2021, 22.00 Uhr 28,00 €

FRATOPIA – Open Space
Klavierlandschaften 
Pierre-Laurent Aimard & Michael Wollny, 
Tasteninstrumente 
Werke von J. S. Bach, Schubert, 
Skrjabin, Ligeti, Kurtág u.a. 
sowie Improvisationen von Michael Wollny
Alte Oper Frankfurt
26.09.2021, 20.00 Uhr 49,00 €

FRATOPIA – Open Space 
360 Grad 
Junge Deutsche Philharmonie
André de Ridder, Leitung *, Kit Armstrong, Klavier 
Werke von Mozart, Dessner/Woodkind und 
Schumann
Alte Oper Frankfurt
28.09.2021, 20.00 Uhr  35,00 €

Wiener Symphoniker
Andrés Orozco-Estrada, Leitung *, Antoine Tames-
tit, Viola, Werke von Haydn, Martinů und Dvořák
Alte Oper Frankfurt
03.10.2021, 19.00 Uhr 29,00 – 85,00 €

Live Nation GmbH und 
BB Promotion GmbH präsentieren 
WE WILL ROCK YOU 
Das Musical von QUEEN und Ben Elton
Alte Oper Frankfurt 
05. – 10.10.2021, 20.00 Uhr 50, 90 – 87,90 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
OBERURSEL

Jean-Philippe Bordier Quartett
Kulturkreis Oberursel e.V.
Rathaus Oberursel
17.10.2021, 17.00 Uhr 20,00 €

Tschüss(el)
Kabarett u. Comedy mit Peter „Schüssel“ Schüßler
Alt Oberurseler Brauhaus
30.10.2021 – 11.12.2021, 20.00 Uhr 19,80 €

Das Würzburger Klaviertrio
Kulturkreis Oberursel e.V.
Stadthalle Oberursel
31.10.2021, 17.00 Uhr 28,00 – 20,00 €

Trio-Abend mit Laura Ruiz Ferreres -
Klarinette, Katharina Deserno - Violoncelleo, 
Nenad Lecic - Klavier
Kulturkreis Oberursel e.V.
Stadthalle Oberursel
12.12.2021, 17 Uhr 20,00 – 28,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
 BAD HOMBURG

 Die Streiche des Scapin 
Komödie von Molière
Kurtheater Bad Homburg
09.09.2021, 20.00 Uhr 20,00 - 35,00 €

Landesjugendsinfonieorchester Hessen 
Das traditionelle Saalburg-Konzert des Lions 
Clubs Friedrichsdorf-Limes
Römerkastell Saalburg
10.09. + 11.09.2021, 20.00 Uhr 30,00 €

Tabaluga und Lilli 
Das neue drachenstarke Familienmusical von 
Peter Ma¤ ay und Gregor Rottschalk.
Kurtheater Bad Homburg
30.09.2021, 17.00 Uhr 26,00 - 35,00 €

11./12. Bad Homburger 
Poesie & Literatur Festival 2020/2021

Katty Salié liest aus: 
„Wer wir waren“ Roger Willemsen
Steigenberger Hotel Bad Homburg, Festsaal
05.10.2021, 19.30 Uhr  34,05 €

Max Moor 
Don Camillo und Peppone – Giovannino Guareschi 
Lesung mit Musik
Sankt Marien
07.10.2021, 19.30 Uhr 11,45 – 43,05 €

Bei Anruf Mord 
Krimi-Klassiker Mit Michel Guillaume u.a.
Kurtheater Bad Homburg
11.10.2021, 20.00 Uhr 20,00 - 35,00 €

The World Famous 
Glenn Miller Orchestra
directed by Wil Salden
12.10.2021, 20.00 Uhr 39,00 - 48,00 €

Matthias Matschke
Mary Shelley’s Frankenstein
Vivi Vassileva, Marimba und Percussion
Güterbahnhof Bad Homburg v. d. Höhe
12.10.2021, 20.00 Uhr 34,05-49,85 €

Benno Fürmann & Sabin Tambrea 
Lesen aus F. Scott Fitzgeralds „Der große Gatsby“
Kurtheater Bad Homburg
16.10.2021, 20.00 Uhr  23,85 – 56,60 €

Andrea Sawatzki & Christian Berkel
Die Schöne und das Tier – 
Jean-Marie Leprince de Beaumont u. a. Märchen
Kurtheater Bad Homburg
17.10.2021, 17.00 Uhr  23,85 –49,85 €

Ben Becker – Ich, Judas!
Erlöserkirche  
04.11.2021, 19.30 Uhr 19,35 – 56,60 €

Michael Mendl 
Weihnachten bei den Buddenbrooks
Sankt Marien
04.12.2021, 18.00 Uhr 11,45 – 43,05 €

New Orleans Jazzband of Cologne
Santa Claus is Coming to Town
Schlosskirche im Landgrafenschloss
05.12.2021, 18.00 Uhr 12,00 – 36,00 €

Wochen- und Monatskarten im 
Ticketshop Oberursel erhältlich

Hotline: 0 61 71 - 58 72 99

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Ö� nungszeiten: Mo. + Mi. + Fr.  9 – 15 Uhr,
 Di. + Do.  12 – 18 Uhr  und
 Sa.  9 – 13 Uhr
 Di. + Do.  12 – 18 Uhr  und

Schauen Sie jetzt auf frankfurttic
ket.de

nach, es sind noch viele weitere 

Open-Air-Events bei uns verfügbar!

Ein Service für die Leser der

WocheWoche
SteinbacherSteinbacher

Lichtspiele 
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15. 7. –21. 7. 2021

Minari
Do. – Mo. + Mi. 20.15 Uhr;
Fr. – Mo. auch 17.30 Uhr

Di. 20.15 (OV)
70% koreanisch

mit engl. Untertiteln
30% englisch

–––––––––––––––––––––––––
100% Wolf

Fr. – Mo. 15.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Nachweispflicht: Geimpft, Genesen
oder Getestet (ab 6 Jahren)

06172 • 49 77 280
 8 Personen Bus

Online buchen: www.HBCars.de

PERSONENBEFÖRDERUNG
STADT�, FERNFAHRTEN 

ZU FESTPREISEN

Oberursel
–  Flughafen € 36,–

← AIRPORTSHUTTLE →

Die auflagenstärksten 
Lokalzeitungen  

für Ihre Werbung!

Bad Homburger Woche 
Friedrichsdorfer Woche

Oberursele Woche 
Steinbacher Woche

Kronberger Bote 
Königsteiner Woche 
Kelkheimer Zeitung
Eschborner Woche

Schwalbacher Woche
Bad Sodener Woche

Die Oberurseler Woche im Internet:
www.taunus-nachrichten.de
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